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Ur he« Mollllt März
wird hiermit zum Abonnement eingeladen auf die täglichzweimal in einer Auflage von 35000 Exem¬

plaren erscheinende

„Badische speesse "
das verbreitetste Blatt im ganzen Lande Babe « .

Die volkstümliche, unabhängige und nationale Haltung der
„Badischen Presse "

, in der jedem Stande und jeder Konfessionvolle Achtung entgegengebracht wird, die Schnelligkeit und Sorg¬
falt der Berichterstattung über alle Vorkommnisse der Residenz,des badischen Landes , des weiteren deutschen Reiches und des
Auslandes , die stets bewährte Reichhaltigkeit auch ihres unter¬
haltenden Teils im btomanfeuilleton , in Kunst und
Wissenschaft, den Vermischten Nachrichten und dem
außer anderen Beigaben wöchentlich zweimal beigelegten Uuter -
haltungsblatt , die Fülle der Personalnachrichte« aus
der gesamten bad. Beamtenschaft, die Raschheit in der Bericht¬
erstattung des Handelsteils mit den hauptsächlichen Frank¬furter Börsenkursen und den Berlosnngslisten rc ., dies
alles hat im Verein mit vielfachen anderen Vorzügen der
„Badischen Presse " einen von Jahr zu Jahr steigenden Leser -
tteis geschaffen.

Der überaus vielseitig organisierte und weitver¬
zweigte Depeschenbienst wird an Schnelligkeit und
Mannigfaltigkeit nicht übertrofse « . — Die Berichte überdie Landtags -- und Sleichstagsverhanblnngen zeichnen
sich durch rasche und klare Darstellung aus .

Zusammen mit dem 2 mal wöchentlich gratis beigelegten
„ Unrerhaltungsblatt " — welche eine Fülle kleinerer Er¬
zählungen , Aufsätze, Gedichte, Rätsel rc. enthält — den monatlich
mehrmals erscheinenden Verlosuugslistr « , sowie der Gratis »
Beilage „ Krrrier " , Anzeiger für Landwirtschaft, Garten -, Obst¬und Wembau , kostet die „Badische Presse " für den Monat
März « 0 Pfg . ohne Zustellgebühr .

Jeder neue Abonnent erhält nach Einsendung der Post -
quittung und 10 Pfennig - Marke für Franko - Zusendung als
wertvolle und interessante Gratislieferungen : 1 Roman ,1 Eisenbahnkursbuch und 1 Wandkalender .

Es werden Bestellungen nach auswärts durch alle Post -
austalten und Postboten entgegengenommen .

Karlsruher Agenturen
durch welche dis „Badische Presse " außer durch die Haupt -
Expedition Lammstraße 1b bezogen werden kann, sind:
Ehrler , Kolonialwaren -Geschäft, Durlacherstraße 66
Feßler ^ Obststand am Mendelssohnplatz
Hoeck, Filiale des Lebensbedürfnis -Vereins , Augartenstraße 91
Schornewald , Filiale des Lebensbed.-Vereins , Rüppurrerstr , 27
Sickinzer , Weinhandlung , Marienstraße 35
Six , Kolonialwaren -Geschäft, Marienstratze 93
Steinman « , Zigarren -Geschast, Karlstraße 27
Treffet, Kolonialwaren -Geschäft, Zähringerstraße 1
Vetter , Kolonialwaren -Geschäft, Zirkel 15
Oderwald , Kolonialwaren -Geschäft, Fasanenstraße 36 .
Zeitungskiosk am Hotel Germania ^ ^
Zeitungskiosk am Karlstoc - H ‘

,
Zeitungskiosk am Postamt I .

Are Spedition der „Mad. Fresse".

Unsere heutigeMittagausgabe umfaßt16 Seite « , inkl. Uuterhaltungsblatt Nr . 16.
Das Unterhaltungsblatt enthält :

„Russisch- türkische Kriegsfanfaren ." ( Mit Karte .) ~ „Die Wärme¬spenderin Sonne ." Von Christian Lenz-Berlin . — „Die Operationender Franzosen in Marokko.
" (Mit Karte . ) — „Erzbischor v . Wert undPfarrer Grandinger ." (Jllustr .) — „Die Automobilwettfahrt um dieErde." — „Eine eigenartige lÄsenbahn." ( Jllustr .) — „Allerlei ." —

«Humoristisches." — „Rätselecke ."

ver neueste Ztand der Beamtenvorlagen in
der RommWon.

/4= Karlsruhe , 21 . Febr . Die „Oberrhein . Korrespond .
"

schreibt : Die Kommission der Zweiten Kammer zur Beratungder Beamtenvorlagen hatte heute ihre vierte Sitzung , der erst¬mals Finanzminister Honsell und andere Vertreter der Regie¬rung anwohnten.
Es wurden die Vorlagen zunächst vom grundsätzlichenStandpunkt aus erörtert .
Finanzminister Honsell begründete in ausführlicher Weisedie Vorlagen, namentlich die grundsätzlichen Aenderungen gegendie bisherige Gesetzgebung . Die Ansichten gingen besonders be¬züglich der Einführung des Klaffensystems auseinander .Es wurde seitens der Kommissionsmitglieder nicht ver¬kannt, daß die Gründe der Regierttng ohne weiteres mcht vonder Hand zn weisen seien . Es sei tatsächlich ein Mißstand ,wenn für das Vorrücken in höhere Gehaltsklassen nur dasDienstaltcr maßgebend wäre . Die Befugnis der Regierung , dasVorrücken bei unbefriedigenden Leistungen oder bei mangelhafterFührung nur widerruflich zu gewähren oder aas kürzere oderlängere Zeit zu versagen, habe ihre Berechtigung. Es müssedann aber auch ein Rechtsschutz der Beamten gegen eine solcheMaßregel vorhanden sein.Me Kommissionsmitglieder hatten nun ihrerseits von An¬fang an Bedenken , der Regierung die Befugnis zu geben , Lei¬stungen und Führung der Beamten zum ausschlaggebendenMaßstab für das Vorrückcn in höhere Gehaltsklaffen zu machen .Die Mängel eines solchen Systems würden die Mängel desreinen Dienstalterssystems noch weit übersteigen.

Ferner hat noch keine Einigung bezüglich der Aufstellungdes Tarifs erzielt werden können . Bisher ist der Tarif ein Be-standteil des Gesetzes. Künftig soll derselbe gesetzlich nnr allge¬mein festgelegt werden, während die endgültige Einreihung derBeamteustellen in den Tarif durch Vollzugsvorschrift erfolgensoll. Me Regierung hat Bedenken , die für dieses Jahr in Aus¬
sicht genommene Aufbesserung der Beamtengehälter wesentlichzu vermehren, namentlich mit Rücksicht auf die noch nicht ge¬nehmigte Fiuanzreform des Reiches .Es besteht aber trotz dieser grundsätzlichen Meinungsver¬schiedenheiten doch die Hoffnung auf eine Einigung . Zur Ab¬
stimmung kam es noch nicht. Die nächste Sitzung wird amMittwoch stattfinden.

Die württembergischen Großschiffahrtrpläne.
££ Stuttgart , 22. Febr . Das Neckar -Donau -Kanal -Kamitee gibtsoeben eine Zusammenfassung der württembergischen Großschiffahrts¬pläne der breitesten Oeffentlichkeit bekannt. Da hierin die sämtlichenheute bestehenden württembergischen Schiffahrts -Möglichkeiten ent¬halten sind, glaubt das Komitee, in den weitesten Kreisen dafür In¬teresse und Verständnis zu finden. Schon um die Mitte der 80er Jahredes vorigen Jahrhunderts unternahm die Handels - und Gewerbe -

Kntervt .
Roman pou Richard DallaS .'

(26. Fortsetzung .) M-chdruck verbot-».)
Frau Bunce gab schließlich ihren Widerstand auf und begannuns etwas vorzujammern , daß eine arme Frau nicht behaltendürfe, was in ihrem eigenen Hause gefunden worden sei und wasihr doch von rechtswegen gehöre, aber Miles achtete nicht weiter

auf ihr Geschwätz, sondern verließ in meiner Begleitung das
Haus .

Als ich mit ihm allein war , konnte ich nicht umhin , ihmmeine Enttäuschung auszudrücken. . .
Ihr Vorgehen war allerdings sehr geschickt , sagte ich, aberleider schadet der Zwischenfall Winters , anstatt ihm zu nützen.
Wieso ? fragte er.
Nun , da sich jetzt das Verschwinden der Banknoten aufgeklärthat, so kann keine Rede mehr davon sein, daß jemand anders itt

jener Nacht an dem Tatorte gewesen wäre, oder daß ein Motiv
für das Verbrechen Vorlage , und so bleibt niemand als Winters
übrig , auf den der Verdacht fallen "kann.

Sie betrachten die Sache nicht von der richfigen Seite , ant¬
wortete er ; der wichtigste Punkt bei der Auffindung des Geldes
ist der Umstand, daß sie Winters Erzählung bestätigt.

Ich sah ihn forschend an , und da er merkte, daß ich ihn nicht
verstand, erklärte er sich näher .

White nahm offenbar das gesamte Geld mit , steckte es sorg ,los in die Außentasche seines Mantels , als er in jener Nacht
ausging , und kann daher leicht eine von den Banknoten im
Hausflur verloren haben ; ist dies aber der Fall , so ist Winters '
Erzählung , er habe sie gefunden, nicht nur alaublich, sondern
wahrscheinlich .

Ich sah die Richtigkeit dieser Folgerung sofort ein und wardarüber erfreut , zugleich würde ich mehr als je durch die Aus¬
sicht, die sich nunmehr eröffnete, in Verwirrung gesetzt.Wenn White, fragte ich, indem ich Miles meine Zweifelnfitteilte, das ganze Geld in jener Nacht mitnahm , wie Sie
sagen , was für ein Motiv bleibt da übrig , um den Mord zuerklären?

Wir haben eben ein neues Motiv ausfindig zu machen , er¬widerte er, und - wenn wir es finden , so müßte ich mich sehrtäuschen, wenn es nicht einen fieser angelegten Plan und eine
geschicktere Hand, als wir bisher angenommen haben, zeigt.Mein Interesse war lebhaft erwacht , und ich wollte michsofort mit der neuen Seite , die wir der Sache abgewonnenhatten, beschäftigen, aber Miles war anderer Ansicht .

Warten Sie bis . morgen. Herr .Dallas , sagte er ; Sie sindabgespannt und täten besser daran . Sie suchten sich heut abendzu zerstreuen. Mit dieser, Worten verabschiedete er sich von mirund ließ mich allein.
Ich erkannte die Vortrefflichkeit seines Rates und handeltedarnach , denn im großen und ganzen hatte ich an diesem einenTage genug geleistet.

Neuntes Kapitel .
Eine Woche war feit den letzten Ereignissen vergangen , als

ich mit Littell und van Bult in einem Separatzimmer einesruhigen Restaurants in der unteren Stadt saß , wo wir gemein¬schaftlich gefrühstückt hatten.
Einige Zeit hatte ich von den beiden Freunden wenig odernichts gesehen . Dan Bult war wieder verreist gewesen , und ichhatte zu viel zu tun gehabt, denn meine ganze Zeit tmd Aufmerk¬samkeit waren der Erforschuna des Falles White gewidmet re -

kammer Stuttgart den Versuch , die bestehende Schleppschiffahrt vondem unteren Neckar bis Stuttgart —Ehlingen hervufzusühren , welcherindessen aus verschiedenen Gründen zu keinem Ergebnis führte . Man
beschloß daher in den maßgebenden Kreisen, nunmehr ganze Arbeit zumachen und die Aufgabe im vollen Sinne der Großschiffahrt zu lösen.Im Jahr 1897 wurde das Komitee für die Hebung der Ncckarschifsahrtgegründet , welches schon im Jahre 1900 die Pläne für die StreckeMannheim -Eßlingen sowie eine eingehende wirtschaftliche Untersuchungveröffentlicht hat , Arbeiten , welche heute noch die Grundlage für da»weitere Vorgehen am Neckar bilden.

Inzwischen trat bei den Besprechungen mit den beteiligten Kreisenin Baden zutage , daß von diesen — insbesondere von der Stadtver¬waltung Mannheim — großer Wert aus eine Verbindung von Rheinund Donau durch Württemberg gelegt wurde, welche Baden ein große»neues Hinterland schaffen und sich außerdem durch Kürze und verhält¬nismäßige Billigkeit auszeichnen dürfte . Jin Auftrag des Komiteeswurde von Baurat Gugenhan in Stuttgart eine eingehende Studiehierüber gefertigt und im Jahre 1903 in einer Broschüre hcrausge -
geben , gerade noch in Zeiten, um vom Vorsitzenden aus dem Deutsch-
Oesterreichisch -Ungarischen Verbandstag für Binnenschiffahrt in Mann¬heim zur Besprechung gestellt zu werden. Die damaligen Mitteilungenerregten ob ihrer Neuheit und der guten Aussichten, welche sie er-öffneten , ein ganz besonderes Interesse . Infolge dessen wurde im Jahr1904 unter Beiziehung namhafter Vertreter aus Baden und Hessendas Neckar-Donau -Kanal - Komitee gegründet, welches sich mit derFertigung der näheren Pläne für die Verbindung von Neckar undDonau zu beschäftigen hatte . Außerdem wurde noch eine Studie übereine Schiffahrtsstraße von der Donau zum Bodensee veranlaßt .Zu bemerken wäre , daß die Ausarbeitung einer wirtschaftlichenStudie für jetzt zurückgestellt wurde, da die Erfahrungen am Neckar ge¬zeigt haben, wie schnell sich die Verhältnisse ändern ; so darf beispiels¬weise schon heute die im Jahr 1900 für die Neckarstrcckc angenommeneGütermenge um 30—40% höher gegriffen werden . Zunächst wäre mirder Kanalisierung des Neckars von Mannheim aufwärts zu beginnen ,einmal weil dieses die Grundstrecks ist, auf welcher sich alles klebrigeaufbaut , und zweitens, weil da die Verhältnisse am günstigsten liegen.Kommt doch der Kilometer an der Neckarstrecke im Durchschnitt nurauf etwa 250000 M zu stehen , gegenüber etwa 1 Million Mark auf derVerbindungsstrecke von Neckar und Donau und rund 800 000 dH aufder Linie Donau —Bodensee !

Es ist alle Aussicht vorhanden, daß die von den Regierungen derbeteiligten Uferstaalen in Arbeit gegebenen endgültigen Pläne — zu¬nächst für die Strecke Mannheim—Heilbronn — noch in diesem Jahr -vollendet werden.
^
Die Lösung der großen Frage dürfte also demnächsterfolgen, was umso wünschenswerter ist, als durch die letzten wasser¬armen Jahre die schlimme Lage der Neckarschiffer aufs höchste gestiegenist und eine großzügige Abhilfe dringend nottut .

Deutscher Reichstag.(Schluß aus der letzten Abendzeitung der „Badischen Presse".)'— Berlin , 21. Febr . Im fortgesetztenVerlauf der heutigen Sitzungwurde zunächst nach weiteren Erklärungen in der Frage des Scheckgesetz-rntwurss der Kompromitzantrag und der so gestaltete § 2 angenommen .Nach einer unwesentlichen Abänderung des § 6 wurde das Gesetz uuver -ändert angenommen, das nach einem Antrag Mommsen am 1. April1908 in Kraft treten soll.
Es folgt die Fortsetzung der

zweiten Lesung des Justizetats .Abg . Frank -Mannheim (Soz .) : Ich könnte mit .Leichtigkeit einigehundert Fälle von Klassenjustiz hier anführen . Ich will aber nur denStaatssekretär daran erinnern , daß ein preußisches Gericht 1899 selbsterklärte , daß ein sächsisches Gericht den Arbeitern minderes Recht ge-währt habe . (Hört , hört ! bei den Sozialdemokraten . ) Auch der Abg.Heinze, der selbst höherer Richter ist, hat ja zugegeben, daß diese Fälleauf die Mangelhaftigkeit der Borbildung der Richter zurückzuführensind, und er will in dieser Richtung bessernd wirken. Ich habe nichtsdagegen, wenn die kleinen Mittel angewandt werden . Es . wäre viel¬leicht ganz gut , wenn die jungen Referendare anstatt sich so lange beim

Wesen ; da ich aber nun am Ende meines Lateins angelangt war ,so hatte ich sie zu diesen: Stelldichein eingeladen, um ihren Ratzu hören.
Ich mußte mich mit irgend jemand besprechen , und jenebeiden schienen mir die geeignetsten hierzu zu sein . Sie mutztensich notwendig für den Fall interessieren und waren mehr oderweniger mit den Tatsachen vertraut ; zudem waren sie auch intel¬ligenter als meine übrigen Bekannten, und wenigstens der einevon ihnen war ein erfahrener und scharfblickender Jurist .Ich war daher überzeugt, oder hoffte es vielleicht nur , daß ,wo Miles und ich an einem Punkte angelangt waren , wo wirabsolut nicht weiterkonnten, diese beiden , aus dem von uns Er¬forschten weiterbauend, niit frischen, unverbrauchten Kräften ihreBemühungen mit den unsrigen vereinen würden , so daß wir dochnoch zu irgend einem greifbaren Ergebnis gelangen könnten .In der vergangenen Nacht hatten der Detektiv und ich, dieHände nicht müßig in den Schoß gelegt und nicht ganz nutzlosgearbeitet , denn wir hatten eine Spur entdeckt, die ein neuesFeld für die Untersuchung zu eröffnen schien , und dieser neueAnhalt war es in Verbindung mit den übngen Umständen^der mich dazu bestimmte , den Rat meiner Freunde einzuholen .Am Tage nach unserer Unterredung mit Frau Bunce , diezur Auffindung des vermißten Geldes führte , hatten Mles undich unsere Tätigkeit in der Sache wieder ausgenommen, aber voneinem neuen Gesichtspunkt aus . Nach einer eingehenden Be¬sprechung waren wir zu der Ueberzeugung gelangt daß wir , wieMiles von vornherein gesagt hatte, das Motiv zu

'
dem Verbrechenin einem weniger alltäglichen Zwecke, als es ein Diebstahl war <zu suchen Mten .

, ^
*

(Fortsetzung felall
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Staatsanwalt aufzuhalten , ein paar Monate beim Gcwerbegericht
tätig wären . Auch eine Ausbildung in ZcitungSredaktiöncn wäre nicht
zu verwerfen . Jedenfalls würde der „Vorwärts " ganz gerne ein paar
preußische Assessoren ausbilden . Nicht blos sozialdemokratische Blätter
verurteilen die jetzige Rechtspflege. Ich habe hier das amtliche Blatt
der Fleischereibcrufsgenossenschaft, in dem beklagt wird , daß die Richter
weltfremd seien, daß die Rechtsprechung nicht im Einklang mit dem
Bolksempfinden stände, und daß sic nicht eher besser werden würde, bis
Laienrichter aus allen Stände » zugezogen seien. Der beste Beweis da¬
für , daß unsere Richter das Volk nicht verstehen, und das Volk unsere
Richter nicht , ist die Spötterei über das herrliche Juristenveutsch. Red¬
ner verliest einige Stilblüten des Juristendeutsches , was allgemeine

Heiterkeit hervorruft .
Großen Mangel zeigt dos Strafverfahren . Der Staatsanwalt hat

gegenüber den Anwälten eine zu große Macht. Ist es doch selbst im
Harden - Prozeß vorgekommen , daß der Staatsanwalt vem Sachver¬
ständigen drohte, er werde unangenehme Dinge zu hören bekommen ,
wenn er ein Gutachten abgebe .

Höchst bedauerlich ist es, daß nicht einmal die Vorsitzenden der Ge¬
richte Rückgrat genug hatten gegenüber der Verwaltung , gegenüber
den Staatsanwälten . Das hat sich gezeigt in einem Falle beim
Prozeß Han , wo der Vorsitzende nicht gewagt hat , einen Zeugen
gegen die Beschimpfungdes Staatsanwalts zu schützen. Charakteristisch
ist auch die Versetzung des Vorsitzenden des ersten Prozeßes Harden -
Moltke sofort nach dem Prozeß .

Ein unhaltbarer Zustand ist es, daß die Staatsanwälte sofort auch
Berufung einlegen, wenn der Verurteilte Berufung einlcgt. Auf diese
Weise will der Staatsanwalt nur bewirken, daß niemand mehr Be¬
rufung emlcgt. Ein Rätsel ist mir bis jetzt, nach welchen Grundsätzen
dre Staatsanwälte bei der Erhebung der öffentlichen Klage verfahren .

Einer der allerschlimmstenSchäden ist nach wie vor die Handhabung
der Untersuchungshaft. Ich erinnere an eine kürzlich erschienene Schrift
des Baumeisters Feuth , der die Dualen der Untersuchungshaft am eige-
nen Leibe hat erfahren muffen. Die Untersuchungshaft soll doch keine
Strafe fein und doch braucht man zur Selbstbeköstigung erst noch eine
besondere Erlaubnis und diese Erlaubnis bekommt man erst nach zehn
Tagen . Die Untersuchungshaft wird auch ganz bewußt angewandt als
poltet gunt Aveckc eines Geständnisses. T <rs in der erwähnten
Broschüre. In Baden werden die in der Untersuchungshaft befindlichen
Personen gezwungen, mitzuarbeiten wie die Gefangenen. ( Hört ! Hört ! )

Auch die Polizeiaufsicht hat sich noch nicht gewandelt und man hin¬
dert dadurch geradezu die Leute, wieder ehrlich zu werden. Aus den
Taten des „Hauptmanns von Köpenick" hat man noch immer nichts ge¬lernt ^ Man verlangt ja jetzt besondere juristische Behandluiig der Ju¬
gendlichen . Die Kriminalität der Jugendlichen ist ja geringer geworden .
Der Abg . Wagner hat erklärt , das Anwachsen der Kriminalität , das gar »
nicht zutrifft , sei auf die falsche Erziehung und Verhetzung . in den Groß¬
städten zurückzuführen. Darin irrt er. Gerade die agrarischen Pro¬
vinzen Posen und Ostpreußen haben die größte Kriminalität der Jugend¬
lichen aufzuwcisen und das Sündenbabal Berlin steht am besten da. Die
Verbrechen der Jugendlichen werden Nachlassen, wenn man die Kinder¬
arbeit einschränkt und die Kinderschutzgrsetzgebung auf die Landwirtschaft
ausdehnt , ( Sehr richtig links) . Weiter muß die Volksbildung gehoben
werden und. die Vorgänge in Liegnitz sind tief bedauerlich. Am bedauer¬
lichsten ist aber , daß der Vorsitzende des Vereins für Volksbildung vor
dem preußischen Kultusminister , der kein Kulturminister ist , znrück-
gewichcn ist und sich gebeugt hat . ( Sehr richtig ! links. ) Der Abg .
Wagner hat eine ganz falsche Vorstellung von der sozialdemokratischen
Jugendorganisation . Wir wollen den jungen Mann stählen gegen die
Ausbeutung und wir wollen ihn behüten vor Schmutz und Unsittlichkett .
Die sozialdemokratischen Jugendverein « übertrefftn sicherlich manchen
Stammtisch von Offizieren und Studenten , Bei ihnen wird keiner ge¬
duldet , der Zoten reißt . Redner begründet sodann die sozialdemokra¬
tischen Resolutionen und legt die Stellung seiner

'
Partei zu den Reso¬

lutionen anderer Parteien dar . Die Schaffung von Sondergerichten,
ähnlich den Gewerbe - und Kaufmannsgerichten für Bureaugehilfen und
ländliche Arbeiter halten wir für dringend notwendig. Die Erhöhung
der Zeugen- und Sachverständigen- Gebühren halten wir ebenfalls für
angebracht ; denn das entsprichtder Steigerung der Lebenshaltung . Eine
reichsgesetzliche Regelung des Tarifsvertragswesens ist dringend ei-forder¬
lich. Unsere Rechtspflege ist auf diesem Gebiete hinter der wirtschaft¬
lichen Entwickelung zurückgeblieben . Der Abg . Freiherr von Mnltzahn
nahm ja gestern einen ganz guten Anlauf mit seinen Ausführungen .
Schließlich bracht« er es aber zu weiter nichts als zu ein paar schnodd¬
rigen und verletzenden Bemerkungen gegenüber dem Abg. Stadthagcn .
Das Urteil des Ehrengerichtshofes gegen den Abg . Stadthagen , das
gestern der Frhr . von Malhahn verlas , entspricht nicht den Tatsachen und
wir erwarten , daß der Abg . von Maltzahn seine Anklage zurücknimmt.
Seine gestrig« Haltung war jedenfalls mehr freiherrlich als ritterlich.
(Sehr richtig! bei den Sozialdemokraten . ) Die Konservativen haben sich
gegen unsere Resolution auf Schaffung eines neuen Sondergerichts ge¬
wendet, weil dadurch eine Zersplitterung unserer Rechtspflege erfolge .
Wollen Sie ( zu den Konservativen) diese Zersplitterung vermeiden, so
schaffen Sie standesherrliche Sondergerichte ab . Erst vor kurzem hat
wieder « in solches Standesgericht in Frankfurt gegen den Erbgrafen
Erasmus v. Erbach -Erbach getagt , weil er die Tochter einer Wäscherin
geheiratet hat . ( Hört , Hört ! bei den Sozialdemokraten . ) Der Krebs¬
schaden, an dem unsere Rechtspflege krank ist, ist der Klassizismus . Erst
wenn der Klassizismus überwunden sein wird , werden die Klagen über
Klassenjustiz verschwinden . ( Beifall bei den Sozialdemokraten . )

Abg . Schirmer (Zentr . ) erinnert an ein Wort des verstorbenen
Zentrumsabgeordneten Dr . Lieber über harte Urteile über Arbeiter : Ta
sind himmelschreiende Urteile. Der Borwnrf der Klassenjustiz ist keines¬
wegs ganz unberechtigt. Fm Falle der Fürstin Wrede ist so verfahren
worden, daß man mit Recht sagen kann : Die Großen läßt man laufen ,
die Kleinen hängt man . Bei der Rechtspflege sollte jeder Schein von
Parteilichkeit vermieden werden. Die Rede Stadthagens enthält viele
Uebertreibnngen. Die Gerichte behandeln die anderen Volksklaffcn doch
nicht mit Absicht oder aus Bosheit anders als andere Klassen . Ich schreibe
die Hauptschuld für die Klassenjustizder Regierung , der Gesetzgebung zu .
Auch an der Enteignnngsvorlage sehen wir die Rcchtsungkcichhcit . Eine
solche sei es auch, wenn der Bund der Landwirte gegenüber den Land¬
arbeitern machen könne was er wolle . Wie ungleich fielen ferner die
Urteile über Angeklagte wegen Berrnfserklärung aus , je nackidem die
Anklage sich gegen einen Arbeiter oder einen Arbeitgeber richte . Das
KoalitionSrecht der Arbeiter müsse unbedingt sichergestcllt werden.

Vizepräsident Paasche ruft nachträglich den Abgeordneten Frank
zur Ordnung , weil derselbe den Abgeordneten Maltzahn nachgesagt habe ,
schnoddrige Bemerkungen gegen Stadthagen gemacht zu haben.

Abg . Müller -Meiningen ( frs. Vp . ) erklärt , man sollte meinen, den
Wunsch aller Parteien des Reichstages ioegen Gewährung von Diäte »
an Schöffen und Geschworene sollte die Regierung doch endliche er¬
füllen. ( Sehr richtig. ) Den Resolutionen tvegen des Tarifvertrags¬
rechts stimme seine Partei gerne zu. Das Recht der Zengenverweigerung
der Redakteure sei eine altliberale Forderung . Was das gleichartige
Recht für Abgeordneten anlange , so hielten seine Freunde ihren Antrag
für besser, als den sozialdemokratischen . So lange die Landarbeiter
keine Rechte hätten , nützten ihnen die Sondergerichte nichts. (Sehr
richtig. ) Ein einheitlicher Strafvollzug sei wiederum ein« altliberalc
Forderung . Entschieden lehne sein« Fraktion dagegen die Resolution
Liebert betreffend Deportation ab. Den Resolutionen wegen der Jugend¬
lichen könnten seine Freunde zustimmen. Ein bedauerlicher Uebelstand
fei die stete Bcrlesung von Borstrafen in öffentlicher Verhandlung , ebenso
die herkömmliche Abschrift auch der Angabe über uneheliche Geburt aus
dem Geburtsregister . Die formelle Behandlung der Sache Moltke-
Harden im ersten Prozeß hielten seine Freunde geradezu für eine unge¬
heuerliche.

Nunmehr ivendet sich Redner zn dem Kainpf gegen eine Lex .Heinz«.
Er sei ein Feind der Zotcn- „Kunst" und bedauere auch , wie Prozesse mit
sexualem Hintevgrund von der Presse behandelt würden- Für den bc-

_ g a M T di c r i r i r e._ _
recht:gten Kampf gegen alles Abstoßende reiche die bestehende Gesetz¬
gebung aus , es komme nur auf di - Handhabung an . Was soll man aber
sagen , wenn gegen das Bade» der Jugend in Brausebädern Sturm ge¬
laufen wird ? ! Tort erreicht ja die falsche Prüderie ihren Höhepunkt .
Als Sitz und Quelle alles sittlichen Nebels wird die lascive Tainentoilett :
bezeichnet . Es wird bedauert , in rheinischen Zentrumsblättern , daß die
Damenballtoilctte keiner Zensur unterzogen wird . Man bedauert , daß
man zu liberal gegen die Ballkleider sei. Man huldige leider auch in
katholischen Kreisen dem Grundsatz, je ausgezogener die Frau sei, desto
anziehender sei sie . ( Heiterkeit. ) Diese Art der Prüderie wirke ge¬
radezu verwirrend und abstoßend . Ter bayerische Jus « Minister hat bei
einer Interpellation des Zentrums wiederholt darauf - histgewiesen , daß
die jetzige Gesetzgebung vollständig zur Bekämpfung von Schmutz in Wort
uick» Bild genüge . Aber es ist ja richtig, häufig geht die Polizei vor wie
der Elefant im Porzelanladen , und wieder ein anderes Mal geht die
Polize, vor mit der Miene eines alten Lebemannes, der an anzüglichen
Sachen keine Freude hat . Es ist eben eine alte Klage , daß die Polizei
über Kunst und Literatur zu tvaclicn hat ; leider wird aber auch von den
Regierungen zu wenig getan , um das gesunde Volkscmpfindenzu fördern.
Es müßte in den einzelnen Bundesstaaten viel mehr getan werden zur
körperlichen Uebung der Jugend . Weiter müßte die Volksbildung ge¬
hoben werden. Es müßte mehr getan werden zur Veftireitung der Lite¬
ratur . Selbst in Rußland hat man empfunden, daß eine Erweiterung
der Volksbildung notwendig ist , und Leo Tolstoi hat sich an die Spitze
dieser Bewegung gestellt . In Deutschland hat der Staat versagt und da
haben sich Private Kreise zusammengetan, und nun geht man in Pie-
tistischer Borniertheit gegen die Gesellschaft zur Verbreitung von Bolks -
» ildung vor und setzt Häckel und Strauß auf den Index . Die Gesellschaft
zur Verbreitung von Volksbildung hat sich aus gewissen taktischen Grün¬
den unterworfen , aber man muß von diesem Ministerium des Geistes
wirklich sagen : Ob Studt , ob Halle, schwarz ist der Kops bis in die Wolle .
( Allgemeine Heiterkeit. ) . Nun , das Ministerium hat sich wenigstens vor
der ganzen Welt blamiert . In Preußen und Bayern sind ganz gleiche
Brüder und gleiche Kappen. Wir können ruhig den bayerischen Kultus¬
minister mit dem preußischen Umtauschen . Muckerischer Pietismus ist
überall in gleichem Maße ausgebreitet .

Auf geistigem Gebiet gibt es bei uns keinen Kompromiß. Unsere
Waffen werden nicht ruhen , und wir werden ununterbrochen weiter¬
kämpfen . Der Schwartzkopfffche Geist ist Geist der Lex Heinz« und der
Umsturzvorlage, die das Reich aufs schärfste schädigen . Vom Geiste
Uhlands und Lessings war in den letzten Tagen in Landtagen , im preu¬
ßischen Landtag und in Bayern , wenig zu spüren. Auf geistigem Ge¬
biete steht der Liberalismus allein ohne Bundesgenossen, und es herßt :
Sammeln zum Kampf ! Denn es handelt sich im letzten Ende mn die
geistige Freiheit , um die Emanzipation des Staates von der übermäch¬
tigen Gewalt der Kirche . In diesen kulturellen Fragen wird der Libe¬
ralismus den Kampf rücksichtslos und unbedingt aufnehmen in dem Be-

wußffein, daß der Kampf z«m Segen des gesamten Bürgertums und der

freiheitlichen Richtung in unserem Vaterlande gereichen wird. (Lebhafter
Beifall links, Unruhe im Zentrum . )

Staatssekretär Tr . Rieberding : Eine gesetzliche Regelung des
Strafvollzugs halte ich auch für nötig . Nun sind wir mit der Stras -

prozetznovclle ein Stück weiter gekommen .- Sobald der Entwurf fertig¬
gestellt sein wird , werden wir auch an eine Reform des Strasvollzngs
herantretcn . Aber auch bann werden nicht alle Verstöße vermieden
werden. Solche Verstöße liegen eben nicht an den Vorschriften, sondern
an den Personen . Der Vorredner ist auf das Strafregister einge¬
gangen. Die Einrichtung des Strafregisters gibt den Beamten aller¬
dings vielfach Anlaß , mehr Gebrauch davon zu machen ,als nötig wäre .
In welcher Weise wir aus die Praxis mehr durch Erfahrungen ein¬
wirken können , unterliegt jetzt der Verhandlung zwischen dem Reiche
und Preußen . Für die Zukunft wird aber auch die Strafprozeßordnung
Einschränkungen und Besserungen bringen , die den dringlichsten Män¬
geln abhelfen werden.

Abg . Prinz Earolath (natl . ) geht unter großer Anruhe des Zen¬
trums (aus dessen Reihen dem Redner unablässig zugerufen wird :
Justiz -Etat ) auf die Angelegenheit des Bolksvildungs - Bereins näher
ein. Nachdem endlich Ruhe geschaffen ist, führt Redner im Wesent¬
lichen aus : Das Volk hungert nach Lektüre, nach guter Lektüre. Zum
Traktätchenlefen werden Sie das Volk nicht bringe,: können. , Sie wür¬
den höchstens erreichen, daß das Volk zur sozialdemokratischenLiteratur
greift . Unsere Gesellschaft wird fortfahren , unbekümmert um Lob und
Tadel , in freiheitlichem und patriotischem Sinne zu handeln . Wir er¬
ziehen das Volk zur Liebe für Fürst und Vaterland , aber zur Liebe zu
einem freien Vaterland . (Lebhafter Beifall .)

Abg . Maltzahn ( kons. ) : Im „Vorwärts " hat Herr Stadthagen nur
seine eigene Darstellung von der Sache abdrucken lassen . ( Hört , hört ! )
Ich habe aber hier das ehrengerichtliche Urteil und darnach halte ich
alles aufrecht, was ich gesagt habe. Herr Stadthagrn ist tatsächlich
wegen Gebührenüberhebung aus seinem Amt entlassen worden. (Hört ,
hört !)

Abg . Werner (Rfpt .) äußert mit Bezug auf die Justizreform einige
Wünsche , hauptsächlich im Interesse des Betriebes von Gast- und
Schankwirtschaften.

Abg . Göring (Zentr . ) verlangt Reform des Strafvollzuges dahin,
daß die Konkurrenz, die dem Handwerk durch die Arbeit von Strafge¬
fangenen erwachse , ein Ende nehme. Die Gefangenen müßten zwar
beschäftigt werden, aber nicht mit - nutzbringender Arbeit.

Staatssekretär Rieberding erwidert , daß die weitgehenden Forde¬
rungen des Vorredners , wie Ausschluß der maschinellen Einrichtungen
in den Gefängnissen das Handwerk selbst schwer schädigen würden .
Einen produktiven Zweck müsse auch die Gcfängnisarbeit haben.

Abg . Stadthagcn ( Soz . ) ( mit drohender Unruhe empfangen) stellt
gegenüber v . Maltzahn fest , er habe alles getan , um ein Strafverfahren
gegen sich wegen Erhebung zu hoher Anwaltsgebührcn und Verschleier¬
ungen des Tatbestandes herbeizusühren, das aber von allen Seiten ab¬
gelehnt worden sei . Er stellt gegenüber dem Abg . Maltzahn fest, daß er
nicht von seinen Standesgenoffrn ausgeschlossen sei, sondern von dem in
der Mehrheit aus . Richtern bestehenden Ehrengrrichtshofe in 2 . Instanz .
Sämfliche Urtellsgründe seien in der Vorrede mitgeteilt . Redner geht
eingehend auf die Angelegenheit ein . Ein Vorgehen der Staatsanwalt¬
schaft sei nicht erfolgt , trotzdem im Reichs tagsbeschluß die Erlaubnis zur
Strafverfolgung gegen ihn erteilt wurde, v. Maltzahn habe die Unwahr¬
heit gesagt , wenn er behauptete, dos Erkenntnis sei noch nicht veröffent¬
licht. Redner wurde dann wegen des gegen v . Maltzahn gebrauchten
Ausdrucks „ gemeine Verleumdung" vom Vizepräsidenten Kämpf zur
Ordnung gerufen.

Abg . Freiherr von Maltzahn: Ich nehme kein Wort von dem , was ich
gegen Herrn Stadthagen gesagt habe, zurück.

Nach weiterer scharfer Polemik zwischen Stadthagen und v. Maltzahn
vertagt sich das Haus auf Dienstag 1 Uhr. Tagesordnung : Tclefunken-
gesetz in 3 . Lesung, dann Fortsetzung des Justizrtats .

Schluß nach 7 Uhr.
• * *

hd Berlin , 21 . gebt . ( Tel . ) De^ Rcichszuschuß für die Kolonial¬
schule in Engelport wurde von der BuHet -Kommiffion des Reichstages
gestrichen.

Tages - Rundschau.
Deutsches Reich .

----- Werft « , 21 . Febr. (Tel .) Das „ Militär -Wochenblatt "
schreibt : Der Ritter Hentschel von Gilgen >eimb , komman-
d ' erender General des 15. Armeekorps (Straßbnrg) ist ü I» suite
des Jnf . - Rgts Nr . 13 gestellt worden .

8t . Berlin , 2-2. Febr . ( Privat . ) Wie aus Polizeikreisen gemeldet
wird , ist die staatliche Unfallversicherung für Schutzleute von dem
Staatsministerium beschlossen worden. Eine diesbezügliche Vorlage
geht dem kommenden preußischen Landtag zu . Bisher erhalten im
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Dienst schwer oder lll - Uck verwundete Sclntzleute der König!. Polizei ,
direktioncn bezw . deren Hinterbliebenen nur eine widerrufliche kleine
Gnadenpension.

^ Sr eimar . 21 Febr. (Tel.) In der heutigen Sitzung deS
Weimarischen Landtages erklärte Siaalsminister Dr . Rothe
bei der Beratung eine » Antrages ans Abändernng des L a n b*
tagsmahl ge sctzes , beziehungsweise der Ersetzung des
indirekten durch das direkte Wahlverfayren . daß gegen die Ein-
snhrnllg des direkten WahlverfahrenS nichts eiuznwenden sei. Die
Regierung wolle aber erst die niederen Verhandlungen der Ausschuß»
bcralnngeu abwarlen , ehe sie sich mit einer Vorlage an den Landtag
wende .

— Oldenburg , 21 . Febr . (Tel.) Der Landtag hat der
Vorlage über die direkte Wahl der Abgeordneten zum Landtag
zugcstimmt.

Kuktnsminiller Kolke und di « Auiverktäien.
— Berlin . 21 . Febr . (Tel . ) Die „Norddeutsche Allgemeine Zeit¬

ung " schreibt : In der Presse ist neuerdings auf Grund eines irrigen
Parlamentsbcrichts mehrfach behauptet worden, der Kultusminister
habe im preußischen Abgeordnetenhaus« die Erklärung abgegeben, er
iverdc an dem christlichen Charakter unserer Universitäten unbedingt
scsthalten. So bringt das „Berliner Tageblatt " einen Leitartikel mit
der Ucbcrschrift „Der Kultusminister und die Universitäten "

, worin
abermals auf diese angebliche Aeußerung zurückgegriffen und im An»
schlusse daran ein scharfer Angriff gegen den derzeitigen Leiter der
Unterrichtsvcrwaltung erhoben wird . Demgegenüber muß mit Nach¬
druck fcstgestellt werden, daß der Minister nichts auch nur ähnliches
gesagt hat .

Wie die „ Norddeutsche " weiter erklärt , sei der Irrtum zurückzu¬
führen auf eine mißverständliche Ansfassung einer Aeußerung des
Kultusministers im Abgeordnetenhaus« am 13 . Februar , daß die Pro¬
fessoren berufen seien , auch an der christlichen

' Charakterbildung ihrer
Schüler mitzuwirken.

Aum Falk Schnitzer .
hd München. 21 . Febr. (Tel.) Die Münchener Bnrschen -

schasten haben für Professor Schnitzer und die akademische
Lehrfreiheit eine Kundgebung erlassen. (L .-A .)

= München , 21 . Febr. (Tel.) Tie „Neuesten Nachrichten*
veröffentlichen eine Zuschrift der Ortsgruppe München des Deut¬
sche » .Hochs chull ehrer tag es , in der festgestellt wird , daß die
Bläitcrmeldung , die Ortsgruppe München wolle einen P r o t e st
gegen die Existenz der katholisch - theologischen Fakul¬
täten erlassen, unbegründet ist In den Versammlnugeu der
Ortsgruppe sei nicht ein Wort darüber gesprochen worden.

Oesterreich-Ungarn .
Won den vöym ' schen Landtagswahren .

— Wien , 21 . Febr . Bei den gestrigen Landtagswahlen in den Land-
geukeinden Böhmens wurden 62 endgültige Wahlen vorgenonimen. Bei
17 Wahlen ist eine zweit« Wahl notwendig. Der bisherige Besitz der
deuffche» Mandate wurde auf Grund eines zwischen den deutschfreiheit¬
lichen Parteien abgeschlossenen Kompromisses gewahrt . Die Schönere-
riancr retteten von 5 Mandaten zwei . Minister Peschka wurde in Lands -
kron gewählt. Die christlich-sozialen Stimmen sind gewachsen. In den
tschechischenBezirken haben die Jungtschechen 16 Mandate verloren , doch
hatten sie vornherein nur in drei Bezirken Kandidaten aufgestellt. Kra¬
marsch kommt in Semil in die zweite Wahl . Die tschechischen Agrarier
haben sich gegen die Klerikalen gut behauptet. ( F . Ztg . )

Italien .
= Rom, 21 . Febr . (Tel .) Heute abend wollte ein Trupp

Studenten vor die Kammer ziehen , um eine Kundgebung gegen
den Religionsunterricht zu veranstalten , wurden aber von der
Polizei zerstreut.

Wrozeh Flafi.
----- Rom, 21 . Febr . (Tel .) Im Prozeß gegen den der

Unterschlagung beschuldigten Exmiuistcr Nasi fuhr heute der
Verteidiger Muratori in seinem Plaidoyer fort . Er kritisierte
das Vorgehen der Jnstizbehörden gegen seinen Klienten , dem sie
es unmöglich gemacht hätten , sich zu verteidigen. Dann schil¬
derte er die Verfolgungen Nasis durch die Presse, ging aus
Einzelheiten des Prozesses ein und schloß mit dem Wunsche, daß
Gott die Senatoren erleuchten möge , auf daß sie Gercchtigkeft
walten ließen.

Diese Rede Muratoris fand auf den Tribünen teilweise so
lebhaften Beifall, daß der Präsident sich zum Einschreiten ge¬
zwungen sah.

Morgen haben Nasi selbst und sein Mitangeklagter Lom¬
bards das Wort

Belgien .
König Leopold und der Konaollaat .

— Brüssel, 21 . Febr . In hiesigen politischen Kreisen erweckt die
starke Baisse der Kautschukprcise ( um mehr als 26 Proz . ) große Beun¬
ruhigung , da der Kautschuk die Haupteinnahmequelle der zukünftigen
Kongo - Kolonie ist. Mit großer Besorgnis steht mm: daher, daß der König
bei den erneuten Verhandlungen zur Herbeiführung eines abgeänderten
Neverlassungsvertrages anscheinend mit großer Hartnäckigkeit daran fest¬
hält , daß eine große Anzahl zum Teil durchaus überflüssiger und luxu¬
riöser Prnnkanlage » in Brüssel, Laeken , Ostende und anderen Orten
zur Ausführung gelangen, daß sogar der Plan des Baues einer Walhalla
and der Niederlegung ganzer Häuserviertel in Brüssel angeblich vom
König aufrechterhalten werde. Es gibt hier Politiker , die diese zähe fest -
gehaltenen Pläne des früher so Äugen Königs für durchaus unerklärlich
halten , zumal die finanzielle Lage des Kongostaates so klar vor Augen
liegt. ErÄärlich sei es nur , wenn man annehmen wollte , daß der König
vie Uebernahm« der Kolonie verzögern wolle . Denn wem: nicht in der
nächsten Zeit der Vertrag zum Abschluß lorrunt , so findet sich kaum iwch
Zeit , die Verhandlungen in der Kammer vor den Wahlen ( 16 . Mai )
durchzuführen. Die Verhandlungen würden dann erst lt . „ Frkf. Ztg .

"

im nächsten Winter stattfinden können .

Amtliche Nachrichten.
Seine Königliche Hoheit der Großhrrzog haben Sich gnädigst be¬

wogen gefunden, dem Geheimen Hofrat Prof . Dr . Haid , Vorstand des
Topographischen Bureaus in Karlsruhe , die untertänigst nachgesuchte
Erlaubnis zur Annahme und zum Tragen des ihm verliehenen Königlich
Preußischen Kronen-Ordens II . Klasse zu erteilen.

Mit Entschließung Grotzh . Generaldirettion der Staatseisenbahnen
vom 4 . Februar d . I . wurde Betriebsassisteist Otto S ch m i t t in Wein¬
garten zur Zentralverwaltung nach Karlsruhe versetzt .

Ernennungen, Ansehungen , Auruöesetzungen etc.
»er etatmäßigen Beamte» »er SehaltSkla «» H bt» K , sowie
Ernennungen, Versetzungen re . von uichtetatmäßige« Beamte»

Lus dem Bereiche des Grofih . MrnmenumS der Justiz, des
Kultus und Unterrichts.

Ernennt :
der nicht etatniäßige Aufseher Jakob Schweikert beim Amtsgefängm-

Pfcrzheim zum Aussetzer II . Klasse .
Persetzt :

die Gerichtsvollzieher: Joseph Wursthorn in Karlsruhe zum Amts¬
gericht Kenzingcn, G . org Zimmer beim Amtsgericht Kenzingen zum
Amtsgericht Freiburg .

Zugewkescn :
die Aktuare : Friedrich Spieß beim Notariat Waldshut » und Karl

'

Kölble beim Notariat Frciburg IV der Kanzlei des Ministeriums
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Justiz , des Kultus und Unterrichts , Karl Pfcndbach beim Notariat Bühl
I und Karl Graß beim Amtsgericht Mannheim dem Amtsgericht Karls¬
ruhe . Anion Schneider , beim Amtsgericht Karlsruhe dem Notariat
Karlsruhe I , Jakob Klotz beim Amtsgericht Breisach dem Notariat
Waldshut , Hermann Klinglex beim Notariat Freibury I dem Amts¬
gericht Breisach ; die Kanzleigehilfen : Benjamin Lubberqer beim Amts¬
gericht Karlsruhe dem Amtsgericht Ueberlingen, Ernst Grämlich beim
Amtsgericht Karlsruhe dem Amtsgerichr Breisach .

Lus dem Bereich des lhrostb MinisiellumL deS Innern
Etatmäßig:

Schutzmann Matthias Tittel in Mannheim.
Zugeteilt:

Revifionsgehilfe Ernst Kaiser in Tribcrg zuni Bezirksamt Wald-
trch .

Enthoben:
Schutzmann Jos . Frei , in Karlsruhe zur Uebernahm« der Diener ,

stelle am Lehrerseminar in Freiburg .
verletzt :

die Aktuare : Emil Dietz in Karlsruhe zum Bezirksamt Säckingen,Georg Jung in Karlsruhe zum Bezirksamt Lahr , Albrecht Fleck in
Waldshut zum Bezirksamt Karlsruhe . Karl Hurrle in Rastatt zum Be-
zirksamt Karlsruhe , Adolf Link in Säckingen zum Bezirksamt Waldshut ;die Schutzmänner : Karl Kraus und Herm . Boß in Pforzheim nach Hei¬
delberg, Heinrich Karrer und Richard Zeuner in Karlsruhe nach Heidel¬
berg.

— Oberdirektion des Wasser- und Straßenbaues . —
Befördert :

zu etatmäßigen Dammeistern : die nichtetatmäßigen Dammeistee:Karl Baas in Treffern , Otto Mäder in Efringen .
Versetzt:

der Dammeister : Georg Klank in Plittersdorf nach Mannheim ; der
technische Gehilfe : Johann Kraus in Karlsruhe nach Plittersdorf

'
undmit der Verwaltung des 9 . DammeisterbeziM betraut .

— Großh . Gendarmerie -Korps . —
Zu provisorischen Gendarmen ernannt:

die Sergeanten : Meier , Emil , und Kocheise, Franz , vom 6 . Bad.
Infanterieregiment Nr . 113.

Versetzt:
die Wachtmeister: Walter , Karl , von Bonndorf nach Mllingen ,Haas , Wilhelm , von Villinyen nach Bonndorf ; die Gendarmen : Baum¬

gartner , Friedrich, von Löffingen nach Krozingen, Haas , Theodor, von
LenMrch nach Löffingen, Pfettscher, Wilhelm , von Neustadt nach Lenz -
kirch. Kahler, Emil , von Fveikmrg nach Neustadt, Schäfer, Johanne , von
Achern nach Karlsruhe , Trgndle , Karl , von Karlsruhe nach Achern ,Treibert , Georg, von Weinheim nach Eppinyen.

In den Ruhestand versetzt :
Nagel, Wilhelm, Gendarm in Neudenau.

Entlassen ans Ansuchen:
die provisorischen Gendarmen : Schuhmacher, Gustav , in Diann-

heim und Straeter , August , in Freiburg .
Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums der Finanzen .— Steuerverwoltung . —

Uebertragen :
dem Finanzassistenten Wilhelm Walzenbach, 3. Gehilfe bei den:

Großh. Steuerkommissär für den Bezirk Buchen , eine 2 . Gchilfcnstellc
daselbst.

Versetzt:
Steuereinnehmer Friedrich Körbel in Donaueschingen nach Müll¬

heim . Bureaugehilfe Emil Koch bei der Steuereinuehmerei Villingen
zur Steuereinuehmerei III Freiburg .

Gestorben :
Untererheber Mols Helfesrieder in Grunern . Untererheber Lud¬

wig Freihöfer in Willftätt .
— Zollverwaltung. —

Ernannr : "
Fincmgafsistent Robert Pritsch in Heidelberg zum zweiten Gehilfen.

Bersetzt :
Hauptamtsgehilfe Karl Epp in Kehl nach Basel . RevifionsauffeherValentin Ballett in Basel nach Kleinlanfenbuvg zur Bersehnng der Ge¬

schäfte eines Nebengollamtsaffistenten.

Badische Chronik .
§ Karlsruhe , 21 . Febr . Nach badischem Armenunter -

stützuugsgesetz ZZ 2, 18 hat die öffentliche Armenpflege nur die¬
jenigen Personen zu unterstützen, die dauernd oder vorüber¬
gehend außer Stand sind, aus eigenen Mitteln oder durch eigene
Kräfte sich den notwendigen Lebensunterhalt selbst zu verschaffen .Der verpflichtete Armenverband hat also , wie der Verwaltungs¬
gerichtshof entschied, dem Unterstützungsbedürftigen den unent¬
behrlichen Unterhalt nach Maßgabe des Bedürfnisses und unter
Verwendung der etwa noch vorhandenen Arbeitskraft zu ge¬währen . Die Vorbezahlung von Miete könnte nur bei drohender
Gefahr der Obdachlosigkeit des Mieters als eine Aufgabe der
Armenpflege angesehen werden, während sonst im allgemeinendie Bezahlung von Schulden von rückständiger Miete nicht Sacheder öffentlichen Armenpflege ist.

m . Schwetzingen , 21 . Febr . (Tel .) In Nculußheim wurdeeinem Zigarrenfabrikanten heute ein Geldsäckel mit 2000 Jlvon einem anscheinend dem Arbeiterstande angehörcnden Manne

Vermischtes .
= Dnisbnrg , 21 . Febr . Auf Antrag der hiesigen Staats¬

anwaltschaft wurde der seit einiger Zeit in Mülheim (Ruhr )tätige Gerichtsvollzieher Böhmann verhaftet , da der Verdacht
besteht , daß er Unterschlagungen verübt hat .

— Mülheim a . Ruhr , 22 . Febr . (Tel .) Wegen umfang¬
reicher Wechselfälschnngen wurden die Frau des Geschäftsführers
Schwarzegger von hier und ihre 18jährigc Tochter verhaftet . Die
Bergisch -Märkische Bank wurde von ihnen um 17 500 JC ge¬
schädigt.

— München, 22 . Febr . (Tel .) Ein reicher Münchener Groß¬
industrieller erhielt einen Drohbrief , in dem er um Zahlung von
190 990 Jl aufgefordert wurde, andernfalls er einen seiner beiden
Söhne tot sehen würde . Da er nicht antwortete , wurden seine beiden
Söhne aus dem Wege von der Schule von zwei 14jährigen Burschen
angegriffen und mit Salzsäure übergossen, ohne jedoch erheblich ver¬
letzt zu werden. Der Vater erhielt einen weiteren Brief mit der noch¬
maligen Zahlungsaufforderung und dem Hinweis , daß er aus dem
Vorgänge den Ernst der Drohung erkennen möge . Er solle in einem
Münchener Blatte zu erkennen geben, wo und wann er zahlen wolle ,
anderenfalls würde auch der zweite Sohn zum Opfer fallen . Der
Vater kam dem Wunsche nach . Der Erpresser erschien jedoch nicht ander bestimmten Stelle , sonst wäre er verhaftet worden.

= Nürnberg , 21 . Febr . Ein hiesiges großes Warenhauswollte mit der Musikkapelle des 14. Infanterie -Regiments ein
„Volkskonzert" veranstalten . Von der Militärbehörde ist daraufder Musikkapelle untersagt worden, für das Warenhaus zu
spielen.

s Andapek , 21 . Febr. Das vorgestrige Erdbeben er¬
streckte sich bis über P r c ß b u r g. In Lcdeuburg. wo 10 ' « Uhrder erste Stoß erfolgte , wiederholte sich das Bebe» ' <1 Uhr heftig
und richtete im gaiizen Koniitat großen Schaden an . Im
LrcnnbergerKohlenbergwerk erfolgten in kurzen Intervallen die Stöße.— London, 22. Febr. lieber 50u00 Menscheu befinden sich
in London wegen Erkrankung an Influenza in ärztlicher Be¬
handlung. Die Epidemie scheint dabei fortwährend zu wachsen .

_ jffgfrtfrhe ff r e f r e»_ans der Hand gerissen . Boi seiner Verfolgung wehrte er sichdurch Messerstiche und verlegte einen der Verfolger tätlich durcheinen Stich in den Rücken. Der Täter , der aus Wicsental seinsoll, entkam in den Wald, soll aber bald daraus in der Gegendvon Wiesloch eiugefangen worden sein.
ß ) Ncnnstcttcu ( Ä . Borberg ) , 21 . Febr . Gemeinde- undWaisenrat Andreas Fahrbach und seine Ehefrau feierten vor¬

gestern in körperlicher und geistiger Rüstigkeit ihre goldene
Hochzeit.
^ & Brette » , 21 . Febr . In einer nahezu vierstündigenSitzung beschäftigte sich gestern der hiesige Bürgeransschuß miteiner Anzahl sehr wichtiger Punkte , die sämtliche den Anträgendes Gemeinderats entsprechend Annahme fanden. Wir lassendie wichtigsten Punkte nachstehend folgen. Nach lebhafter De¬batte wurde mit 58 gegen 6 Stimmen die Aufhebung des Schul¬
geldes an der Volksschule genehmigt, mit allen gegen 4 Stimmendie Errichtung einer Handelsabteilung an der Gewerbeschule ,welche ab Ostern ds . Js . in Kraft treten soll und für welche eine
besondere Lehrkraft in Aussicht genommen ist. Lebhafteste teil¬
weise erregte Debatte verursachte Punkt 9 der Tagesordnung , die
nachträgliche Genehmigung der Äreditüberschreitnngen anläßlichder Erweiterungen des Schlachthauses, veranlaßt durch Mehr¬
kosten des Kesselhauses und Dampfkamins . Einstimmige An¬
nahme fand die Vorlage, den Bahnbau Brcttcn -Knittlingen -
Derdingcn-Kürnbach betreffend, die Stadtgemeinde Breiten harim ganzen 63 000 JC zu leisten .Ä Freiburg , 21 . Febr . Im Steinhauergcwerbe ist der be¬
stehende Lohntarif von den Arbeitgebern gekündigt ; ebenso beiden Gipsern.

-ft Vom Schwarzwald, 20 . Febr . Seit vorgestern herrschtmit kleinen Unterbrechungen ständiger Schnecfall. Der Neu-
schnee liegt 50 Zentimeter tief . Das Schneetreiben dauert fortunter Zunahme der Kälte.

X Schönwald, 21 . Febr . Zum vierten Male mußte in
diesem Winter der Bahnschlittcn laufen . Ter Schnee liegt ge¬genwärtig 60 Zentimeter hoch .

Löffingen, 21 . Febr . Das Waldstenerkapital hiesigerGemeinde beziffert sich auf 2 600 000 JC , dasjenige von Bräun¬
lingen auf 2 400 000 An Beförstungssteuer sind zu ent¬
richten 3600 Jt bezw. 3000 JC.

X Anfen (A. Donaueschingen) , 21 . Febr . Ein seltenesJubiläum konnte hier gefeiert werden. Fünf Beamte schauenauf ejne 25jährige Dienstzeit in der Gemeinde zurück . Es sinddies Bürgermeister Merz, Ratschreiber Amann , GemeinderechnerLehmann, Waldhüter Sorg und Altpolizeidiener Wagner . Im
„Sternen " wurde eine kleine Feier abgehalten , wobei HerrHauptlehrer Hermann der Verdienste dieser Männer gedachte .ld Bonndorf, 21 . Febr . Ter Umlagefuß für 1908 wurde
auf 18 , 4 festgesetzt .

.70 Do» der Diese, 21 . Februar. In einem Aborte inSchlachten haus (Amt Schopfheim) wurde eine Kindslcichea ufgefilud en . Die etugeleitete Untersuchung führte zur Ermittlungder ledigen Mutter welche verhaftet wurde.
. A Lörrach , 21 . Febr . Das zuständige Ministerium hat die

Errichtung eines Gewerbegcrichts für die Jndustrieorte Lörrachmit Stetten , Thumringen , Haagen, Brambach, Steinen , Grenzachund Wyhlen mit Sem Sitz in Lörrach genehmigt.* Törrach . 21 . Febr. Gestern nachmittag brach im Lagerraumder Firma Singer n . Co . , Nähmaschinenfabrik , Feuer aus .Das Lager brannte aus . Das Feuer ergriff dann auch das Treppen¬haus . sowie Bureau imd Laden. Ein Teil der Maschinen konnte
gerettet werden. Immerhin beträgt der Schaden , der durch Ver¬
sicherung gedeckt ist , noch ca 3— 4000 Mk . Die Ursache des Feuersist auf Unvorsichtigkeit eines Mädchens zurückzuführen . das
leichtfertig mit den , Licht umgegangen ist.* Radolfzell, 20. Febr . Der gestern abend vom Güterzugüberfahrene Grcnzaufscher Uiker ist heute im Krankenhause
seinen schweren Verletzungen erlegen.

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 22. Februar.

— S . K . H . der Großherzog empfing gestern vormittag den
Geheimerat Dr . Freiherrn v . Babo zur Vortragserstattung . ImLaufe des Nachmittags und Abends hörte Seine Königliche Ho¬
heit die Votträge des Legationsrats Dr . Seyb und des Geheime¬rats Dr . Nrcolai.

T . Plötzlicher Tod . Ein bekannter Karlsruher Geschäfts¬mann , Herr Kaufmann Wilhelm Riede hier , Inhaber der re¬nommierten Firma Gebr. Jost Nachfolger, ist in der verflossenen
Nacht gegen 2 Uhr plötzlich an einem Schlaganfall gestorben.Noch am Abend hatte Herr Riede in bester Stimmung im Kreise
seiner Stammtischgesellschaft verweilt, sodaß der so unerwartet
eingetretene Tod des erst 54jährigen Mannes für den großenKreis seiner Bekannten und Freunde eine schmerzliche Üeber-

Jn der letzten Woche wurden ihr in London allein 84 Todesfällezu-
geschrieben . Große Geschäftshäuser mekden . daß ein Drittel ihrer
Angestellten arbeitsunfähig ist - Die Londoner Stadtteile sind durchdie Krankheit verschiede» stark afficiert worden . Am uieistcn scheintunter ihr Westwinstrr zu leidet ». Dies erklärt auch, weshalb soviele
Mitglieder des Parlaments erkrankt sindbä. London , 21 . Febr. ( Tel.) Ein schwerer Omnibus-
Unfall hat sich zwischen Dudler und Oldburg ereignet . Ein
Omnibus stürzte infolge Raobruches um . Der Kondukteur , der
auf dem Verdeck Fahrscheine verkaufte , wurde herabgeschleudertund sofort gelötet . 12 Personen erlitten Verletzungen .— San Franziska , 22 . Febr . (Tel .) Die Market Street -
Bank, deren Depositenschulden über 1 Million Dollars betragen ,
ist gestern geschloffen geblieben .

Versammlungen und Kongresse .
1 Lahr, 21 . Febr . In der Stadt Lahr haben am letzten Sonntagdie badischen Notare ihre diesjährige Versammlung abgehalten , der auchMinisterialrat Tr . Stell vom Justizministerium beiwohnte. Der wissen ,

schoftliche Teil der Beratungsgegenstände umfaßte die Fragen nach dem
bestmöglichen Testament der Ehegatten zur freien Verfügung (über
Grundstücke ) des Uebcrlebenden , so daß , entgegengesetzt zu den bisherigenBesftmmungen. auch in der Verfügung über Grundstückeder lleberlebendekeine Hinderung durch den Eintkag der Nachbarschaft im Grundbucherfahren soll. Die schwierige Frage wurde eingehend erörtert , die
Lösung der Frage jedoch auf einen der nächsten Notartage vertagt . Dann
folgte die Erörterung über das den Landständen in der Kammer vor-
gelegte neue Kostengesetz in Angelegenheiten der freiwilligen Gerichts¬barkeit. T-er Rcgicrungsentwurf fand der „Karlsr . Ztg . " zufolge im
allgemeinen viel Lob und man . ist der Ahrsicht , daß der Entwurf , wenn
er Gesetz geworden jein Wird, eine durchaus sachgemäße Belastung der
Beteiligten für ihre Geschäfte in freiwilligen Rechtsfragen und Grund¬
buchsachen herbei -ühren wird. Ten Schluß der Beratung bildete die Bc-
urleilung der neuen Gehaltsordnung soweit sie die Notare betrifft . Der
Regierungsentwurf wurde besprochen und dabei zum Ausdruck gebracht,daß die neue Gehaltsordnung hinsichtlich der Notare nicht alle Ansprüche
befriedige . T -e Wünsche, die im allgemeinen ckuf Vermehrung der
gehobenen Stellen im Notariat gingen, sollen auch in besonderer Ein -

S -itc 3
raschung bedeutet. Herr Riede war ein allgemein geachteterMann , Inhaber des Zähringer Löwenordcns, Mitglied des
evang. Kirchengemeinderats und Kassier der Kaiser Wilhelm-
Stistung . In letzterer Eigenschaft wußte er sich im Interesseder Kriegsinvaliden besonders zu betätigen, indem er denselben ■
mit Rat und Tat beistand . Seine Familie versiert in dem Ver¬
storbenen einen treu besorgten Gatten und Vater , das Geschäft
seinen umsichtigen Inhaber , seine Freunde einen aufrichtigen,wohlmeinenden Freund , an dem kein Falsch war . Aber auch dis
Oeffentlichkeit Hot in seinem Heimgang den Verlust eines anallen gemeinnützigen Bestrebungen teilnehmenden Bürgers zubetrauern .

TJ Die Haltestelle der Strastenbahn an der Sebelstraße wird mit
Wirkung vom 23 . ds . Mts . ab nach dem Rondellplatz. und zwar , etwas
nördlich der dortigen Kurven verlegt.

cP Das letzte Kreisspiel um die süddeutsche Meisterschaft findetam morgigen Sonntag zwischen dem Freiburger F . -E . und dem Karls »ruber Fustball-Verein auf dem Sportplatz an der Moltkestrahe statt .Wenn das Spiel auch selbst für den Ausgang der Meisterschaft wohlkaum einen Einfluß mehr ausüben dürfte, so findet es insofern eine
besondere Beachtung, als der Gegner der Meistcrfchaftsklub Deutsch,lands von 1907 ist , welchen Titel zu erringen , zum ersten Male einem
süddeutschen Vereine vergönnt war . Aber auch auf der anderen Seitewird der Wettkampf im Hinblick auf da§ Resultat des lehren Sonntags
nicht ohne Interesse bleiben. Beginn y23 Uhr.

© M» kalke i« den Aspe» . Im vergangenen Jahre sind , wie '
hierher gemeldet wird bei Wandermigen und Bergsteigungen in den
Alpen 15 0 Unfälle vorgekommen, bei denen 82 Personen dasLeben verloren . Etwa ein drittel der Umgekou ,menen wbr n Mit¬
glieder des D . Oe. Alpenvereins Die meisten Unfälle sind auf daSSteigen ohne Führer zurückzuführen .

8 Tt »ens,» üd« ? Am 19. Februar hat sich der PostassistentStraib in Altkirch lOberelsaß ) in krankhaft nervösem Zustandevo » seinem Auitsort entfernt und dann von Karlsruhe auseinem Kollegen durch Postkarte mitgetcilt , daß er beabsichtige, sichdas Leben zu nehmen . Bisher konnte weiteres über sein Ver¬bleiben nicht ermittelt werden
8 Ktu Ainimervrand entstand gestern nachmittag gegen 2 Uhuin dem Hanse Zirkel Nr. 10 dadurch , daß der vordere Ofenrostans dein geheizten Kachelofen herausfiel , wodurch nachfallendebrennende Kohlen eine beim Ofen stehende Holzkiste entzündeten ..Von hier ans griff das Feuer auf eine in der Nähe stehende

'
Chaiselongue über, welche verbrannte ; ebenso wurde ein Schrank,sowie die Wand beschädigt. Der Brand wurde von Bewohnern desAnwesens gelöscht .

8 H «stahlen wurde in der Maxanbahnstraße ein Hund (Fox¬terrier ) im Werte von 400 Mk.
8 Jestgenommen wurde» ein 30 Jahre alter Taglöhner au»Heidelberg , welcher einem hiesigen Eierhändler eine halbe Kiste Eierim Werte von 50 Mk. gestohlen und in der Dnrlacherstraßeverkaufthat, und ein 17 Jahr « alter Schlofferlehrliug aus Ottenhöfen, weiler einen anderen Schlofferlehrling bei der Ausübung eines Man»

sardendiebstahls begünstigte.
8 Widerstand »ei der Merhaftnng. Heute früh kurz nach 7Uhr nahm ein Schutzmann -inen 22 Jahre alten Bäcker vo» Unter -

gronibach wegen Bettel fest. Hierbei leistete der Verhaftete heftigenWiderstand und versetzte dem Schutzmann mehrere Messerstiche inden Hinterkopf .
Lehr. Witteiknnge « ans der Karlsruher Staötrats -Sitzu »»»o» 29 . Februar 1998.

Aufnahme von Abwässern in den Hauptsammelkanal. Der Entwurfeiner Vereinbarung mit der Stadt Durluch wegen der Aufnahme vonAbwässern sckls der Gemarkung Durlach in den Karlsruher Haupt -
sammellanal (Lairdgraben) und wegen deren Mitklärung in der künf¬tigen Karlsruher Kläranstalt wird gutgeheißen und dem GemeinderatDurlach zur Aeußerung übersandt.

Beitrag zu einem Großherzog Friedrich- Denkmal. Das Komiteeder Badener in Neustadt a . H. hat dem Oberbürgermeister von dem
Ueberschuß der daselbst für weiland Großherzog Friedrich I . veranstal¬teten Gedächtnisfeier den Betrag von 80 JC als Veitrag zu den Kostender Errichtung eines Landesdenkmaks für den verstorbenen unvergeß¬lichen Fürsten übersandt. Falls ein Landesdenkmal nicht zustandekomme, solle das Geld zugunsten des Denkmals, das die Stadt Karls¬ruhe zu errichten beabsichtige , verwendet iverden. Der genannte Be¬trag wird mit verbindlichstem Danke ai^ enommen und einstweilen beider städtischen Sparkasse verzinslich angelegt.

Gasbeleuchtung in Beiertheim. Die Direktion der städti¬
schen Gas - , Wasser- und Elektrizitätswerke legt ein Projekt überdie Fortführung der Gasleitung nach dem Stadtteil Beiertheim ,vor . Danach ist beabsichtigt, den Bau in zwei Perioden auszu¬führen . Die Gesamtaufwendungen find auf 55 000 JC veran -
schlagt , wovon 49 500 JC alsbald , der Rest mit dem weiterenAusbau des Leitungsnetzes zu verausgabe» sind . Der Haupt¬rohrstrang soll, von der Karlstraße bei der Südendstratze ab¬zweigend, durch die Kreisstraße und die '

Gebhardstraße geführtwerden. Den Grundstücksbesitzern , die sich bereits zum Gasbezugangemeldet haben , soll die Gaszuleitung bis ins Haus auf Kosten
gäbe den gesetzgebenden Körperschaften unterbreitet werden . Den be¬ratenden Verhandlungen folgte ein gemeinschaftliches Mittagessen imGasthaus zur Sonne , dem Oberbürgermeister Allfelix beiwohnte, in demer « in Hoch auf Seine Königliche Hoheit den Gxohherzog ausbrachte , daslauten Wiederhall fand. Der Notartag war stark besucht . Man trennte
sich befriedigt von dem gelungenen Verlauf der Tagung , die die Notarein Lahr , Landtagsabgeordneter Mehr und Notar Geißer, wohl vorbereitethatten .

* Lahr , 21 . Febr. Die Generalversammlung des Frauenvereinsam 18. Febrimr gestaltete sich zu einer einfachen , erhebenden Jubiläums¬feier. 25 Jahre tvaren verflossen , feit Frau Geh . KommerzienratStoeffer Vorsitzende, seit Frau L. Cucvel Mitglied des Vorstandes ist.und mehr als 25 Jahre , feit Frau B. Kramer dem Vorstande angehörtund seit Frau Altbürgermeister Flüge in den Vorstand eingetreten war »die auch nach ihrem formellen Ausscheiden immer noch in naher Fühlungmit der Vereinsarbait geblieben ist. Allen vier Damen hatte deshalbJhve Königliche Hoheit die Großherzogin Luise mit besonderem herzlichemGlückwunschschreiben für jede der Damen je ein Bildnis unseres Heimge¬gangenen Großherzogs auf diesen Tag durch den Beirat des Vereinsübermitteln lassen . An diese Uebergabe schloß sich die lleberreichungeiner Adresse des Gesamtvorstandes des Frauenvereins an seine Präsi¬dentin . Mit bewegten Watten dankte die Präsidentin für die erwieseneFreundlichkeit und fügte ihrerseits die Bitte bei, es möchten alle , folgenddem hohen Vorbilde treuer Pflichterfüllung, das in der hohen Protektorinzu schauen sei, nicht müde wertem und Mitarbeiten zur Erreichung derZiele , die dem Verein noch gesteckt sind. Hierauf sprach Herr Ober¬
bürgermeister Dr . Altfelix namens der Stadtverlvaltrmg herzliche Glück¬
wünsche ans .

Schönau i . W., 21. Febr. Dem kürzlich hier stattgefundenenGauturntag wohnten 71 Vertreter aus dem Gau bei . Herr Rösch be¬grüßte die Amveserüten im Namen des Schönauer Turnvereins , wäh¬rend Herr Bürgermeister Kappeler den Gruß der Stadt Schönaudarbrachte. In den Gauverband wurden ausgenommen die VereineErzingen . Höllstein und St . Blasien , lieber den Kaffenbettcht referierteHerr Max Birmlach. Die Einnahmen betragen 975 Jl 19 4 , dieAusgaben 944 M 30 4 , Rest 30 89 4 . Der Voranschlag für 1908wurde einstimmig genehmigt . Die Verlegung vom Bergfest. deSVereins Lörrach , von Hohenblum nach dem Schützenhaus Lörrach, wurdgebenfalls genehmigt.



Seite 4 § ad i srh e sse . Mittagblatt . Samstag den 22 . Februar 1908 . 87

£ .

der Stadt gelegt werden, ebenso die Verbindung mit dem Gas
messer, später zugehende Abnehmer . Haben die Kosten der Gas
leitung innerhalb ihrer Grundstücke und die Kosten der Gas
messerverbindung selbst zu tragen . Für die ösfcntlichc Beleuch¬
tung im Stadtteil Beiertheim sind anstelle der bisherigen 2 -1
Petroleumlampen 31 Gaslaternea vorgesehwi . wovon 23
abends und 8 ganznächtig brennen sollen . Sie sollen durch
Zünduhren in Betrieb gesetzt werden. Hiernach wird dem Bürger -

. ausschuß Vorlage mit Antrag aus Bewilligung der erforder¬
lichen Mittel erstattet .

Beschäftigung von Arbeitslosen. Von den im diesjährigen Gemeinde¬
voranschlag vorgesehenen Arbeiten, bei welchen Arbeitslos« beschäftigt
werden können , sollen u . a . alsbald in Angriff genommen werden. Tie
Umlegung der Gasleitung in der Durlacher Straße zwischen Kronen- und
Waldhornstrahe lAufwand 4 000 Mark ) , die Umlegung der Wasser¬
leitung in der Brunncnstraße zwischen Fasanen - und Markgrawnstratze
(Aufwand 070 Mark ) und in der Zähringerstratzc zwischen Durlachcr
und Fasanenstratze ( Auftvand 2 900 Mark) .

Sängerbundesfest . Der Festausschuß für das an Pfingsten
: i}§ . Js . hier stattfindende 8 . Badische Sängerbundesfcst hat das
vorläufige Festprogramm mit dem Ersuchen mitgeteilt , der
Stadtrat möge die geplanten Veranstaltungen in verschiedener
HinsichlGunterstützen . Entsprechend dem Anträge der Festkom¬
mission sagt der Stadtrat die Bewilligung derselben Vergünsti¬
gungen zu , die in früheren Fällen dem Festausschuß zugestanden
worden sind. Für die hiebei der Stadt zur Last fallenden Kosten
ist die Summe von 10 000 JC im diesjährigen Voranschlags¬
entwurf vorgesehen .

Aus den Nachbarländern .
* Ludwigshafen a . Ah . , 21 . Febr. Einen schrecklichen~Xo d erlitt die 22 Jahre alte Ehefrau eineS Eiscubuhnbedleiistcteii.

Die junge Frau e r st i ck t e infolge Zuschwelluiig der Luftröhre in
dem Augenblick, als man fie in einen Wagen zimi Transport ins
Wöchnerimlcnheim verbracht hatte, in den Armen ihres Mannes ,direkt vor ihrer Wohnung ans der Straße .

ss Lampertheim, 21 . Febr . (Tel .) Unter dem Verdacht
des Meineides wurde heute der hiesige Gemeinderechner Georg
Adam Baer aufgrund eines Haftbefehls des Landgerichts Darm¬
stadt verhaftet. Baer ist beschuldigt , im vorigen Sommer vor
dem Schöffengericht hier in zwei Fällen — es handelt sich dabei
um eine Bcleidigungsangelegenheit des Bürgermeisters Box -
heimer — seine Eidespflicht verletzt zu haben.

Gerichtszeitnng .
h<3 Stuttgart , 21 . Febr . (Tel .) Ter Wundarzt Pfitzen -

mekcr aus Untertürkheim wurde wegen Verbrechens gegen das
keimende Leben zu 3ys Jahren Zuchthaus verurteilt .

---- Berlin , 21. Febr. (Tel . ) Der Telephonist Walter Reiche
vom Weinrestaurant „ Rheingold "

, der mit dem inzwischen ver¬
storbenen Kassierer Michel dieses Restaurailts im Oktober 1907
nach Unterschlagung von 30 000 Mark flüchtig wurde , ist vom
Landgericht I hier zum einem Jahr Gefängnis verurteilt worden.
Reiche war nach der Tat wochenlang i» i Automobil in Deiltschland
nmhergeirrt und stellte sich schließlich in Leipzig der Polizei , da er
einsah. daß er seiner Verhaftung doch nicht entgehen konnte.

8t . Hamburg , 22 . Febr . (Privat .) Das Landgericht ver¬
urteilte den Dänen Jensen aus Bergedorf bei Hamburg wegen
Majestätsbeleidigung zu fünf Monaten Gefängnis bei sofortiger
Verhaftung . Jensen hatte anläßlich Kaisers Geburtstag in der
Trunkenheit eine beleidigende Acnßernng über den Charakter
des Kaisers getan und war später von seinem Bcreinskollegcn
aus Rachsucht denunziert wordkn .

Telegramme ver „Bad . Prelle ".
— Berlin , 21. Febr . Der Kronprinz besichtigte heute

vormittag in Begleitung des Ministers des Innern v. Müstke
und des Gehcimrats Falkenhayn das Berliner Polizeipräsidium ,das Kriminalmuseum, den Erkennungsdienst und die politische
Polizei und hörte die Borträge deS Regiernngsrates Haaselau
über BerkehrSfragen und des Ober-Regierungsrates Glnseuapp
über die Theaterzensur. Der Kronprinz verweilte 3 Stunden .

— Madrid , 22 . Febr . Im Senat erklärte bei Beratung der zeit¬
weiligen Aufhebung der konftitutiouelle« Garantien in Barzelvna der
Ministerpräsident , die Bersügung sei begründet in dem Wunsche und der
Verpflichtung, den öffentlichen Frieden und die Sicherheit der Bürger
zu gewährleisten. Die Regierung werde ihre Pflichten auch künftig er¬
füllen.

stck Madrid , 21 .. Febr . „Daily Telegraph " meldet von hier,Maura habe gestern erklärt, die Regicrnng sei entschloffen, eine
äußerst strenge Repressivpolitik zu beginnen, um den terroristi¬
sche« Attentaten , welche in letzter Zeit zunehmen, ein Ende zu be-

■reiten . Diese Erklärung wurde mit großem Beifall ausgenommen.
= Paris , 21 . Febr . Die von einem Berliner Blatt ver¬

öffentlichte telegraphische Meldung , daß französische Marine¬
offiziere mit Gewalt in die Moschee in Mogador eingedrnngcn
seien und die Beamten mißhandelten, wird amtlich dementierr.

— Haag, 21 . Febr . Nach einer amtlichen Meldung aus
Indien wurden bei der Einnahme deS Dorfes Rgali auf der
Insel Soembava auf der Seite der Niederländer ein Offizier,ein europäischer Soldat und vier eingeborene Soldaten getötet
und drei eingeborene Soldaten verwundet. Der Feind hatte
65 Tote, unter ihnen mehrere Führer der Aufständischen .

= Washington, 22 . Febr . Staatssekretär Root dankte deni
australischen Premierminister für die Einladung der amerika¬
nischen Schlachtflotte zum Besuche in Australien und erklärte,
daß ein solcher Besuch ernstlich erwogen werde. Die Flotte würde
dann wahrscheinlich durch den Snezkanal zurückkehren .

Die Battanfrage «.
hd Wien, 22 . Febr . Zu der bis jetzt weder der Form noch

dem Inhalt nach bekannten aus Berlin nach Wien gerichteten
Mitteilung über die Haltung Deutschlands in der Frage der
Sandschakbahn wird geschrieben : Zwar besteht hier nicht der ge-
ringste Zweifel an der Bnudestrene des deutschen Reiches , aber
die russisch« Regierung hat sowohl von der französischen wie von
der englischen Presse so starke Beweise von Sympathie bekom¬
men , daß es nützlich erscheint , jeden Zweifel an der politische»
Solidarität zwischen Lesterreich -Ungarn und Deutschland vor
ganz Europa durch eine klare positive Kundgebung auszu¬
schließen . Deutschland will sich in der jetzigen politischen Bewe -
gung wegen der Orientbahn öffentlich an die Seite Oesterreich -
Ungarns stellen . In der österreichischen Presse wird diese Mit¬
teilung mit Genugtuung ausgenommen.

= Sofia , 21 . Febr . Die bulgarische Presse be-
schäfftgt sich noch immer mit der Frage der geplanten Eisenbahn¬
verbindungen auf der Balkanhalbinsel , indem sie die Regierung
aufsordert , die günstige Gelegenheit zu benii ^ n , um die Ver¬
bindung der bnlgarischen und der türkischen Eisenbahnlinie und

namentlich die Unterstützung Bulgariens durch die Mächte hiezu
zu erlangen . Offiziellen Angaben zufolge bildet die Frage der
Valkanbahneu bisher noch nicht den Gegenstand der Beratungen
des Ministerrats ; trotzdem seien bje Regierungskrciie genötigt,
das Schwergewicht auf möglichst baldige Realisierung der An¬
schlußbahn Küstcndil-Kumanowo zu legen , wofür voraussichtlich
demnächst neuerliche Schritte in Konstantinopel unternommen
werden dürsten . Dabei rechnet die bulgarische Regierung haupt¬
sächlich auf die Unterstützung der österreichisch-ungarischen Re¬
gierung .

Rom, 21 . Febr . In der Depntiertcnkammer erklärte au'
eine Anfrage des Abg . Barzilai der Minister des Aeußern.
Tittoni , daß er bereit sei , dessen Interpellation über die Balkan-
ftage zu beantworten , aber einen bestimmten Tag nicht angcbcn
könne . Barzilai batte bei seiner Anfrage von einer Politik des
Schweigens der italienischen Kammer gesprochen . Tittoni er¬
widerte, daß diese Politik wcdcr die Politik der Kammer, noch
die der Regierung sei . Er glaube zum wenigsten das Verdienst
in Anspruch nehmen zu können , daß er alle Fragen der auswär¬
tigen Politik ausführlich vor der Kammer erörtert und stets die
volle Verantwortung übernommen habe .

— London, 22 . Febr . Der Balkanausschuß des Unirr-
hauseS beschloß, die Negierung aiifznforder» , nicht zuzulassen ,
daß das mazedonische Reformwerk zu Grunde gehe . Da
Oesterreich durch seine Eisenbahnoperationcn außer Stande sei,
sein Mandat auszuüben, müßte die Verpflichtung. Reformen zu
unternehmen, durch eine Macht übernommen werden , die bereit
sei, auf die Pforte den erforderlichen Druck auszuüben.

= Konstantinopel, 21 . Febr . Nach telegraphischen Be¬
richten des türkischen Botschafters in Petersburg , Hussein Pascha ,
welche auch von anderer autoritativer Seite bestätigt werden, ent¬
behren die Nachrichten von einer Mobilisation russischer Armee¬
korps im Kaukasus beziehungsweise im Odessaer Militärbezirk
jeder Begründung . .

Die Lage in Portugal .
M . Lissabon , 22 . Febr . (Privattelegr .) In den letzten

Tagen hatten sich hartnäckige Gerüchte von einem Komplott und
einer Berschwörnng, welche in der Hauptstadt unmittelbar am
Werke seien, vorbereitet , ohne daß önßerliche Anzeichen von einer
Störung der Ruhe zu bemerken sind . Außerdem wetteifern alle
Parteien mit Versicherungen unbedingter Loyalität . Auch die
Haltung des Heeres macht den Eindruck der Zuverlässigkeit.
'Nichts destoweniger bleiben jene Gerüchte mit Zähigkeit bestehen .
Die Regierung hält sich deshalb lt . „Kn . Zig ." in wachsamer
Vorberertung. Die öffentlichen Gebäude, so die Reichsbank , das
Arsenal und andere wichtige Plätze sind mit ständigen Wacht¬
posten 'versehen . Selbst die Zeitnngsredaktionc» haben polizei¬
liche Ucbcrwachung , wie auch einzelne Trnppenkörper in steter
Bereitschaft gehalten werden.

---- Lissabon , 21. Febr. Die im Umlauf befindlichen Ge¬
rüchte von Unruhen sind falsch. Ganz Portugal ist vollkommen
ruhig . Es wird versichert , der Adjutant des Königs, Graf de
Amaroso, habe um seinen Abschied als Oberst des Geniekorps
gebeten und werde den Dienst im königlichen Schlosse aufgeben .
Die nationalistischen Blätter und die Organe Franeos erklären ,
daß sie mit den geplanten Kundgebungen gegen die Liberalen
und Republikaner nichts zu tun hätten.

In « Reform- und Revolutionsbewegnng in RussTSnd .
— Petersburg , 21 . Febr . Der Vizepräsident der Duma . Baron

Meyendorff, Wurde mit 273 gegen 35 Stimmen wiedergewählt.
Hierauf - nahm die Duma in zweiter Lesung kleinere Gesetzesvor¬

lagen an . Alsdann wurde eine von 180 Abgeordneten eingebrachte
Gesetzesvorlagc betreffend eine Unterstützung der unter terroristischen
Akten zu Schaden gekommenen verhandelt . Der Referent , Graf
BobrinSky (gemäß. Rechte ) erinnerte an die erste und zweite Duma ,
die mit Ausnahme nur weniger Abgeordneter terroristische Exzesse nicht
hätten verurteilen wollen . Er betonte den in dieser Beziehung ein -
getretcnen günstigen Umschwung . ( Stürm . Beifall im Zentrum und
rechts. ) Der Gehilfe des Ministers des Innern , Makarow, begrüßte
hierauf in längerer Rede die Einbringung dieser Gesetzesvorlage.

Nach längerer Debatte beschloß die Duma , die Borlage betr. die
Unterdrückung terroristischer Akte an eine Kommission zu verweisen.
Dann wurde eine Tagesordnung angenommen, welche die tiefste Ent¬
rüstung der Duma gegenüber den terroristischen Akte» zum Ausdruck
bringt .

J . PetryW = Brillant - Ringe
"

Hoflieferant Brillant - Schmuck
Juwelen , Gold - and

in schönster AuswahlSilberwaren Nur erstklassige Ware
Kaisers « -. 102. Tel . 1558.

■
Billigste Preise ° -

Frankfurt 5<Ma »
Worcester -Sauce . Mayonnaise .

7210a Verlangen Sic GratiSzusendnng unter Nummer 113 :
TÜBK fc PABST'a reichhaltige Kochrezepte für die feine Küche .

Sommersprossen j
wrd . n . d. ««-st. » .«» ,«. « it
u.Sätena. zuverl . b-hdt. Obermeyer’sl vU ' vif V

S» hoi. in allen Apoth., Drog . u. Pars, per Stück 50 Psg . u. 1 Ml.

En gros . Julius Strauß , KMrulje. En detail .
« aiferstratze 189 , zwischen Herren - und Maidstraße.

Karneval
943

Sämtliche Zutaten jur Anfertigung für
H*!l- u. stsrnevsl -lsortüme in größter
Auswahl uns billigsten Preisen

Spezialität : Landestrachten .
llomplette Tyroler -lloftüme für Damen, Herren and Linder.

Rheinische *
*r I_ : i

—" “ " "
r7 v ~

, _ _ _ Maschinenbau,Elektrotechnik!leChniKUm Dingen Automobiibaî JfrBckeiibau .
Chanflfenrfciirse .

Radlauers Antisept. Mundpastillen
z . Desinfektion d. Mundes u, z. Beseit . d . üblen Mundgeruches.
Blechd. 1 Mk . Kronenapothsks Berlüt W., Frieärichitr . 160. l065a

Handel und Verkehr .
--2 Mannheimer Effektenbörse vom 21 . Febr ^ ir . - (Offizieller

Bericht) . Die Börse verkehrte heute in ruhiger aber fester Haltung.
Umsätze fanden statt in Brauerei Schwartz-Aktien zn 125 pCt. und
in Süddeutschen Kabelwerke- Aktien zn 117 pCt. . zu welchen Kursen die
selben auch roch gesucht blieben Ferner ivareu begehrt : Westerregelu
Stamm zu 194 pCt , Maunheiiuer Daistpfschlevp zu 63 pCt., Con-
tiucurale Versicherung zu 410 . Zellstoff Waldhof zu 308 pCt. ^ 309 ' /,
Brief ) und Zuckerfabrik Waghäusel zu 129.25 pCt Erhältlich blieben :
Badische Brauerei zu 104 pCt. , Fraucoua zu 565 M . und Pfälzische
Nähmaschinen zu 120 pCt . .

Wetterbericht vom Schwarzwald.
Alnmmeftee. 22 . Febr . (Tel ) Die Schneehöhe beträgt

60 Zentimentcr . 1 Grad Wärme bei Regen mit Schnee. Es em,
pfiehlt sich die Schneeschuhe zu wachsen . Das Barometer fällt.

MterunBericht vom Kurhaus Huuüseik900 in

Bekannte gute Lage für Wintersport u. -Nuren . Großes Uebungs-
selb u . Sprunghalte direkt beim Hotel . Elektr . Licht u . Zentralherz »
»ng in allem Räumen. Telef . iS (Bühl B . )

Am 22. Februar 1908. P .-M . Temperatur 0 Grad. Schneedecke
30 cm. Skibahn gut . 1062 la

Wergnügungs- und Aereins-Avzeiger.
( Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen .)

Samstag den 22 . Februar :
Arbeiterbildungsverein . 8ys Uhr Maskenkränzchen. Wilhelmstr . 14.
Artilleriebund. 8 Uhr Kostümfest im grünen Berg,
l . Athletir- Sport -Elub Germania , tztzv Uhr UedungSstunde i. Rußbauh ^
Bayernverein . Vereinsabend. Palmengarten .
Eintracht . 8 Uhr Schtvarzwaldfest.
Ev. Südstadtkirchenchor . 8 Uhr Familienabend im Apollotheater.

„Frirdrichshos". h*
Fußballklub Allemannia . Vereinsabend.
Gesangverein Arion. 8% Uhr Kostümfest im weißen Löwen.
Kaufm. Verein Merkur. 9 Uhr Zusammenkunft tm Prinz Kar»
Liederkranz. 8 Uhr Kostümfest in der Festhalle. , >
Marineverein . 8% Uhr KostÜWkränzchen tm Palmengarten .
Männerturnverein . % 8 Uhr 1 . Damen-Abteilung, Zentralturnhalle .
Rheinklub Allemannia. 9 Uhr Karnev. Herrenabend im Löwenrachen .
Ruderverein Sturnwogel . 8 >4 Uhr Kostümkränzchen im FrisdrichShof.
Salamander , 1 . K. R . 8 (4 Uhr Karnev . Herrenabend im Klubhaus .
Stenographenv . Stolze - Schrey. 8% Uhr Kostümkränzch . i . Cafe Nowack.
Verein der Württemberger . 8y0 Uhr Berflg . i. König von Preußen .
Verein ehrm. gelber Dragoner . 8y2 Uhr Zusammenkunft im Lokal .
Werkmeisterbezirksverein. 8 Uhr Kostümfest . 3 Linden, Mühlburg .

!
H

J

D ie Memnonsäule , dieStatue einerheidnischen
Gottheit in Aegypten , Hess einen musi¬
kalischen Ton erklingen , wenn die ersten

Strahlen der aufgehenden Sonne sie trafen . Drei¬
tausend Jahre hindurch galt sie als eines dm*
Weltwunder .

Um wieviel grösser ist das Werk des wunderbaren Zauberers
Edison, der Edison-Phonograph , der nicht nur einen einzelnen muat-
kalischen Tonerklingen lasst , sondern die ganze Skala der Töne und
Oberhaupt jeden vernehmbaren Laut ! Nicht nur bei Tagesanbruch ,sondern zu jeder Zeit . Er steht nicht an einem einsames , schwer
erreichbaren Ort, sondern mitten auf dem Tisch Ihres eigenen Wohn¬
zimmers , wo der Kreis der Familie sich um ihn versammelt . Das
ist das wahre Weltwunder — es macht sich das Genie dee grosse n
Erfinders dienstbar , um die denkbar grösste Fülle an Unterhaltung den
weitesten Kreisen zugänglich zu machen.

Der Edison- Phonograph ist der musikalische Memnon des 20.Jahr¬
hunderts . Und es gibt eine grosse Anzahl ven Phonographenge -
schiften , wo man ihn Ihnen gern zeigen möchte.

Bdlson .Goldgnsawalsea BL 1.— wre Slick .Kdison -Phonographen von JE 15.- aa .
Händler gesucht überall , wo wir noch nicht vertreten . Katalogeversenden wir kostenlos .

Edis Ott-Gesellschaft m. b . H.
Berlin N. 39 , S&dnler 90

HmsiWhaiis BisMikßr. 81 »
Elektrisches Licht und Zentralheizung in vor¬
nehmster Ausstattung mit großem Garten ,
wegen Wegzug unter günstigen Zahlungs¬
bedingungen zn verkaufen.

Einznsehen zwischen 11—1 Uhr. 2847

r

L

Pädagogium Karlsruhe .
7 Klassen (Sexta —Ofoersekonda .)

Zur Zeit 85 Schiller individuell unterrichtet in kleinen
Abteilungen . Schularbeiten unter Aufsicht . Spezielle Vor¬
bereitung zur Elnjähr .-l 'reiw .-Prütnng , zum Primaner ,
und Fahnr . - Examen , Langjährige Erfahrungen ;
erstklassige Referenzen . Eintritt jeder Zeit. 18296

Die Vorstände : Schmidt u . Wiehl
(von 1892 bis Juli 1907 Direktoren des Inst , Fecht )-

mit allen Fächern der Branche vettraut («uch Photographie und Kolonial¬
waren ), exakter Arbeiter, 24 Jahre alt , sucht per sofort resp. 1. April
Pole « . Sptzialität : Anziehende u . auch gediegene Schaufeulterdekorationen .
Mit Erfolg gereist, Fachschule besucht . Repräsentable Erscheinung . An«
sprüche, weil Bade» btoorzugt , mäßig . Gest. Oyerten unter Nt. 81 « a«
Haasenstein & Vogler , A.-G., Karlsruhe 1. B . L93tz
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Christ . Oertel ®
Kaiserstrasse 1011103

Mitglied des Rabatt - Spar - Vereins .

Schwarze und weisse 2745

Konfirmanden- und Kommunihanten Stoffe
Für Knaben

Cheviot , Kammgarn , Satin , Batist , Mohair.
Leibwäsche , Unterröcke , Taschentücher .

För TTlädchen

Institut Zahn
Karlsruhe i . B . — Teleph. 2274 . — Viktoriastr. 3.

Hygienisches und Orthopädisches Tarnen
unter Leitung des Besitzers Dp « med . Eduard Schmitt )

prakt . Arzt , Hirsohatpassa 78 ) Ecke Roonstr .
Ausführlicher Prospekt kostenlos durch Institut und Buchhand¬
lungen Kundt , Kaiserstrasse l ‘24a, Bielefeld, Kaiserstrasse 141 ,Herder, Herrenstrasse 34 , und Braun, Kaiserstrasse 58.

601 ^

PnNt - KMkii - Arbcit - Wiicke - LlljRle,
Akademiestratze 27, Vdhs., part . , von Johanna Weber,aus der zur Zeit von den Schülerinnen die besten Danksagungen und
Anerkennungen in den hiesigen Zeitungen veröffentlicht wurden, beginnen
die Zii»<!lmeldeltur «e von neuem am 1. und 18. jeden Monats. Es
werden auch Abendkurse veranstaltet. Die Schülerinnen arbeiten für sich .
Frauen werden berücksichtigt. Mache noch ganz besonder aufnicrksam auf meine
sehr leicht faßliche Lehrmethode . — Kein Musterzeichnern — Da» theoretische
und praktische Zuschneiden wird miteinander verbunden, er können die
Schülerinnen sogleich an einem Kostüm, auch Reform, beginnen und wird das
Matznehmen , Anprobirren, Garnieren , sowie dar pünktliche Nähen gewissen-
Haft gelehrt. Die beste« Referenzen stehen zu Diensten. — Prospekte gratis.

Daselbst werden auch elegante und einfach « UaftLme , sowie Mäntel,
Jackett « und Bnaben-Anzüge tadellos, unter Garantie für guten Sitz und
nach neuester Mode angefertigt. Geringe Preise . 549*

la. Referenzen.

Beeid . Bücherrevisor Carl Nagel
Telephon Nr . 188. Karlsruhe ( Kaieerstr . Nr . ISO.

übernimmt einmalige und periodische Revisionen von Aktien-
etc. - Gesellschaften, insbesondere BÜChci *“ und Bilanz "
Prüfungen , geschäftliche Abrechnungen und Auseinander¬
setzungen , Büchereinrichtung , die Funktionen als Sachver¬
ständiger und Schiedsrichter in allen Buch- und Rechnungs¬
fragen ; ferner Gründungen , Sanierungen , Arrangements ,
Liquidationen , Steuer -Erklür . und Reklam . etc. 2574*

Strenge Diskretion .

Uhren -, Gold- und Silberwaren
fugenlose

.Trouringe
in 8 kr . Gold

von Mark IT an ,
in 14 kr . Gold

von Mark TO an
pro Paar nach Gewicht

Kaiserpassage 7 a , Karlsruhe .

iik
'

EM Ri
!

Teleph . 1687 . X<uisenstr . 24 .
Spezialfabrik für

Laden- and Schanfenster-
Einrichtnngcn .

Spezialität :
Glasschränke — Schaukasten ,
— Gestelle u . Ständer etc . —

Eigene Glasschleiferei und
Galvanisier -Anstalt .

Hessinglager — Messingwerkstätte .
Schilder und Buchstaben ,
Spiegel und Spiegelgläser ,
— Metall -Verglasungen . —

Alle Grössen Konfektions-Büsten
k Mk . 5 .50 , Mk . 0, — und Mk . 7 . — am Lager ,

lki

jm m . V

Erstes
Detektiv

-InstltntJiiitpiHiir.43. ll.
zwischen Karlfriedrichstr. u . Kreuzstr.

Direktion: H . Httngerle .---------- Telephon 1685 , - ■
erledigt Auskünfte über Familien» u.
VermögenSverhältniffe , Erleben rc .an allen Platzen,i025*
diskrete Vertrauensangelegenheiten,
Beobachtungen und Uebcrwachungen ,Ermittlungen aller Art» zwecks Her»
beischaffung von Beweismaterial in
Straf -, Zivil-, Patent -, Ehescheid
ungs- und Alimentation-Prozesse«.

Strengste Diskretion.
Anfragen ist Rückporto beizulegen.Prima ReferenzenvonJuristen,sowie von alle « Gesellschaft»

klaffe« stehe« , « Dienste «.

Unterzeichnete liefert gegen^

Ratenzahluns
ohne Preiserhöhung

unter weitgehendster Garantie,
Raten mit 15 Mark beginnend,

Pianinos

Flügel
von den billigsten bis zu den her¬
vorragendsten Marken I.Ranges .

Bel Barz ahlung -
höchster Rabatt .

Strengste Diskretion.
Prospekt bitte zu verlangen.

H . Maurer, Hofi.
Piano - und Harmoniumlager
Karlsruhe , Friedrlchsplatz5J

Erste Karlsruher
Leitern -Fabrik

H. Raible ,
virmarckftratze 33,Karlsruhe ,

empfiehlt in jeder Grötze,
Anleg -, Zenfterputz - ,

Aurhäng-, Plattform-,
Doppel -, Anfteü- u.«iappleitern.
Ferner : Tranrmis-

fionr - «. Schiebleitern
in bester Ausführung.

! ! Neu eingefOhrt ! !

ärztlich empfohlen und I
garantiert rein

! btViihrttS LtülMglmittkl !
fir Blutarme!
'/, Masche 1 1A

« nr Mk .
mit Mas

12529 empfehlen 4.31

Pfannhuch 8 G.
G . m . b . H .

in den bekannten Verkaufs
stellen

17 - gar. leb. Ank . ll Mo ».
millllßP oIt beliebige Farbe, jetzt

fleißig legend , 18 St . m .
Hahn32 «*, 12 Sb 22 6 St . 12 .A .
Streusand, Ozieditz , Schief. 16“ a,9 --

Latncistr .^ Tapßleii- &
L. Grosbernd , emsii. Hoflieferant, Harlsrnbe

Fernsprecher üo . 1305
empfiehl!

Neubeiten ii Tapeten, Linnli , hsmlcki li Ltüta.

Vom 15. Februar bis 1. März veranstalte ich einen

für

Größtes Spezialgeschäft in
Katalog gratis .

u . Korbwaren .
Versand franko.

Sonder - Verkauf
MtMiW, Spttowp

nnb KindemW
und gewähre auf die ohnchin schon herabgesetztenPreise noch einen

Extra-Rabatt m IO
. 4. . , f _ oder doppelte Rabattmarken .Unter anderem empfehle ich :

Kinderwagen mit Ledertuchausschlag . 13 . 5a Jt
Hübscher Prinzeßwagen mit Porzellangriff . 199 # ji
Hübscher Prinzeßwage » mit Porzeüangriff und Gummi . 24,50 Jt
Eleganter Promenadewagen mit Porzellangriff und Gummi . . . 26 .50 jl
Eleg . Promenadekasteuwagen , dunkelblau, m. Porzellangriff u . Gummi , 30 .00 Jt
Sportwagen in allen Ausführungen . von 4 .50 oH an .

Es gelangen nur erstklassige Fabrikate in moderner Ausführung zum Verkauf.Da in letzter Zeit über 400 Kinder, und Sportwagen für mich eingetroffen sind soist mein Lager auf das Reichhaltigste assortiert.
Auf znrückgesetzte Sache « gewähre ich 15 °/, bis 20 ° /, Rabatt .Da dieser S onder « Verkauf außergewöhnlich große « orteile bietet,so liegt eS in Jedermanns Interessen , hiervon Gebrauch zu machen. 2479.2,2

J . Hess
, iilnltil U

Wollen Sie wissen , welcher

Malzkaffe «
den angenehmsten Geschmack hat !

Das
ist Marke „Turmberg “ 1

der Durlacher Malzfabrik in Bnrlacb, Baden.
Probieren Sie bitte , Sie bleiben dabei ! im .&i

r■:
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□ li . z . Tr .
Monlag 24 KI . OS

, » I hr .
Kränzoh . in . Vortr .

Bärenzwinger .

Samstag - 29 . Zebruar 1908

IKostüm -Nsli
int Mnieumssaal .

Begin « Punkt 8 Uhr.
, Ausgabe der Lisch- und

Eintritt » arten Donnerstag
den 27. und Lreitag den
28 . Februar , abends 8 dir
10 Uhr im Zwinger . 3 . 1

Einzeichniing in die dort aufliegendc
Liste baldmöglichst erbeten . 2913 .2 .1

SGtiwarzwaldveFeii
(Sakt .Karlsrnbe )

Sonntag den
23 . Februar d. J .,

Ausflug:
laden — FisclBaden — Fisch

Kultur — Müllen-
bild — Eberstein -

echloss — Gernsbach (M) . — Rück¬
weg nach Abrede .

Mundvorrat ratsam .
Abfahrt l 8” Uhr (P ' -Zl>Abtabrt ^ g„ ühr ^ E>.z )

Zslamander.
ßrrttr JlirlSnlet RnSerW.

( E. « .)

SamStag den
22 Febr . ,abd» . ' . 9 Uhr.

im « Kliibhaiise “ s

tat tzMi>IW»
Herrk« llbklli>.
Da der „ Kleine " u. „ Große

Rat " der Große « Karneval .
Gesellschaft Karlsruhe ihre
Mitwirkung freundlichst zuge¬
sagt haben, können wir einen
genußreichen Abend in Aussicht
stellen und sehen deshalb einem
recht zahlreichen Besuche ent¬
gegen.

IW - Närrisch« Kopfbe -
deaung Bedingung .

Der Rovstcrnd .
■ — — , i, , „ J

Ruderverein StnrmYOgel
ie . V.) .

heute Sams¬
tag abend

- .0 Uhr,
im groß. Saale

des dtel
Friedrichshof
Kostüm-

Kränzchen
Sonntag nachmittag 4 Uhr :
Nachfeier mit Tanznntemaltong
in der Restaurat. z. „ Hansa "
a. Rheinhasen Um zahlreiche
Beteiligung wird gebeten. 2 -<72

Htinkl« I>,MmMlil"
c. » .

SamStag den
22 Febr . d. I .»
abend » 9 Uhr.

findet im Restaurant
„ LSwenrachen "

(kleines Lieder »
hallcnlokal )

Freiwillige Feuerwehr .
II . Kompagnie .

DtenStag den 25 . Februar , abrndS a9 Uhr :

Versammlung ES»;Kamerad Schmidt , Reich» .
2893.2 .1 Hei ff .

FveiwilligeFeuerwehr
4. Kompanie .

Montag den 21 . dS . Mt «. , abend »
1

29 Uhr : 2871

^ Versammlung ^
bei Kamerad Rus zum „ Wallfisch" .

Kohlbecker .

Skiklub Schwarzwald ,
Ortsgruppe ttarlsruhe Vadener Höhe.
Die Schneeschuh -Wettläufe
be( Knrhau » Ruhstein sind um eine Woche der.
schoben und finden nunmehr Sonntag den 1 . März
statt. Die Wettlaufordnung wird den Mitgliedern bis
Anfang nächster Woche zugehen. 2926

Der Vorstand

Bmin Der Wiirltmbkrgn ui

Herrenabend
statt, wozu wir unsere verehrlichen
Mitglieder mit der Bitte um zahl¬
reiches Erscheinen hiermit höflich
einladen. 2895

Der Borstand .

Die Bananen
sind wieder da. 2890 .2.1

RchmWz.Wnd-kil
Karlsruhe , Kaiserstr . 4 « .

finju
Sonntag den SS . Febr . findet im oberen Saale de» Caf «

\ ovack die

Geburtstagsfeier
3v . Majestät des Königs von Württemberg
statt . Wir laden hiezu unsere werten Mitglieder mit Angehörigen , unsere
Landsleute, sowie Freunde unserer Vereine freundlichst ein. 2912
« « sang abend » 5 Uhr. Die Rorstättde .

BereiNS - , Verband », und Ehrenzeichen sind anzulegen.

Mittel- und ©flttticrdn Kackruhe.
ffi. ® . nt. b. H .

Wir laden die Wohnungsmieter von Rüppurr zu einer
Besprechung über

Erstellung von Wohnhäusern in Rüppurr
aus Donnerstag de« 27 . t . Mt »., abend » 7*9 Uhr , in das Bah « .
Hofhotel in Rüppurr ergebenst ein.

Karlsruhe , den 22 . Februar 1908 .
2891 .2.1 Dev Nsvstcrrrdl .

Lvg. Männervereln der Sndstadt Karlsruhe.
Sonntag den 23 . Febr .» abend » 8 Uhr, im ed. Gemeinde¬

haus der Südstadt :
—- - Schubert -Konzert —-. —

unter gütiger Mitwirkung von Frau Br . Saebs -Zitcel , FräuleinE . Pfittsuer , Herrn Konzertsänger Wessbeeher , den Herren t ,H . und Pb . Sehmldt und Herrn Zals .
De« einführenden Vortrag hält Herr Stadlpfarrer Hesselbacher .

Die ausgegebcnen Programme dienen als Ausweis beim Eintritt .
2857 Der Novstcrnd .

Central Kranken -Unterstützungs-Berband
für die Amtsbezirke: Karlsruhe , Durlach und Ettlingen

eingeschr . HilfSkasse Rr . 8.
Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntnis , daß unsere diesjährige

Generalversammlung
am Sonntag de» 8. März d». IS .» vormittag » von 9 bis 12
Uhr in der « estanratiou zur neue « Pfalz , Baynhofstraße 31 , im
Nebenzimmer stattfindet , wozu alle unsere Herren Mitglieder freundlichst
cingeladen sind . 86519

Tagesordnung : Statutänderung , Borstandswahl , Verschiedenes .
Der Borstand .

und 8034a.30.23

Brautausstattungen
empfiehlt

Karl Lampert ,
Bruchsal - MSbelfk .

Gegr. 1886._ 25 Arbeiter

tl Mt 8

(ohne Knochen) in milder
Salzung und sehr zart, im Ge
Wichte von 3 Pfund, empfiehlt

Gustav Bender,
vormals Carl Malzacher, Hofl. ,

5 Lammstratze 5 .
rwer einen eleganten

und dadei billigen

Anzug -»«Paletot
fein « ach Matz angefertigt
wünscht, der fende feine
Adresse unter Rr . 2780
an die Expedition der
„Badischen Presse " , wo¬
rauf Muster vorgelegt
werden . Ans Wunsch
Teilzah lung . -_
Heppen kette ,
Panzer , li kar., 26 Gr ., zu ver »
langen . Offerten an O. V. »» > 8
postlagernd ._ 66675.

Original Singer ;
. tut , uiit hohem Arm,

wie neu , zu verkaufen . 86691
Sophtenstraste 13 , Part

ooooooooooon
5 Zahn - .4 teil er
V Ton 11765 *
0 §ra« Lina Hanaucr-Owitz,
Q Kaisentrasse 62.
oooooooooooö
Franzöfischl Englisch !

Am 1 . März beginnen « ene Kurse
für Anfänger (abends 7— 10 Uhr ).
Honorar bei wöchentlich 2 Stunden
per Monat Mk. 3— . UntcrrichtS -
lokal in Mitte der Stadt - Anmeld¬
ungen unter Nr - 224? an die Exped.
der »Bad . Presse " erbeten . 6.6

Junger Ausländer
wünscht deutsch , französisch oder
englisch, in welchen Sprachen er stch
noch vervollkommnen will , gegen
Persisch , Türkisch , Indisch, Arabisch ,
Aierbaidjanisch in Wort u. Schrift
zu tauschen Gefl . Offerten unter
Abdul hauptpostlagernd erbet, 3878

dritte
Familie, 4 Buben, bittet Edeldenkende
um abgelegte Kleider , Schuhe usw.

Gefl . Adressen wolle man unt. Nr.
86715 a . b . Erv . d . „ Bad. Presse " einr.

Kompl . Aussteuer, 1
bestehend aus 2 hochhäupt. Bettladen,
2 Rösten, 2 Matratzen, 2 Polstern,
1 Waschkommode u. 1 Nachttisch mit
Marmor , 1 Chiffonnier , 1 Tisch,
Eichenplattc , 4 Stühlen , 1 Vertiko ,
l Küchenschrank, 1 Küchentisch, 2
Hockern , alle» nußbaum poliert, zu
dem billigen Preis von 330 Mk.
Rach Uebereinkuuft Teilzahlung.
Seubertbr . 2, part ., nächst Schlachth,

Break ,
ein besseres, mit Ueberdach. , in sehr
autem Zustande, sowie ein starker
Siuspäunerwagen sind zu ver¬
kaufen. Näheres 86729

« üppnrrerstraste 8 , 2. Stock.

♦ ♦

k litalt
Sonntag den 23 . Februar 1908,

vormittags 10V4 Uhr beginnend , im Kolossenmsaal (Waldstraße 16/18)

Versammlung
wegen Stellungnahme zum

Beamtengesetz und Gehaltstarif .
Es werden sprechen :

Landtagsabgeoröneter Ztadtrat Dr . Binz
Landtagsabgeordneter Stadtverordneter Früh auf
Landtagrabgeordneter Muser *

Hiezu ist jedermann — insbesondere unsere Parteifreunde — höflichst eingeladen.

NatronaUidevalev Verein
Jungliberaler Verein .
Freisinniger Verein .
Dernokratilcher Verein .

27082 .2 National -sozialer Verein .
Männerturnverein .

Uebungsabende
in der Zentraltarnhalle .

Allgemeines Turnen
Montag und Donnerstag

von 8—10 Uhr .
Alte Herrenriege Mittwoch von

»/,9- s/JO Uhr .
Die Damen .Abteilung übt :

in der Zentralturnhalle Mittwochs
von V48—*/<9 Uhr und Samstags
von */18—9 Uhr ,

in der Turnhalle der Friedrichschuie,
Kaiserallee6, Montags u, Donners¬
tags von 6—7 Uhr .

Verein
der Wfirttemlierger.

SamStag abend 9 Uhr :

Versammlung
im Lokal Gasthan » „ »»« König
van Preußen ", Adlerstraße.

Der Borstaud .

iayern-
weitz

Unter dem Protektorat Sr . Kgl. Hoheit
des Prinzen Ludwig von Bayern.

Jede « SamStag veresuSabeud
im Lokal Restaurationzu« Palme «
garte « (Herrenstraße) .

. Landsleute willkommen 1
Der Vorstand

^plllßr "',« „. tob
ausznleihen . 2201 .3.8

Ankauf von Restkaufschillingen durch
Äug » »« Schmitt , Hyvotheken-
gcschäft, Uarlrruhe , Lesfiugstr . 3» .

Telephon 2117.

20ttü —2509 Mark
wecken von pürÄMchem ZinSzahler
bei monaKicher Wglahlung und
doppelter Bürgschaft anfzunehmen
gesucht. Vermittler verbeten.

Gefl . Offerten unter Nr . 86654
an die Exped . der » Dad . Preffe "

Wer leiht 2 .1
einer städt. Beamtin per sofort 30
M auf 2 Monate . Sicherheit ge¬
nügend vorhanden. Offerten er¬
beten unter Nr . B6672 an die
Erped . der „Bad . Presse" .

eleg . , Zigeunerin, rot
, Atla», für jed Fig »

paff , zweimal getr ., bill. z. verkauf .
66704 Kriegftr . 49 , III . l

Arohkerzogl . lloftiieatei
zu Karlsruhe .

SamStag de» 22 . Februar 1908 .
49 » UboiiueiuentS-Vorftruungder

Abt . C (graue AbonnementSkarten )
Reu ein studiert :

Kaxpho .
Trauerspiel in S Akten von Franz

Grillparzer.
In Szene gesetzt von G. Schefranet.

Perso «e« :
Sappho . . . . M . Frauendorfer
Phaon . . . ^ Franz Wahl.
Eucharis,) Di«>er- ^ " m *■
Melitta , / *"«'»
Rhamne», Sklave

Lander,/L°"i>l-ut-§

Margarete Pix.
Mel. Ermarth .

elix Baumbach
enn . Benedict .

. lax Schneider .
Ein Landmann . Adolf Hallego .
Dienerinnen und Sflaven SapphoS.

Landleute.
Anfang 7 K» . . »ns - geg . '/,l » N,l

tUfft - ttiilnuue 'i,7 Ktzr.
Mittel -Preise .

Färberei Printz
65 Fittalen — 500 AngtsuOt*.

Annahmestellen überall . 1030

- Circus
, i

Karlsruhe . Festplatz.
Nur noeh einige Tage .

Grösstes und bedeutendstes
Projektions -Unternehmen des

Continents . 2900

Heute Samstag nachm.
4 Uhr u. abends 8 Uhr :

2 Grosse Gala-
Vorstellungen2

mit vollständig neuem
Programm

von 18 Glanz - Nummern in
höchster Vollendung .

Sonntag nachm 4 Uhr
und abends 8 Uhr :

2Grosse Elite-
Vorstellungen2

mit einem Riesenprogramm
ausgewählter Meisterwerke
kinematographischer Kunst

mit Einlage unserer an Ton¬
fülle unerreichten

Sprechenden

Singenden
Lebenden

).
Verstellungsdauer ca . 2 '/, Std.

Konzert
der eigenen Circuskapelle .
JP * ' Preise der Plätze

an der Kasse ersichtlich .
KusnBIfMni 1 Stunde vor
Be inn der Vorstellung , sowie
v mittags von 11 bis 1 Uhr .
Circus-Restauration.

Hur noeh einige Tage !

KMrnHk,KnlskiA. 1U.
Programm diese Woche:
Sn eransaner Scherz.

Herrliche , dramatische Handlung.

1 il n.
AbschiedSlird a. d. Op.

Behüt dich Gstt ".

AuS der Serie
V« die Welt i« fatemsM!.

Die Abfahrt von Paris am 2 -CJan
1908. Die Einschiffung und die Ab

fahrt von Havre nach New -Pork
Bombardonlied aus der Oper

„psr goldene Kreuz“
von Ignaz Brüll .

Sehr belustigend . 2844 .5.1

Kiereu u. Zwerge des -ileern .
Großartige Naturaufnahme.

Ae durcltgegangenen Misse.
Sehr erheiternd .

| Der Zauberspiegel. I
| Ausgestattet mit herrl. Far ' eneffekten.

Die LeiietzllDllSfkikkltlhkeiie -i
M itrüotiitntn Stinigi nul

flronprinifn otn Psrtll 'il
am 8. Februar 1908 in Lissabon.

Achtung !
Stntrnl jnm Jrg -niclii.

SamStag und Sonntag :

ts uarre
Ausgeführt von der n . Matratzen -

Divifion Alt Karlsruhe .
66707 Vor Prkildent .

Eichenes Abfallholz,
ein Ztr . 1.50 M >., bei 3 Ztr . frei
vors Haus , solange Vorrat reicht
liefert die 66677

Küferet und Kübleret ,
Bürgerstraße 13, Bftrner .

Alte Gebisse
werden zu höchsten Preisen gekauft
66690 .3.1 « dlerstr . »0, 1. St .

Für

u. sonst. Gebäck ist meine

Nussa
edle, sahnige Nußbutter (in Pfund-
Büchse 7t Pfg, , in 3-, 5- oder 9-
Psund- Büchse 70 Psg . per Pfund)
das einzig beste . Gibt mürbes Ge¬
bäck und feinen Geschmack . Für alle
Speisen zu verwenden . 2891 .2.2

ReformbnnN

Karlsruhe , Kaiserstr. 40

f.
Frslit Rose l »er Zeflstiei '
f iihe AiiserkroDt / 4 11, ;
so lange Vorrat reicht bei 2897 2.1
SU . Schmutz , Mühlbnrg .

KnUiitifeti
am 2 . Februar ein 7 Monate alt ,
Boxer , Rüde , gestromt , mit weiße,
Bruststeck, Ohren u. Rute eoupier
Abzugeben gegen gute Belohnung >
Futtergeld. Vor Ankauf wird gi
warnt 66495 .L
Frievrichstraße 5, 2. Stock link!

üarlseh .
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Upmann , Bock & Henry C/ay
zum. Preise von 300 bis 1800 Mk.

prachtvolle Farben
sind soeben eingetroffen . 2791

Tauf Tiegef
Cigarren -Import

20 Karlfriedrichstrasse 20.

Alleinverkauf für „ CAOBA" von Feinhals .

Direktion :
COlOSSeUHl

'
flfi “J. Haimond.

Samstag den 22 . Februar 1908 :

Keine Vorstellung .
Sonntag den 23 . Februar 1908 :

Zwei Gala-Vorstellungen.
Nachmittags 4 Uhr und abends 8 Uhr.

In beiden Vorstellungen Auftreten der

Original Ghinesen-Truppe „Lijen-chai-san“
sowie der übrigen Attraktionen . 2864

Unser diesjähriger

Appollo Theater .
Samstag den 22 . Februar :

Heine Vorstellung .
Sonntag den 23 . Februar , abends 8 Uhr :

Grosse Gala - Vorstellung.
Auftreten sämtlieher neu engagierten Künstler. 2898

Unmut „ Fr « irkei»eck" .
Täglich KonL . nl « der 264«.ii .4

Echten Wiener Wäschermadln“.99

Grünwald
.

Sonntag den 23 Februar
3 Uhr 61 Minuten nachmittag -

Musikvcrlrage und Begleitung der Karnevalslieder
ausgeführt von einer

flbt. der Kapelle des Feld-Brt.-Heg. Grosslmog .
Eintritt frei ! Eintritt frei !

Varoie : Gs lebe der Humor !
Es ladet freundlichst ein

L8is L . Felffciiliauer .“ ~ m Laub, w« \i
Sonntag de « 23 . Februar :

der Schusterbuben -kapelle . 86681
Anfang 11 Uhr. 1. . Kappenberger .

Heute Samstag abend 8 Uhr : 86687
GrroHKt ' s Karneval - Konzert ,

Kapelle fidele Geister , 24 Mann,
wozu freundlichst einladet J Vogel .

Auf uieiseit ges Verlangen !
Sonntag de » 23 . ds . Mts ., nachmittags 4 Uhr :

Grosses karnevalistisches Konzeit
ausgeführt von der weltberühmten ungar . Zigeunerkapelle

unter Führung des ZigeunerhauptmannS Ritter Bog* tob SehlogoBbarg .
Dirigent : BleehopiUt unter Mitwirkung des wilden Olumba .

ES ladet freundlichst ein (6663 ->) Jakob Vogel .

Zur Gambrinushalle
Erbpriuzcnstratze 30 .

lorgen Sonntag nachmittag von 4 bis 11 Uh

Grostes Streich -Uonzert .
86846

ladet ergebenst ein
Eintritt freit

Rndolf Bundschuh .

Tpezinl-Mlne nid Inndrntt Lngienl -Mnl;
kommt am Samstag den 22 « Februar bei unserer verehr ! .
Kundschaft und in unserem Hauptausschank

„

Zum Moninger
zum Anstich.

Gleichzeitig bringen wir ergebenst zur Kenntnis , daß unser
Doppel -Bock auch in Flaschen (Brauereifüllung ) in den durch
Plakate kenntlichen Verkaufsstellen erhältlich ist und in Kisten mit
25 Flaschen direkt von uns bezogen werden kann . 2843

Um geneigten Zuspruch bittet

ßmreigeseilscliaft vormals 8 . IHoninger.

Juiir Elefanten
Kaiferstratze 42 .

Von heute an :

Moninger DoppelBock
Spezial -Gebräu

aus
Münchener Original- Malz

und 2813
Täglich

von 8 —12 abends

her lerüfimtttt Linenkigelle Wradislawia .
(Sonntag 3 Konzerte , 11—1, 4—7, 8—18 Uhr) .

Anerkannt gute «nd bissige Küche .
Eintritt frei ! Josef Klein.

Konzert

Halt!

Zum Bochbierfest !
Sonntag , 23 . Hornung , nachmittags 4 Uhr .

_ Ende wenn ma «sfhöre.

Zur Kronen Ecke
8k,rß FriebriGr.

ausgeflihrt von der 117 Mann starken HauSkapelle der Karnewal-Gefell -ictaft „ Alt Karlsruhe " unter persönlicher Leitung ihres DirigentenSemi der Weiberfeind .
Reklametrinken von 4 Bis 8 Uhr.

Derjenige , der 25 Glas Bier trinkt , bekommt ein Kater gratis .
Speisen wie Getränke in bekannter Güte .

Es ladet freuudl. ein 2851
Der Koi;er rrrrd Keixerin .

G. Dreher .

Ml Insel Helgoland K
(Durlacher Allee ) .

Sonntag de« 23. Februar 1908 , Anfang 8.59/ , Uhr :

6S Karneval . Darrcnkonzerl
der Stadtkapelle aur Lyon (in Uniform ) . 66307 .2.20 ~ Gediegenes , närrisches Programm .

Wozu freundlichst einladet Frust Müller .

t. ScheflTelhof. WM.
Morgen Sonntag de« 23. Februar, 4 Uhr nachmittag » 4 Uhr :

^ untouift . Ttonzert
— Wien -

(Streichmusik )
gegeben von einer Abteilung der Kapelle de» Feld -Artillerie -

Aegiment» „Grobherzog ". 2917
Eintritt frei. Es ladet freyndl. ein <I » Stshroth .

Heute onl mirgtn Sinntig Io LZ . Felrm 190$

Moninger Doppel-Dock
Lpeziat-Keörän ans Münchner Salvator Matz ,

vorzügliche Spezialitäten als Abendplatten .
Sonntag : Lrei -Tionzert .

Wozu freundlichst einladet 2839
Friedrich $ iuions .

Restaurant Stadt Strassburg.
Heute grosses karnevalistisches Konzert,

auSgeführt von der ungarischen Aigennerkapell «.
wozu freuudl. einladet Friedrich Oesterle , Wirt.

— ■ :— l..-. %Anfang 8 Uhr. =r^ , 66603

Zum
SamStag uttb Sonntag

Möllers Possen -Ensemble.
86710

Anf zur Oststadt ! 2925

Rkßmdtinn z. Mnchkns8mg FriüM. WA . 1
Morgen Sonntag den 23. Februar, von 4 Uhr ab :

krosses Militär-Konzert ill im»« . Pragrui
auSgeführt von den 59er« . — Die nettesten Schlager .

Wozu freundlichst einladet August Schmidt . Wirt .

Restauration zum neuen Kaiserbof.
Sonntag den 23. Februar, uachmittaz » 4 Uhr beginnend :

Grotzes karnevalistisches Konzert
auSgeführt v. d. aus I» Kräften zusammengestelltenKapelle : „ Gommerstrich"

Susslhiak eines mzögli - en Moninger Doppelbock.
Wozu HMchst einladet ( 86785 ) Jakob Schlipf .

Sonntag de« 23 . Februar 1008 findet im
Gasthaus zum „ Ritter 66

Ttarneval Tkonzert
statt, auSgeführt von einer Abi . MilitSr -Mnfiler mit einen: abwechselnde»
Programm , wozu Höst , einladet 66716

Julius Gomer .

Heute SamStag den 22 . Februar stitt ct dar erste
Moninger Dopnel-Bockkier-Fest ml Konzert
auSgeführt von der 15 Mann starken Rarrhalla -Nüppurria -Kapelle im

Hilderhof , ÜlRßgkltttjtra-e Ü
statt, wozu freundlichst einladet Fr . Hilderhof .Eintritt frei« — Anfang 7 Uhr 59 Mi«.
Spezialität : Bockwürste mit Kraut . 86645

Sonntag de« 23 . Kebrnar :

Grosses Karneval - Konzert,
wozu ergebenst einladet 66676

1h. Cbowa, zum „Kurfürsten ".
B,Ä" BADENIA
vorm. Wu . FUU Mha », A. -G.

WEIXH1IH (Baden)
18 .1 Sp*zldl Fabrik in 1601a

Lokomobilen far
Satt- o . Heissdampf (D r .-p .)
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Mitglied des
Rabatt » Sparvereins « Carl Schöpf Marktplatz«

Alle für

Frühjahr und Sommer 1908 erschienenen Neuheiten
Ul»

Damen - Kleiderstoffen
Blusenstoffen

Damen -Konfektion
Kinder - Konfektion

V sind in reiclieter -A . ’uis 'wali .l f \ ir jeden . G -esch .mack zu niedersten . Preisen vorrätig. 2819

✓

ii

*
s

erKeM.G. nöln

General -Vertretung
für

SOddeutschtand
Fritz Schmidt
Duplach, laiplstr. ii

mech . Werkstatt. 2838

Momentanes Lager :
10 Wagen versch . Grössen !

Leihanstalt für
Musik-Instrumente

wie:
Violinen, Violas, Cellos,

Contrabässe ,
grosse Trommeln,

Drehorgeln n. Spieluhren
auf Tag «, Wochen od. längere
6.4 Zeit. 2827

Fritz Müller ,
misikalienkiBdlaig , Batik -

Instranents , PUatasa ,Kaiserstrasso So . 2*1,
Telephon No. »088

zum Wasche» und Bügel «
wird angenommen . 26.19

839345 Katser - Allee » , IV.

Ich kaufe
fortwährend getragene Sette «*
» . Franenkleidcr , Stiefel,Uhren ,
Gold , Silber und Brillante «,Militär - Uniforme «, gebraschte
Bette «, ganze Hanshaltnnge «,
sowie einzelne MSbelftücke und
zahle hierfür , weil das grSstte
Geschäft , mehr wie jede Kon¬
kurrenz . Gefl . Offert , erbittet
17999 J .
Telephon 2018. Markgrasenftr . S2 .

Spezialtiaoa :

Ceppicbc
Emil Lelövre

BERLIN S ., jpqOranien-Strasse IOO .

durch
den Bpsen -llmeatz!

C,tändle 10 IU. 18,000 Tu ppIch«
Kll . r 6r . säen u. QnalUttui an A«, -
In . hiae-Pireia . n too Mk. 3 ,79 , « , IO ,1 *0 , 30 bla 1900 Mk. vorrätig .

Ipracht- Katalog
^ j * ~ gratis und franko .

Haben Sie sebon einen Pbonograpben
gratis bekommen ? ‘®>

Um unsere vorzügl. Hartguhwalzen überall einzusühren , haben wir uns
entschlossen, 200 « Phonographen z« verschenke « . Verl . Sic geg. Eins,
von 10 Pfg . Prospekt u . Sie können ein . schön. Uonzert -Ph »« ographe «
grati » erhalten. Steh ». Phonographen -Herkc Pmden . A. 338 ,

0* THOMPSON'S

■SEIFENPULVER
Garantiert
frei von

schädlichen
Bestandteilen

das beste Waschmittel.
V* Paket 15 Pfg.

RATIN
tötet nur

Von den deutschen
dinUeh .,engiischen
und schwedischen

Behörden allein
empfohlen.

Hotten und MfiuseSimtl . Sera gegen
Schweineseuchen u.

Kilbersterben .
Rheinische Ser « ni ‘9ee . m b . H -, Cftln -Merbeim

iLh

«v ». *£> JP <5>\ >

«F*
TanzlehvJnstitut

Herrn . Vollrath ,
Kaiserslraße 285 .

Fahrrad-
Reparatur - Werkstätte

P. Eberhardt,
Amallenstr . 18. Telephon 1304
empfiehlt sich zur Uebcrnabme sämtl .
Reparaturen an Kahrrüder «
aller Systeme . — Zur gründl .
Reinigung u. Instandsetzung jetzt
bebe Gelegenheit . — Emaillierung
Vernickelung . — Rene Pneuma¬
tik» u. Zubehörteile allerbilligst
— Areilaus -Einrichtnng für alle
Fabrikate. Die Räder werden abgebolt
und wieder zugcstellt. Alle Aufträge
werden prompt erledigt . 3480.10.3

Reue

Dauer-
Maronen

Iper Pfund 10
[ empfehlen

Pfannhuch 8 Co.
« . in. b . H . MW

— Telephon 480 . — H
in den bekannten Verkaufs- H ,

2 stellen 2228 WW

i»aw f ii 'U' d . disk. Aus. u . gute Pfl . bei
Littstlü Frau stlsmbans, Hebamme
Fafanenftr. 2, III ., (Ecke Saiferstr.l

Karlsruher Mal- und
für Damen und Herren ,

verbunden mit Vorbereitungsklasse für die Akademie .

Portrait » Abt, Tier und Landschaft .
Beginn des Sommersemesters 15 . März .

Anmeldungen und Anfragen sind zu richten an deren Leiter
Kunstmaler JL. W . Plock . B6056-2-2

Privatwohnung : Karl -Wilhelmstrasse 40 .

Grosse Preisermässigung
und

5 Prozent Rabatt
auf 1179.12.11

viele neue Entwürfe
hervorragend schöner Speisex .,

sehr hübsche Schlafz .,
Herrenx . , Wohnx . u. Salons ,
alles in sauberster innerer Aus¬

arbeitung ,
bes. preiswerte einzelne Buffets ,
Bücherschränke , Schreib¬
tische , neue Krcdcnx -
schränke , Sitxtrahen , bessere
8acben in Kachel -, Tee -,
Rauch -, Nähtischen , sowie
Bücher - n . Notenschränke

u . s. w.

Ausverkauf
zurückgesetater Baffets , '

Schreibtische,Bttehersehr .,Noten - » . Ahtensehr . , viele
Tische , Stühle , Diwans ,
Klubfantenil , ganze Schlaf

Wohnx . , Herrenx . u. s. w.
zu and unter dem
Selbstkosten preis .

Nor erstklassige Fabrikate, bekannt reellste Betienoog.

R. Dewerth , Kaiserstr. 97.

Eitlen
,
Koks

alle Sorten für Hanxbrand und Indostrio , ferner

Bashohs, Retorten u. Meilerbolzbeblee,
nach auswärts waggon -, nach hier fuhrenweiae , ferner

BUgelkohlen >n p,k.t.n,
Buchen-, Hufeuer - und Schwartenholz

liefern prompt und gut

Kiefer & Streiber , Karlsruhe
Kontor : Linkenheimerstrasse 15. »190.8.5

E Konkurrenzlos . I nt«. I Mutterschutz i
Fahrbare i »2»26>

4

Brennholz - SMB' Md
Spaltmaschine

Bedentend « Zeit - und
MU- Geld - Ersparnis .

Einfachste Bedienung .
Giöhte Haltbarkeit »

überhaupt bt-stis System.
Auch vorzüglich bewährt zum

Antrieb von Dresch¬
maschinen u . bergl.

p Pflöge r & Steinert
Esslingen a . N . ■

iutlfc£" laiw uno uiuig aiigeieitiMl wen
äüMHt lUai lCU Druckerei Rr « Badttzchem MroGe«.
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Marktplatz Carl Schöpf MItgK « d des
Rabatt - Sparveroioe

Zur Konfirmation
Schwarze Kleiderstoffe :

Or«pes , Cheviots , Serge » . Meter Mk . —ss bis 3 .so
Satins , Armnres , Diagonals . . . . „ „ l .*s „ 3 .75
Mohairs , Alpaceas . . „ 1 .,s „ 4 .50
Grenadines , Batiste . . fl.35 „ 41.75

Zur Kommunion
Weisse Kleiderstoffe :

Crepes , Cheviots , Serges .
Satins , Armnres , Diagonals . . . .
Mohairs , Alpaceas .
WasehstofTe , modernste Streifen und C&ro

Meter Mk . 3 .25 bis 3 .t »
>» „ 3 .40 t , 41 .50

„ „ 3 .40 „ 4 .50

» -- .«ö * -5 ®

afbigre vLaaud. l £ ode - ZIleld . eisto £ f ®
solideste Webarten in jeder Preislage .

2820

Anzugstoffe für Knaben in schwarz , dunkelblau und gemustert
gute Fabrikate , Meter Mk . Jg bis

Mittelitigen *

Stani >iiholzr>erft«iger«ng.
Dir Gemeinde Smelingen versteigert am

Dienstag den 25 . Februar I .
im Gemeiudewald, Schlag Nr . 23, nachverzeichneteHölzer :

von 0,23 bis 3,85 Fest« .111 Eichen
2. 60 Rusche»
8. 24 Eschen
4. 4K Hainbuchen
8. 16 Pappeln
6. 7 Silberpappel»
7. 4 Belle»
8. 6 Jffen
9. 4 Forlen

10. 3 Maßholder
11. 3 Erlen
12 . 2 Weide«
13. 1 Birke

Zusammenkunft vorm. 10 Uhr im Schlag 28. Auszüge fertigt
Waldhüter Bechtold .

Knielinge « , 18. Februar 1908.
Der Gemeinderat .

Waidmann .

0,26
0,21
0,21
0,42
0,32
0.37
0.41
0,K0
0,87
0,27
0,30
0,40

2,35
0,70
0,60
1,89
1,76
1,06
1,00
0,88
0,57

1652*2.2

Frey.

Beständige Ausstellung
ln praktisehsn

Verlobung»-, Hochzeit »- ui
Gelegenheits -Geschenken :

Hushalt -Artikel tn Porzellan , Glas, Zlu, Nickel o . Kipfir.
Lunisvaren, Lsdtrwaran, Heizwaren öd Tellette - Artikel.

L . Wohlschlegel
Papier-Handlung , Schreibmaterialien,

Kaiserstrasse 173, zwischen Harren- und Ritterstraase .
Grosse Auswahl . — Billige Preise . 868 * ,

ZNobel - 2 lnsverk « uf
wegen Umzug.

IO Prozent Rabatt
auf sämtliche

Holz - und Polstormöbel .
Le». 20 moderne Schlafzimmereinrichtungen , verschiedene Wohn -,

Eßzimmer und Salons , sowie einzelne Möbel .

Gelegenheitskauf für Brautleute.
J. Kirrmann , Hebelstr. 4.

Ar nko-Lieferuug nach auSwLrt ». 86086 .2.2

finden freuttdl. diskr. Aus»
nähme b . Frau Brenner ,
Hebamme . 1408a.10.2

Strassburg Neudorf , Spitalstr . 2a.

schön gearb . , eichen ,
. . . l, lackiert, m. Säulen ,

für nur 25 Mk. zu verlaufen .
86668 DonglaSstratze 20 .

Mai? verlange
m (Hotels , Restaurants ote

beste 10Pf Cigarre

Wegen baulicher Veränder¬
ungen »leibe « nufere Schalter »
ränmlichleite « am kommende «

Mitug I. U. Sc&rnir l Z.
gefchlo^ rn und könne « an die¬
sem Lewe weder Krankenschein «
« och QniitnngSkarte « verab¬
folgt und auch lein « An » und
Abmeldunge « «ngenomme «
werde « . 2886

BeklMtMlllhNg.
Inhaber der i« Monat

SO? unter Nr . 12,749 bis mit
Die

Juli 190
Nr. 15,040 ausgestellten bezw . er¬
neuerten Pfandscheine werden hier¬
mit aufgefordert , ihre Pfänder bis
längstens 4. März 1908 auSzulüfen
oder die Scheine bis au - diesem Zeit
punkt erneuern zu lassen , widrigen
falls die Pfänder zur Versteigerung
gebracht werden. 2814.2. 1

Karlsruhe , den 22. Febr . 1808.
Städtische Ufandleihkasse.

Befanntmadiung.
Die ftädt . ArbeitsnachweiSanstalt

( Arbeitsamt ) , Zähringerstr . 100,
übernimmt die Vermittlung für
dauernde und ' vorübergehende
( Stunden - und TageScrrbeit ) Be¬
schäftigung von gelernten und un¬
gelernten Arbeitern und gelernten
und ungelernte« Arbeiterinnen ,
insbesondere auch für den Privat -
hauShalt, z. B . Wasch-, Putz- , Mo-
natS- und AuSgehfrcmen , Flickerin¬
nen, Kohlentvager und Ausgeher.

Besonders dankbar ist das Ar¬
beitsamt für die Zuweisung von
Aufträgen die von minderleistungS-
fähigen Personen verrichtet werden
können .

Die Vermittlung erfolgt völlig
kestenleS.

Stadt . Arbeitsamt .
Telephon 1188.

WKWU
Die Lieferung von
120 Ztr . Runkelrüben und
50 Ztr . Gelberüben ( Mährens

soll vergeben werden.
Schriftliche Angebote sind ver¬

schlossen und mit der Aufschrift
„Futterlieferung " versehen unter
Anschluß von Mistern bis 28 . Fe¬
bruar ds. IS ., vormittags 9 Uhr.
anher einFnreicken .

Die näheren Bedingungen liegen
auf unserem Bureau zur Einsicht
auf , woseihst auch AnyÄbvtSformu -
lar« abgegeben werden. 2810

Karlsruhe , 20. Februar 1908.
Stadt . Gartendirektia«.

von Fahrnissen und Waren
werde « jederzeit bet billigster
Berechnung übernommen , auch
iverden einzeln« Möbelstücke sowie
ganze Haushaltungen gegen bar
angekanft in, 2569.8.2
AattlUlßtlWV S .Hischmann ,

Aähringerftratze 20 .

Paffend
für Brautleute !

Sine komplette Aussteuer , be¬
stehend an « : 2 hochhSuptlgeu
Bettladen , 2 Kayon -Möste» , 2
Matratze « , 2 Polster « , 1 Rächt -
tisch, l Waschkommode , 1 Ehtf »
fonnier , 1 Kommod «, 1 Lisch
mit Eichenplatt, » 4 Stühlen , 1
Kücheuschrank, 1 Küchentisch, 2

J>» ckern , 1 Spiegel . Alle » nutz.
aum poliert , zu de« billigen

Preis von 350 Mark . Rach
Neberetnknuft Teilzahlung ge»
stattet . 8 *190 .2 .2

« aldPratze 22, Laden .

Brautleute ! Konsumenten !
Besuchen Sie

Kramers MBhelwoche
In Karlsruhe
Kaiserstrasse 30 .

Die für die Möbelwochefestgesetzten billigen Preise erregen allgemeine

Sensation ! «
Beachten Sie unter « Spezial - Offerte !

Uvaldpreiytsweier.
Stammholz - A

Versteigerung .

Die Gemeinde Waldprechtsweier
(Amt Rastatt ) versteigert in ihrem
Gemeindewatd am Dienst «» den
25. Februar d. IS . , vormittags S
Uhr anfangend wie folgt :

a ) Sichen : 1 I . M . , 3 II . Kl. .
26 III . Kl . , 36 IV . Kl. , 54 V .
4 VI . Kl . b ) Buchen : 14 II .
Kl . . 14 III . Kl . . 18 IV . Kl. ,
2 KirschhLunne IV . M . Fer¬
ner : 65 Stück Baustanyen I .
Kl . , 142 Stück II . Kl . . 107
Stück Hovsentstanyen II . Kl.
und 12 Stück III . KL., 700
Stück Rebpfähl« und 1400
Stück Behnenstecken.

Waldprechtsweier , 18. Febr . 1908 .
Da« Bürgermeisteramt :

W i p f l e r , Bürgermeister .
1656 » Karcher , Ratschreiber.

Wald - Verkauf
Wegen Auswanderung find einige

Morgen schöner Forlenwald ,
50— »0 jähriger Bestand, angrenzend
an den Gemeiudewald Grabe« , z«
verkaufen .

Näheres bei Karl Sa » »,
Schneider in Grabe « . 1719*3.1

•flurrfebaftsbaus ,
in feiner, südweftl Lage , mit großen
6 Zimmerwohnnnaen, alle auf die
Straße gehend, Bad , elektr. Licht,
großer, heizbarer wohnl. Vorplatz und
Garten ist « egen Wegzug «000 Mk
unter der Schatzung zu berkanfe « .
Tausch gegen ein schönes 4 Zimmer-
hauS nicht ausgeschlossen .

Offerten unter Nr . 86899 an die
Erved. der „Bad . Presse " erbeten .

«s.
3—4 WaggonS, besäumt , 25 n. 30 mm
stark, in guten Längen, teils astfrei ,
»m zu ' räumen, billigst abzugeben .
G . fl. Anfragen unter Nr . 1426» an
die Exped . der , Bad. Presse " . 5.5

Wegen Wegzug
ist ein gutgehendes , seit längeren
Jahren bestehendes

Zigarrengeschäft
in guter Lage der Stadt per sofort
z« verkaufe « . Zur Ucbernahme
sind 3000 Mark erforderlich .

Offerte » unter Nr. 86530 an die
Erved der ..Bad. Presse " erb. 3.2

L. r h b .-n ein neu errichtet :» , so¬
lid erbautes

im Villenviertel an der Kaiser¬
allee Rr . 42 , zwischen Richard
Wagner - und Händelstraße , zu vcr
kauft«. Dasselbe ist 2 '

,
'
»stückig und

hat 9 Zimmer ( Atelier ) , 2 Dielen ,Bad , Veranden u. Terrassen . Warm-
wasser-Heizuug , elektrische Licht-Eiw
richtung und alle sonstigen, den heu
tigen Anforderungen entsprechenden
Bequemlichkeiten ; größererGarten ist
vorhanden . 746*

Fischer & Bischof,
Baugeschäft.

Sophienftr . 57 . Telephon 1405

In Baden -Baden z« der -
kaufe «
große Billa mitGarten
von einer alleinstehenden alten ,
kranke» Witwe zu jeden, an¬
nehmbaren Preis . Offert , unt.
Nr. 1701 » an die Expcd. der
»Bad . Presse " erbeten. 3.2

Mehrere gebrauchte
Lokomobilen

in jeder Größe gegen Kaffe zu kau¬
fe« gesucht. AuSführl. Offert , sab
1490» durch die Expedition der „ Bad.
Preffe" erbeten. 3.2

Zu verkaufen ein gut erhaktenrS

3
geeignet für Metzger oder Milch-
Händler . Nähere « 2764.2.2

Büppurr , Langestraßa 18.

Zu verkaufen
ei » Pritschenwage « . 50 Zt. Trag ,
kraft , mit Pat ntichftn und Federn ,
zwei neue Leiterwagen , zwn werng
gebrauchte Break «. 85984.3.3
JL Wlraar , Mühlburg , Fabriksrr . 4 .

Vet«iliK«ngr ->
<8 « fn «h .

Such « mich hier oder nächster
Uu ^ ebung mit größerer Ka¬
pital » « läge an ernem SngroS »
gefchä l oder einer Fabrik » >»
beteiligen . 3 .3

vierten nnter Rr . » 5781 an
bi « Erved . der . . Bad . Prelle " .

Apotheker, »
erfolgreicher Geschäftsinhaber, Ende
30, sucht sich nach Aufgdbe seines
Geschäftes mit 50000 Mk. an chem .
Fabrik oder sonstigem nachweiSl . gut
rentablem Unternehmen aktiv 1531 »

zu beteiligen
oder auch solches allein zu übernehmen.

Gest. Offerten unter 0 . K. » I » »
an Rudolf Nosae , Stuttgart .

Wege « Umzug verkaufe ich unter
Garantie gutgeard. Stoffdivan v. 39
u . 33 Mk., Hochs. Kgmeltaschendivan
v. 43 , 48 » 54 Mk. an, in größter
Auswahl, versäume dah. niemanddiese
seltene Gelegenheit . K . KlhUr , Tapez ,
Schützenftr. 56 , Magazin im Höf. V.
I. April ab tzchützeastr. 38 . 86048 .3.3

8i« sWer IifdfnliME
ist billig zu verkanfe « . 8 - 400

Krenzstratze 2V , 4. Stock.
Pahpi »ari Freilauf, mit Litt-',
rdllllail , trittpremse , no <- >
neu , sowie ein gebe , guterhaktei «S
für 40 Mark abzugeben. 866 . .?

Köruerftr . 1», parterre .
» mzngShalber zu »ersaufen :

1 Gas-Znglampe m. grünem Schirm,
1 Handtuchktänder in Reffing . beides
schöne, ftsthe Stücke . 86330 .2.2

Uhlaudftr . SQ , 3. St . US.

(il
MM

find billig z« verkanfe « .
Atzeinstratze 33 » ,« hx-iust

TfuH new
10 Stück , jetzt legend und ein Matz»
find z« »erlaufe « . vtzMv

EfsenweinktvaHe » 0 , 1 . Sstpck .

Hahnen und Hennen, bÄig . z»
»erkaufe « . 86 « s

« aienA - atze 5. tt .
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Leopold Kölsek « wb & m nena
Kaiserstrasse 211 Karlsruhe
= = = = = Filiale : Seliüta

Kaiserstrasse 211
17 . = ■: -

Nur noch bis 25 . ds . Mts . dauert der diesjährige

2735 .2 .2

Inventur - Räumungs - Verkauf
.

Preise wie schon angezeigt billigst.

% Rabatt auf alle Waren , ausgenommen Garne.

Dvnaueschinger
Pferde - und Fohlenmarkt

am 18 . März 1908
verbunden mit

Pferdelotterie.
Ziehung am 20 . März 1908 .

Zwei Hauptgewinne je 1 Paar Pferde ca. 38V0 Mark.
4L Pferde und Fohle« im Werte von ca.

, UM" 28280 Mark . TWU
Wage «, Chaise » « . gewerbliche Gegenstände ca. 8780 Mark.

Gewinne
Lose zu 2 Mark und 11 Lose zu 20 Mark sind zu beziehen

'
durch den Kassier Josef Wehinger dahier .

Donaneschingeu , 10. Jan . 1908. Der Gemeiuderat .
Ferner sind Lose ä 2 Mark zu haben bei : Carl Gütz , Bank¬

geschäft, Hebelstr . 11/15 ( auch 11 Lose zu 20 Mk.), J . Antweiler ,Cast . Schneider , Karl Morlock , II . Mejle , Christ .
Wieder und Filialen in Karlsruhe . 5318.4.3

M . BlanhGnhorn senior, WMMiivW» i. M.
läßt Donnerstag den 8 . März 1908 , nachmittags 2 Uhr . im Gast¬
hof zum Löwen in Müllheim ca. 1000 Hektoliter sclbstgezogene Markgräfler
Weißweine der Jahrgänge 1904 , 1905, 1906 , 1907 öffentlich versteigern .
Proben und Preislisten stehen zur Verfügung . 1070a .3.3

Wein - Versteigerung .
Montag den 16 . März , mittags 12 Ubr , in Beinern Anwesen zu

Maikammer (Rheinpfalz) versteigert
A Spies , Welngntsbesitzer

ca. 175,000 Liter 1906—07er Weissweine
Taze pro 1000 Liter Mk . 470 —525

ca. 40,000 Liter 1906er Rotweine
Taxe pro 1000 Liter Mk . 435 —450 . 1469a,2.1

Probetag am 26 . Februar , von da an täglich Proben z. Verfügung ,

Hein -fferstBigerung in Bingen a . Rhein .
Mittwoch » 18. März d . Js .» vormittag» 11 ' - Uhr» im

Saale des »»Englische « Hofe » " zu Bingen a . Rhein läßt Herr
Hauptmann o . D . und Kommerzienrat

R . Avenarius ,
Welngntsbesitzer in Canalgesheim , Ingelheim n . Ocken¬

heim (Rheinhessen )
8/1 uud 2/2 Stuck 1906er

10/1 „ 6/2 „ 1905er
7/1 „ 7/2 „ 1904er

14/2 ,» 2/4 »» 1904er
16/2 „ 3/4 „ 1905er
12/2 „ 3/4 . 1906er

8mlgkshtiintt . tfffiiiieimer
n. MtrheiitiimherWeißintiiik ,

Ssüslgrölitihltt und Tnzel-
heimer Rnimine ,

worunter feine Auslesen» öffentlich versteigern. 1716s.2.l
Allgemeine Probetage : In der Kellerei des Versteigerers gegen¬

über der Station Gaualgesheim am 11 .» 12 . , 13., 14. u. 16. März , sowie
in Binar » im Versteigerungslokale am 18. März vor u währ , d. Versteigerung .

" ,
garantiert naturrein , empfiehlt per Liter von 48 Pfg . an die

spanische Weiuhaudlung
Magin Mayner & Co .

Durlachrrsir . 38 , Lcssing r. 29, Rnppnrrerstr . 14,Rhein r. 45, Pforzheim , Bleichste . 22 , Gyinnasinm -
str . 128 , Huriach , Hanptstr . 32, Bruchsal , Am

Markt 3. 18906

»
wirklich prachtvolleNeuheiten
vorzüglich in Schnitt und
Verarbeitung , offeriert in
grösster Auswahl, zu den
denkbar billigsten Preisen

Xi . Oretz ,
IdarieuitraiM 27.

Auch auf Teilzahlung.
26.21 «7i«

Im Neuanfertigen
von Bette « und sämtliche »
Polstermöbel, sowieAnfarbeiten
derselben empfiehlt sich bei billigster
Berechnung .

Hart Rühm ,
Tapezier und Dekorateur »

Gartenstraße 8a.
Diwan in allen Preislage «

vorhanden . z 2156.5.3
Brautleute erhalt . extraBegünsiigung

Tapeten !
Naturell -Tapeten von 10 Pfg . an
Gold-Tapeten „ 20 „ „
in den schönsten und neueste «
Mustern . — Man verlange kosten»
= frei Musterbuch Nr . 322. -----
Gebrüder Ziegler , Lnntimz .

Salzheckg
Stück 4 Pfg .

Stück 5 Pfg .»
ff

Stück 5 Pfg »

Sardinen
Pfd . 30 Pfg .

k. Bucherer.
Zähringerstraße 21 ,

Durlacherstr . 88, Äöthe»
straste3S,Amaliennr. ! 4, !
co Durlacherallee 32 , g

Gerwigstraße 10, S
Rintheim. Hauptstraße . I

Frisch gesalzenes
Schweinestückenfleifch

sRippen - .Rück . ,Backenslücke,Schnauzen ^
Ohren , sieischige Pfoten ) , seine Delikat - i
esse ,vers.in 10 Pfd .Postcollisür n . -* 3 .60
Bahvkübel enth 25+ 51 ' Pfd ., per Pfd .
34b , ab hier unt . Nachn., Nichtgeiallend .
retour . » Pfd . Holländer Käie JL 3.20.
fl . Krogmann, Nartott i. flulllein29 . «' " a

Festhalle Rarlrruh«.
Samstag den 29 . Februar 1908 » abends 8 Uhr :

asbenball

m
tr

fflit PrS«iimnz her schjyßen hh! irt| lte8fex Httten- aa) Xnsetifafiie tmi Sntfftr
Gesamtwert der Preise 1190 Marl , wovon in bar 880 Mark .

(6 Herren-, 10 Damen-, 3 Gruppenpreise) — Gruppen aus mindesten» 4 Personen bestehend
‘Kontiert * und Vallnnusrkr

die Kapelle des 1. Bad . Leib-Grenadier -Regimeüts , Leitung : Künigl . Musikdirektor
Boettge , und die Kapelle des 1. Bad . Leib-Äragoner -Regiments ,

Leitung : Stabstrompeter Höhn .
Im Ballsaal ist Maskenkostüm oder GesellschastSanzug vorgeschrieben .

Borverkanf von Eintrittskarte « für die Person , « 8 Ri». 8» Pfg . von Mittwoch den26. Februar bis Samstag den 23. Februar , abends 7 Uhr, bei :
Herrn Hof-Posamentier Pr . Betsch , Amakienstraße 22,

„ Kaufmann E . Dahlemann , Kaiserstraße 185, .Hoflieferant R . H . Dietrich , Kaiserstraße 179a,kauftnan» Ednard Flüge , Kaiserstraße 51,
äofsäckler K . Frey , Kaiserstraße 99 ,

' 2811 .2.1Kaufmann J . Kiesel , A. L . Becks Nachf . , Kaiserstraße 150 ,
„ „ F. Ktthnel, Durlacher Allee 4,
„ „ A . Lindenlaub , Kaiserstraße 191,
„ „ Hermann Meyle , Ecke Kaiser- und Westendstraße,
„ „ F. Reis , Luisenstraße 68,
„ „ Cf. Schneider , Kaiserstraße 122 , Eingang Waldstraße,
„ „ W. Tschernlng , vorm . W. I . Schwaab Nachf . , Amalienstr . 19,
„ „ A. StaniTert , Kaiserstraße 113 , Ecke Adlerstraße,
„ „ A. Steiumaaa , Werderstraße 42, ,
„ „ Chr. Wieder, Kriegstraße 3 a,

sowie im Kiosk de» BerkehrSvereinS beim Hotel Germania .
Kaffenprei » am Ballabend in der Festhalle 4 Mark für die Person .

Karte « z« 4 Mk. für numerierte Balkon- u . Saleriepkätze (erste Recht) in beschränkterZahl bei Herrn Kaufmann E . Dablemana , Kaiserstraße 185.

Saal - und Galerieöffnung um 7 Uhr otxcttb * .
Eingang in den Saal durch den Garderobebau rechts vom Haüptportal , zur Galerie auf de«neuen Galerietreppen rechts u . links vom Hauptportal , für Gruppen nur durch da» Hanptportal .

Herren- und Damenmaskengarde¬
robe nebst Frisierraum , Blumen¬
verkauf und Photograph im Hause.
Mnfik-Programme zu IS Pfg.

am Saaleingang .
Gruppen, welche in die Preis¬

konkurrenz kommen wollen,
müssen spätesten » « m IS Khrim Ballsaale anwesend sein .
Rauche » im Ballfaal vor
wie «ach der Panse strengsten»

untersagt.
Werfe« mit Papierschlange» , ,Konfetti « . bergt, in de« Ball-
räumen polizeilich Verbote«.
BorauSbele -e» ven Tische» u .
Stühlen in de« Bastfäte« nur
mit Zustimmung der Ball-

kommifiion gestattet.
Sinder im schulpflichtigen Alter sind vom Zutritt zu den Ballsälen — auch bei Darstellungvon Gruppenbildern — auSgeschloffen. — Mitführe « von Pferden und Hunde « verboten.

Kontrollmaßregel« : Die Abschnitte an den Eintrittskarten werden beim Betreten derBallräume vom AufsichlSpersonal abgetrennt und zurückbehalten . Die Karten selbst sind von de«
Inhabern sorgfältig aufzubewahren und dem Kontrollversonal auf Verlangen vorzuzeigen. Bei
vorübergehendem Verlassen der Festhalle werden vom AufsichtSversonal Abschnitte abgegeben.Wiedereintritt ist nur gestattet, wenn mit dem Abschnitt auch die Eintrittskarte vorgezeigt wird.

2ahlnngsscliwierigkeiteD,AnssergerictitlicheArrangenients,
Moratorien , gütliche Beilegung von Prozessen auf dem Vergleichs
wege etc. werden durch gewandten Kaufmann streng diskret erledigt

Offerten seter Nr . 154a an die Exp . der ,Bad . Presse“ erb.

Habe wöchentlich 2—3 Zentner
Frankfurter Leberwurst
billigst, ganz oder geteilt , abzugeben
1651a5 .2 Frltr H»llHger , tanfa

Bester Zahler
abgelegter Herren » u. Damenkleider ,
Schuhe, Möbel re. Postkarte genügt .
Komme in « Haus B6423 .3.2
J . Brauner , Markgrafeuür . 14 .

M finde « liebevolle.■V « m C H viskr . Aufnal » ' ! ,
bei Frau Roch . Hebamme , Zäh¬
ringer ,,v. 14 , 1 Tr. B948 .lt/ ? '

1 Podentepvichsowie 1 Chaise-
longue- Decke in billig _t r4r zu verkause « . "W»
B«811 .2 .2 Wilhelmstr . 21 , II.

5 Morgen
DtmänenpacMicker ,

unweit Karlsruhe , Pachtvreir pro
Jahr und Margen 18—21 Mk., mit
mehrjähriger Pachtdauer , sind gegen
Entschädigung für Dung sofort zu
vergeben Nähere ? 86350 .2.2

„Rüpparrer Schloß ."

Out erhaltene
ft»« «Ofti lütt Xrt

zu den billigsten Preisen . 1660*
riugerstraste 28.

Junge Rehpiuscher. sowie » ei»
fert-vögel und Weibchen sind
zu verkaufen . 88825.3.2« erwigstreße 1«, 3. Stoch
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Für Rommunihanten weisse , schwarze , farbige Kleiderstoffe .
U.

in enormer Auswahl zu billigsten Preisen . 2667.2 s

und Konfirmanden Wilh
.

Boiänder
,

Karlsruhe .

Freiburg i . Baden (Schwarzwild)
Neu eingerichtet Neu eingerichtet

Hotel Continental zum Pfauen
nächst dem Hauptbahnhof .

Zimmer m. Frühstück von Mk . 2 .50 an . 436a,12,6
Centralheizung , elektr . Licht , Lift .

Grosser Garten , ruhige Lage . V. L . Trescher , Besitzer .
== == = Tram -Verbindung nach allen Richtungen . = ====

Sanatorium Bergzabern (Hali)
altrenommierte Anstalt .

Für Karen das ganze Jahr geöffnet . Medemte Einricht¬
ungen . In gesundester , geschützter Weld - n . Gebirgslage .
Sachgemässe Behandlung aller heilbaren Krankheiteformen .
Angenehmer Aufenthalt auch für .nlchtkranke Personen .
Bei Jahreaanfnähme Preisermässigung . 1051S.30.4

Also : Heim für alle!
Näheres durch Prospekte . Br . Bossert .

Erfinder !
Wer eine gute Erfindung hat , wende sich vertrauensvoll an

mich . Auskunft , Ratschläge und Verbesserungen übernehme ich
kostenlos . Da mit tatkräftigen Kapitalisten und Fabriken
in direkte Verbindung trete , die sich für Erfindungen interessieren
und solche gerne ankaufen , ist die beste Gelegenheit geboten ,
durch mich seine Erfindung zu verkaufen ; entweder durch ein¬
malige Barsnmme oder Teilhaberschaft . . Die Verkanfsnnterhand -
lungen pflege ich mit den Kapitalisten und Fabrikanten persönlich ,
da hiedurch ein Verkauf am sichersten zustande kommt . Grösstes
Entgegenkommen gegen unbemittelte Erfinder . 1639a,4 .3

Unternehmen zur Ausarbeitung und Verkauf
von Erfindungen und Ideen in allen Kulturstaaten .

Landau , Ostbahnstr . 34 . nächst dem Hauptbahnhof.
Direktor Oskar Kesselring .

sZahn -Atelier Delnlnger
35 Werderplatz 35

bestrenemmiertes Atelier der Tüdftadt.
I Allseitig anerkannt. — Schonende Behandlung . — Rnr

gute» Material . — Billige Preise . 81666.12.12

liefert in allen Sorten prompt

15. Ludwig Herzberger
Holz « und Kohlenhandlung 348

28 Zähringerstr . 28 . Telepöonruf 51V. fi. FinhllSfBill.

Bei Barzahlung 5 % Rabatt .

Möbel und Polsterwaren
Grosses Lager in 789*

kompletten WohoangS' Einriclitnngen
sowie CinzclmAel und polsterwaren aller Art

von einfachster bis reichster Ausführung . Ganze Aussteuern
werden besonders berücksichtigt , öämtl . Kasten * u . Polster¬
möbel sind nur gute , solide Arbeit . Ansicht gerne gestattet .

Grosses Lagen Rudolfstrasse 8.
Gustav Juckoland , Durlacherstr . I u. 3.

Die Rastatter Hof -Herdfabrik und erste Rastatter Geschirrspill -

Stlerlin & fetter » Rastatt 12
— gegründet 1875 — empfiehlt ihre anerkannt bestbewährten

Geschirr - Spülmaschinen für Handbetrieb
Vollkommenste Maschine der Neuzeit . — D . R .-P . angemeldet .

8 5
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£ £

lei geringen Ansehafinagskosten groue Leiitnngslfihigkeit .
lutensive Wasserbewegung wie bei einer Kraftmaschine ; bis jetzt
«- noch von keinem anderen Fabrikat erreicht . = == ==

Man vc linge Prosre t - — Wiederverfcäufer geeueht .

Frachtvrtefe
werden rasch und billig angeferkig !
m der Trucker « der «Bad . Presse '

«SS ®

Antwerpen ft MewTovk
iilifcrpn & ^

WWŴ WW»

Rieh. Graebener ,Xaisarttr . lila , Eingang Waldstr
in Karlsrahe , 5704 a

Mer
[ scineSesuudheit liebt, beseitigt ihn

not. begl . Zeug,nfle bezeu-0 *10 gen den hilfebringenden j
Erfolg von

Men
Brust -Caramellen

Kms4mr<k«0«r lialt -DxtE .
Aerztlich erprobt und empfohlen ^
gegen husten, Heiserkeit, Xa.
torrh «. verschlri« n»g, Nachen,

j laterrh , «ramps. u. Keuchhusten.
Paket 25 Pfg., Vose 50 Pfg.

S,isnirnß .W »« N !x
I Beides zu haben in Karls »

ruhe bei
! vart llstb, Hof-Drogerie,Ä. Leb, Inh . F . Bisslngsr,

Emil Richter, Zähringerstr. 77,
i Franz Oestmrla, Ecke Blumen-
| und Bürgerstrabe,
Salomen Sing , Kaiserstr . 43,
J. Lösch , Herrenstr. 35,
Rud. Langer, ich. Nied Nacht.,

; Waldhornstrab« 4,
| J. MOccle , 8761aL2.17

Ott« Fischer, Fibelitas-Drogerie
! Th .Walz, Drogerie, Kurvenstr .17,
| Äug . Möller in MOhlburg,

Max Straus , Apotheker, Straus -
Drogerie, Hardstraße 21, j«
Möhlhurg.

>Aus. Peter, Adlerdrogerie
Durlach ,

Aug. Brecht in Spöck .
| i . Böhler in Wagnäuccl .

Ul

« ange Ansstenern , fstvle ein¬
zelne VUhtt liefert ein grestes
MSbelgeschstst
öljnf dlllglcl teeffeu fretfei
auf monatliche Ratenzahlung unter
strengsier Berfchwiegenheit .
Nein Abzahlungsgeschäft!
nur als Sntgegenkemmen de«

tit. Gndlilnm gegenüber
Zahlungsfähige Leute wollen bitte

unter Rr . 2607 Offerte an die Exped .
der . Bad . Preffe" einreichen ». werden
solche baldmöglichst erledigt. 8.3

(festes Atehlfpafz-
mithl J ^LteWelt

Oiemtidw fjörÄ
DcmWorf ! l ||sl«tim«tulb<k>nJ

Vertreter :
Rud. Knieriem , Mannheim L 12 , 12 .

Kerlsrnbe :

Onrlscb :

Depositär :

Fürstenberg - Bräu
Tafelgckiilik 6. M. M KiiiserS
stets frifdj im Ausschank . - - >—

„ Silberner Anker " (F. Rimmelini , Kaiserstrafte 73
„ Sieter Hahn " (Gg . Reinmuth ) , Kaiserstraftc 25
„ Deutscher Hof " (Mangln), vis - i -vis Hauptpost S8 <!
Penl Barth , Biergroßhandl., Belsorlstr. 7, Telephon 2137 , in Syphon voi
5 und 10 Ltr ., sowie in ' /, und Flaschen .
Gasthof zum „ Bad . Hof" (Adald. Porr), Haupt strafte 65 .
Restaurant Graf „ zur Stadt Durlach "

Kaiferftratze 73 .

IS .Aretz & 0
Inhaber: W . Schma & A . Fackler . Grossherzogi . Hoflieferanten .

21 Kreuzstr . 21 T
Spezial -Hans in Crunniiiwaren u . Linoleum .

^ f •• -

Wx .

‘
o

O' th .

\ \
w—n « j Hochfeine Sumatra - Havanna , Handarbeit .rior Castona , e . k'

. Bieke.
1888 .10.7

3osef Goldfarb
30 Kriegstrasse 30.

Telephon 498 . Illustr . Kataloge franko . Telephon 498 .

Ziehung am 13. März 1908.'

Strassburger

elti Lotterie
dwObarrlie;.: .Lttftsehiffer-Vereles.
38(7 Oeldgew . u . 1 Prämie zes . M.

50000
25000
15000
10000

I»oi e ft 1 ML, Porto tsnd Litte fiO Pf .«rbr», S Lose ffir nur ft M. emtehl .Litte und Porto empfiehlt

Carl Heintze ,atriMkira t. Hmu .und all . X. o s h a n d 1 u n g . n.
In Karlsruhe bei

Karl Gftts , Lotteriegesehäft ,
Mditrain Il/W .

C. Wegmann , Wallatrasas II .

8
Grä«-

t. rfi. -
wlnn«fl.

Prämie

Hupt

Heirate
n. Prlvat-

Speelalaaskünfie
üb . Famil . u- einzelne Personen
bezgl. BermSgen , Ruf, Eher .,
Vorleben u. f . w. streng diskr.
an allen Orten der Erde * *a

leHnMei „Hu“
NNraberg, Bindergasse 24 .

»(Bielefreiwill. Dankschreiben .) ,

Einige Herren erhallen
Mittags - and Abendtisch .

84577.6 5 Karlftr . 6 , 1 Treppe.

jSchmißdeisßrneFßnster . j.
D . R . G . M . ^

Eisenkonstruktionen. laden - Facaden ,
Glasdächer & Veranden etc . A

A . Schlachter . ^
KARLSRUHE .

Das eeltte
PfarrerSeb . Kneipps

ist das beste Toilettemitte ] . Infolge der un¬
übertroffenen stärkenden Wirkung auf die
Kopfbaut verhütet es den Haarausfall , die
Schuppenbilduni und das Spalten des Unsres
und bringt Önpigen und lockeren Haarwuchs .
Nur echt mit dem Bilde Kneippe ia Flaschen
zu 80 Pfg . , 1 Mk. 50 P/g - 2 Mk . 50 Pfg .

und 3 Mk . in vielen Apotheken , sowie bei : W . Baum , Werder¬
platz , Fr . Blees , Kaiserstrasse , J . Dehn Nuehf . , Zähriogerstraase ,
O . Fischer , Karlstrasse . H . Hofheins , Luisenstraase , A . Klotz ,
Sophienstr . 66 und 127, J . I .öach , Herrenstr ., K . Lösels , Körserstr .
O . Meyer , Wilhelm . tr ., F . Relss , Luisenatr, . H . Ries , Friedrictaa -
platz , Carl Roth , Herrenitraue , W . Tsehernlng , Amalienatrasse ,E . Vogel , Friedrichsplatz , Th . Walz , Kurvenstrasse , L . Wohl -
sehlegel , Kaiserstrasse , Georg Jacob , Ostend -Drogerie . 12049

Bestellzeit für Frühjahr 1908.

RUß - KÖLLE , Esslingen
,-Fl

am
Neckar

Holzbearbeitungs - Maschinen -Fabrfc 5698a*
Erste usd bestrenommierte Fabrik

der rühmlichst bekannten

fahrbaren Bandsäge
mit Motorbetrieh asm

Brenmkolssagen und • ■pssltem
sowie zum Antrieb von

Dreschmaschinen u . a. w.
Sichere Existenz ; über 305 Maschi¬
nen im Betrieb : : beste Re¬

ferenzen . Prospekt gratis .
Doppelte Fahrgeschwindigkeit .
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0 Im Inventur - Ausverkauf
auf sämtliche farbigen Damen - u . Herrenstiefel sowie Halbschuhe

voriger Saison. 2933

Q 1 Posten Box-Calf- u . Chevreaux -Damen -Schnür - u . Knopfstiefel Nr . 36 u. 37 mit SSVIoE ” " x’ ing :er ,
" ' ‘ Kaiserstrasse 48 .

Stfiiit . AllAall für nsentgeldidita MeitsMmis
Telephon Rr. 127. i « Bruchsal . . Telephon Rr. 127.

Vermittlung vollständig kostenlos .
Gesucht werden :

UI e« » ds s ds »» e» L ^ »o I hierher und auswärts ; Köchinnen, Mäd che»
kt sVolll » die kochen können , Mädchen für alles ,

Kindermädchen , Zimmermädchen . Mädchen »um Anlcrnen , landwirt¬
schaftliche Dienstniädchen .

Wirtschaftspersonal K ? SIÄS ' Ä
mädchen, Spülmädchen , Zimmermädchen , Köchinnen i. Hotel u . Restaurant .

Wirtschastspersonal LLLLZKKL
Hotel - und Restaurations - Köchinnen, Beiköchinnen, Kaffeeköchmnen,
Servierfräulein , Zimmermädchen , Weißrengbeschlietzerinnen , Weißzeug -
mädchen, Küchcnmädchen. 1702a .2 -1

Kaufmännische Stellenvermittelung :
(kostenfrei für - Prinzipite und Mitglieder ).Bei Besetzung von : Bet Gesuche« nach :

Offene Stellen
wende sich man stets o» den 558a *

Verband Deutscher Handlungsgelittlfen an Leipzig .
Geschäftsstelle : Frankfurt o. M , gr. Efchenheimerstr . 6.

Kleinste
Anzahlung.
Bequemste
Abzahlung . KARLSRUHE Lammstr . 6

io
«©o

Dienstag
den 25 . Februar

des

lInventur- i
Verkaufs

in

v

I
9

I

Doppelte
Rabattmarken
anf alle Artikel .

2910

Unsortierte Posten bis

u *

Amalienstr . 23
am Stephansbrunnen .

BM en finden
Für das Bureau einer Fabrik

in Durlach sofort zuverlässiger

junger Mann
Stenographie und Maschinenschreiben
vollständig beherrschend, gesucht .

Offerten mit Gehaltsansprüchen u.
Zeugnisabschriften unter Nr . 2777
an die Expedition der „ Bad . Presse ".

Kommis ,
ein junger , findet Anfangsstelle in
bedeutendem Engros - Einricht . - Ge¬
schäft in Freiburg i. B., wo Gelegen¬
heit zu chiter Ausbildung Offerten
unter Nr . 1306a an die Exped . der
„Bad . Presse " . 3 .3

Kommis gesucht .
In einem hiesigen EngroL -Geschäft

siudet junger Mann , der an selb¬
ständiges Arbeiten gewöhnt ist, dau¬
ernde Stellung . Offerten unter Nr .
2914 an die Expedition der „Bad .
Preffe " erbeten . 2.1

itatomDbil - Ausstellung
Amalienstr. 25 a.

2904
Einige zur Ablieferung gelangende
Automobile sind bei mir ausgestellt
und ladet zur gefl . Besichtigung

derselben höfl . ein

Peter Eberhardt Aelte8,e8 6eschäft der
Automobilbranche hier.

Zeigen hiermit ergebenst an , daß ein großer Transport

NoriMtt Pftr- t
bei uns eingetroffen sind und laden Käufer hierzu hösi. ein .

Karlsruhe
2902 Mondstrasse , Eingang Kaiserallee 41 .

Wir suchen für unsere Un -
sa«. , Haftpflicht . «. Maschi-
«en » Versicherungsbranche

für Organisation und Akguisi-
tion gegen Gewährung von
festem Gehalt , Reisespesen und
event . Pensionsberechtigung . Es
werden auch Herretz berücksich¬
tigt , die in den Branchen noch
nicht tätig waren , aber Neigung
für dieselben besitzen . Schrift¬
liche Offerten mit eingehendem
Lebenslauf und Angabe von
Referenten u . Gehaltsansprüche »
erbeten an die General -Agentur
der „ Allianz " , Versicherungs -Ak-
ticu -Gcscllschaft in Berlin , z . H.
des Herrn Karl Eckardt in
Freiburg i. B ., Schwarz-
waldstraßc 5 . 1713».3.1

Möbelbranche !
Tüchtige

Akquisiteure
finde« Stellung . Offerten mit Gk-
haltsansprücheu sind zu senden unter
Nr . 2743 an die Expedilion der
„ Bad . Presse " . _ 2 .2

Seltene Gelegenheit!
Privatreisende , Wiedcrverkäuser ,

Herren u. Damen verdienen 10—20Mk.
täglich . Ueber 120 Mk. pro Woche von
Reisenden erzielt . Charles Horton ,
Kattjwitz A. 35 . Schlesien . 1498a *

Lehrling - Gesuch.
Auf das Bureau einer Sub -Direk -

tion in Karlsruhe wird auf den
l . April oder auch früher ein tüch¬
tiger Lehrliug gesucht , welcher
eine schöne Handschrift besitzt und im
Rechnen gut versiert ist. Selbst¬
geschriebene Offerten sind einzureichen
unter Nr . 2t69 an die Expedition
der „Bad . Presse " erbeten . 3 .1

P t /itf z. Berk. u. Zrgarr . a.
1 sKl . Wirte :c. Dergüt . ev.

260 M . mou . H . -Itirgensen &
Co . , Hamburg LS . 1258a3 .S

Buchhalterin,
welche mit der Buchführung , sowie
Korrespondenz vollständig vertraut ,
wird per sofort gesucht . Offerten
mit Gchalteansvrüwkn unter ?ir . 2739
an die Expedition der „ Bad . Presse " .

Junger Mann
zum Reisen ges« t. 86738

Krenzstrasie 18» 1 Trevpe.
Per I . cventl. IS . März suche zur

Führung eines FilialgeschäfleS
branchekundige» gewandte, solide

Verkäuferin
der Kolonialwaren » u . Dclikateffen»
brauche bei hohem Salär . Freie
Station im Hause. Familienanschluß .

Carl Frohmnller ,
1781a .2 .2 Waldsbut » Baden .

Um tüAige Berkäuserin
für Rinds - u. Schwcincmetzgcrci bei
hoh. Lohn gesucht . Off. u, K. 8066
an D . Frenz , Mainz . 1511a5 .4

Tüchtiger , nicht zu jungerBncbhinder
als Vorarbeiter zur Unterstützung
des Meisters für eine Speüalsabrik
m der Nähe Badens gesucht .

Off . , Zeugnisabschriften , Lebens¬
lauf , Gedaltsaiffprüche mit Angabe
des Antritts unter Nr . 1711a an die
Erped . der „ Bad . Preffe ". 2.2

Ein tüchtiger

IkaminfegerGekille
gesucht, welcher auf dauernde Arbeit
reflektiert. 1742a .2. 1

Germ . Knab ,
I.

'
Kaminfegcrmeister ,

Freiburg I . B .

sofort gesucht . Offerten unter Nr .
2272 an die Exped . der „ Bad . Presse " .

Kmiukrleute
für Sägmühlarbeiten . 2 Mann
in die Sägmühle Teutschneureuth
und 2 Mann bei Rückert in Blanken¬
loch . Zu melden daselbst . 2882 .21

Junqer Bansohlosser
sofort gesucht . 6588

Jorkstraße 2«.

Laufjunge
gesucht , der in seiner schnlsreien Heit
Kommissionen besorgt. 2817 .2 .2

Mozer , Kaiserftraße 168.

H
Stelle« finden sofortund auf 1 . März :• Kellnerinnen nach auswärts ,

Hotelziuimermädchcn , Beiköchinnen,
Privatköchmnen . Privatmadchcn jederArt , sowie mehrere tüchtige HauS -
und Küchenmädchen. 86648
Lllresa Höfler, Kaiferstr. 49 . II

Gesuchtauf 1. März in Herrschasts -
haus , Wiesbaden , sauberes fleißiges

StilbeuiMeii.
Offerten mit Phot , und Zeugnissen

an Frau Konsul öietbelm hei
Hiddemann , Göihestraße 2,
Düsseldorf . 1499 » .4.3

zn,rIi !ße.,iltmSMiften,
welche » selbständig kochen und alle
Hausarbeiten pünktl . verrichten kann,
gute Zeugnisse hat , wird aus 1 . März
zu alleinstehender Dame gesucht .

Zu erfragen Dnrlacherstr . I »im Ladern_ 85288 .5.4

Bkjsms iidien,
daS kochen kann und etwas Hausarbkit
übernimmt , zum 1. April gesucht .
Hausmädchen und Bursche vorh »den.
Herreise und jährliche Urlaubsreife
nach Hause vergütet .

Angebote mit ZcugniSabschristen ,
Altcrsangabe , Gehaltsansprüche zu
richt n an I349a4 .4
Frau Stabsarzt Dr. Auier .

QiicultM bei Metz.
Zum 1. April ein tüchtiges 2 .1

Mädchen
zum Alleindienen gesucht . 86627

Ettliugerkr. «7, 2. Stock.
Ein anständiges 86036 .2.2

Mikhth »» das den Haushalt gründl .
Muvltzlu , erlernen kann und Lust
und Liebe zu Hindern hat , wird aus
1 . Avril gesucht . Zu erfragen im
Zigarreulade» Lesfiugftr . 74.

Gesucht
per 1. oder 15. März tüchtiges , fleiß

Mädchen ,
das gut bürgerlich kochen kann' und
Hausarbeit mit übernimmt , bei hoh.
Lohn . Gute Zeugnine erforderlich .
«rin Hedwig Peter -Haass ,
1575 » Achern , Hauptftr . 3.3

Unter sehr vorteilhaften Bedingungen ist die

Vertretung
einer große« erstklassige« Gesellschaft

Lu vergeben .
Die Gesellschaft ist bereit » gut eingeführt und bietet außer¬

gewöhnliche Vorteile . Die Vertretung eignet sich besonders für
Ageutur-, Baut - und Maklergeschäfte und ist mst laufenden
Einnahmen verbunden . Offerten unter O 17 » an Hasten -
stein & Vogler , A.-G. , Mannheim . 1597a.3,3

fieire- i PlatzOn$pektorPo $ten
einer put cingeführten LebenSversicherungs -Gescllschaft unter vorzüglichen
Konditionen zu » ergebe « . Qualifizierten soliden Bewerbern , auch Pens.
Beamten , tüchtigen Agenten rc. bietet sich Gelegenheit zu einer vorteil¬
haften einträglichen Lebensstellung . Gefl. Offerten unter F . K . 4113 an
Rudolf Moose , Berlin . 2800 .3 .2

Lehrlings * Gesuch .
Auf Ostern wird in einem hiesigen kaufmännischen Großbetrieb ein

auS guter Familie und mit guten Schulzeugnissen angenommen -
Selbstgeschrieb . Offerten besördert unter Nr . 2714 die Expedition

der „ Badischen Presse ". 2.2

Für meine Eisenkurzwarenhandlung , verbunden mit Spezial - Abteil¬
ung für Holzbearbeitungswerkzeuge , Beschläge re. suche per 1. Mai 1908
einen aufgeweckten jungen Mann auS achtbarer Familie als

Nur solche jungen Leute mögen sich melden, die über gute Schulzeugnisse
verfügen . Gründl . Ausbildung wird zugesichert, ebenso gewähre kleine
Vergütung . - . ! 657a .222

Emil Belz 9 Eisenhandlung ,
Rotebühlstratze 45, Stuttgart .

aus achtbarer Familie wird als !
Stütze der Hausfrau und für 1
Ladengeschäft auf 1. April ge »

‘

sucht. (Familienanschluß ) .
Offerten unter Nr . 2733 an '

die Exp. der „Bad . Preffe " . 2.2 '

Mädchen - Gesuch.
Ein tücht., zuverlässiges Mädchen,

welches im Haushalt erfahren , bei
gut . Bezahlung ans l . März gesucht

Zu erfragen 86636 .3.1
Kaiserstraße 105, parterre.

ein anständiges , da »
!l » , auch etwas servieren

kann , findet sofort Stelle . 85991Schäfer , z. „Würit. Hof ",3.3 Uhlandstraße 26.

zsnzn . s flch. MAkn.
das schon in gutem Hanse gedient
hat , znm 1 . März oder später als
Hausmädchen gefüllt . 2836 3.2« rlegstratze ISS, parterre-

Mädchen
zn Kindern und Beihilfe im Haus -
balt gesucht ; dasselbe muß zu Hause
chlafen können. 2808 .2.2

Näher , vetlchenstraße 7, H hs

Nach Frankreich
«che ich fortwährendwohlerzogene

Mädchen i. garant. jol. Häuser.,«,, »rno Hofstatt , HeUsrtM,
Staatt . konzessioniert- — Gegr . 1883.)

Fleißiges
Mädchen

auf 1 . oder 15. März gesucht. 2.2
66487 Lessingstraße 51 » Laden .

Ein in Küche u Haushalt erfahre -
nt », jüngeres Mädchen wird anfangs
März zu kl . Familie gesucht. Näh .86688 _ Hirschstraß « 17 , III ,

Monatsfrau ,
reinliche , die schon gedient hat , für
einige Stunden morgens gesucht zu kl.
Familie auf 1. März . Zu melden
« chillerstr. 5». IIJ,links. H6343.2 .2’

kann in Land¬
haus (am Walde )

einfache HanShaltnug erlerne » .
Offerten unter Nr . 86330 an die
Exped. der „Bad Presse " erb . 2.2

ü
MMllW .

sowie

Mädchen ,
welche das Hügelnerlernen wollen, sin,
de« dauernde Be ,
schäfttgnng . 2731 »*
Färberei Printe, I I,65 Sttlingerftr . 65 .

SkjllU wird eine tücht . Näherin
zum AuSbeffern ». Wäscheund Kleider . Offert , unt . Rr . 80674

an die Exped. der «Bad . Presse ".
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Lehrling
[ aus achtbarer Familie, mit !
guter Schulbildung, kann

, auf Ostern unter günstigen
Bedingungen eintrete « .
-rog. Willi. Tschertting,
vormals W. L. Sekwaat ,

Ämalienstr. 19. 29,6 1

Lthrling -GM
Für mein Sifeu - « . Holzgeschäft

suche ich .per April ds . Js . einen
Lehtting. Kost und Wohnung im
Hause . 1740a,6.i:
Isao Heinsheimer ,

Uppingen .

Lehrling. 4
Für feine- Delikatessenge» A

schüft wird zu Ostern oder a
früher ein Sohn aus acht- X

- barer Familie als Lehrling ▼
♦ gesucht. Offerten unter Nr - ♦
▲ B6619 an die Expedition Ä
a der »Bad. Presse 9 erbeten . ^

mm »**««««
Photographie - Lehrliog
gesucht, der sich unter persönlicher
Leitung des Ehrfs zu tüchtigem
Fachmann ausbilden kann. Kost
und Logis im Hause . 2175

Willi Rnf ,
Großherzogl. Badischer u. Fürst¬

lich Lippischer Hof-Photograph
Zterli « ZS . Kalensee .

Frifeurlehrling
aus nur achtbarer Familie in besseres
Geschäft per Ostern gesucht, 3.2

Offerten unter Nr . 86332 an die
Exped . der « Bad. Presse " erbeten .

Suche auf Ostern
ei>« Lehrst»««

A. Doll , Malergeschäft,
B6682.2.1 Roonslraße S.

Schrelnerlehrjunge
auf Ostern gesucht . 86483

W. Helsfenftein , Herrenstr. 27.

Ein zuverläss. Kinder » Mädchen
oder Kinderfrau auf 1 . März
ge « cht. Off. unter Nr. 2S16 an
die Expeditionder »Badischen Presse 9.

Bscb Ibeicleiberg
gut empfohlene » Kindermädchen ,
das gut nähen kann, zu 2 Kindern
gesucht auf 1 . April oder frührer.

Offerten unter Nr. 1690a an die
Erp , der » Bad. Presse 9. 3 .3

Gute Stellen
rinden und suchen

Li Bold 11. MsListen
Köchiuue « , Stütze ,

Zimmer -, Küchen », Kinder -
u. Mädchen für alle » , durch

Bahuhofstraß « Rr . 4, neben der
Nowacksanlage . 86726

Suche zum bald . Eintritt
Ktchinue « , Zimmer », Han ». « .
Küchenmädchen für hier u . ausw.

Bureau -Mädchenschütz ,
86730 Amalienstraße 11.

jyj JP
2 einfache Servier -

86781
Mädchen sofort gesucht.

91. Fuchs Nachflg . ,
__ Ämalienstr. 11.

Gute Köchin,
welche die Küche eines feinen , gröheren
Haushaltes selbständig besorgen kann
und auf dauernde Stellung sieht, wird
zum 1. April gesucht . Hoher Lohn.

Offerten mit Zeugnissen unter
Kr - 2138 an die Expedition der
^ 8ad . Presse

Fleißige »

Mädchen
auf sofort oder später gesucht , dem¬
selben ist Gelegenheit geboten das
Koche« zu erlernen 86617.4 .2

Näh. Sophteustr . 43 , parterre.

HausWtttin oker Stütze
findet Fräulein oder besser . Mädchen ,
das gute Küche wie nähen u . bügeln
versteht , vorzügliche Stelle bei hohem
Lohn. Für Küche und Hausarbeit
Mädchen vorhanden . 2922

Näheres bei Frau Bast ,
vnrean Waldstr . 28 , 2. St .
Für die Kra «enarbeit »sch« le

Karlsruhe , Garteustratze »7,
werden zwei fleißige , ehrliche

Mädchen
bi » 1. März gesucht . 2860 .2 .2
. Zu erfragen bei der Vorsteherin .

/Päckchen.
fort ge s « cht. 86572.3 .3

« oeckhstratze 3» . 3. St .
das stch willig allen

/ Häusl Arbeiten unter¬
zieht, findet gute Stelle auf 1 März.
33693 Gerwigstr . 1» , Laden .

f,?K Dienstmädchen
' - sucht. Zu erfr . Fr . Obereinnehmer
Brehm , Erbprinzenstr 40,IV .°°°°, .,8

Wegen Erkrankung des Mädchen»
oird loiort zur Aushilfe ein junges
Mädche« oder Frau gesucht .
36705,2,1 Näh, « aiserstr . 148 , IV .

;] iiiii Sfldflirfen
auf der Maschine werben 1—2 Leute
gesucht » die womöglich schon diese
Arbeit getan haben. 2918

Zf. J . Homburger ,
Kroneustratze 50 , 2. St ., Kontor

Stellensuchen
Offerten unter Nr . 86651 an die

Exped der »Bad. Presse 9 erb.

3u$tizaktuar,s
int staatlichen Dienst , 22 Jahre alt ,
mMärftei . sucht sich zu verändern .

Gest. Offerten unter Nr . 1683a
an die Txpeb . der »Bad . Presse"
erbeten.

Jüng ., tüchtiger

l t
perfekt im Französischen (Auslands -
Praxis), sucht Stelle per 1. April.
Gefl . Offerten unter 86134 an die
Expedition der » Bad. Presse ". 3.3

junger Mann
mit sank . Handschrift
WM" sucht Stellung -W8
auf einem Bureau bei bescheidenen
Ansprüchen. 2.2

Gest. Offerten unter Nr. 1732» an
die Expedition der „ Bad . Presse 9.

für meinen Sohn , welcher
bess. Schule besucht hat, eine

Lithographeu-Lehrstelle
auf Ostern. 86630

Gefl . Offerten an Th . K ., Hier ,
Köruerstratze 15 , 4. Et ., link».

Fränlein , durchaus gewandt in
Stenographie und Maschinenschreiben ,
sowie mit Kontorarbciten vertraut ,
sucht per sofort oder bi» 1. März
paffende Stelle . Offett. unt. 86594
an die Exped . der „Bad. Presse ".

t« * * sofort Stell «
yMUlkM als Berkänferi «
gleich welcher Branche. 2 .2

Offerten unter Nr . 86514 an die
Exped. der „Bad. Presse " .

flotte Muer«
sucht sofort Stellung in besserem
Restaurant.

Offerten unter Nr . 86596 an die
Exped . der ,,Bad . Presse " erb. 2.2

Fräulein , welches die Schneiderei
erlernt hat , sucht bei einer tüchtigen
Schneiderin Beschäftigung , geht
auch mit in Kundenhäuser.

Offerten unter Nr . 86657 an die
Expedition der „Bad. Presse " erb .

Amme ,
gesunde, kräftige , sucht sofort oder
später Stelle . Offerten unter Nr.
86342 an die Expedition der » Bad.
Presse " erbeten . 3 .3

Höchen .
Ein Fräul . wünscht in gutem

Restaurant od . kl. Hotel das Koche»
zu erlern ?« . Eintritt 1. März.

Offerten unter Nr. 86700 an die
Exped . der »Bad. Presse " erbeten .

Eine Fra « sucht Beschäftigung
in Monatsstelle 2 Stunden morgens.
Waldstr . 78, 4. Stock. Zu sprechen
von 1 Uhr ab. 86717

gesucht.
Tüchtiger Kaufmann , Christ , 37 J . alt , verh, , mit

allen kanfm . Arbeiten durchaus vertraut , der frans .
■und engl . Sprache mächtig , sucht per bald dauernden
Posten für Reise , Bureau , evtl , auch Uebernahme einer
Filiale .

Suchender war früher im Auslande in grösseren
Geschäften tätig und betrieb längere Jahre eig . Geschäft
In der Mannfakturwarenbranche .

Gefl . Offerten unter ür . B6970 an die Expedition
'der „ Bad . Presse “ erbeten , 2 .1

Zu vermieten
Grober Laden r

mit 2 Schaufenstern, zu jedem Ge¬
schäft geeignet, mit Wohnung zu
vermieten. Näheres Beilchenstr . 7
bei Bortoluzzi oder Friseur Lörcher ,
Ecke Humbvldtstr. 2509

Laden mit Wohnung
für jedes Geschäft passend, sowie gr .
Geschäftskeller nebst Hof und gr.
Einfahrt sind auf sofort oder 1.
April zu vermieten . Näh. 86212 2.2

Durlacherstrabe 60 , l . Stock.
Leopoldstr . 14 im Hof ist eine

Werkstätte für ein ruhige» Geschäft
sogleich oder später zu vermieten.
Näheres 1 Treppe hoch. 8662»

SerrsM - WchiMß.
Hirfchstraße 97 , 2. St ., ist eine

schöne Wohnung von 4 bezw. 6
Zimmer « und sänitl . Zubehör auf
1 . April 1908 zu vermieten . 1056*

Zu erst. Wilhelmstr . 88 , 2 . St .

Wohnung zuvermieten.
Zähringerstraße Rr . 98 ist im

3. Obergeschoß (4. Stock) eine Woh¬
nung von 7 Zimmern, Küche und
Zubehör auf sofort oder später zu
vermieten . 697.6.6

Näheres beim städt . Hochbau -
amt , Rathaus , Zimmer Nr. 108 .

Schützenstrabe 64 , 3. St ., schöne
Wohnung , 6 Zimmer, Küche, l Man¬
sarde und Keller, auf 1. April zu
vermieten . Näh . Waldftratze 98 ,
bei kr . 81t»ed»rl «. 861303 .8

6 Zimmervohnnng
mit Zubehör, Balkon , über 1 Treppe
belegen, ist Kaiserstrabe 199 » Ecke
Douglasstraße, zu vermieten . Näh .
daselbst im Eckladen._ 1181 »

5 Zimmervnhnung
gegenüber Palais PrinA Max so¬
fort od. später zu veruneten . Näh.
Karlstr . 12, 2 . Stock. 666 *

4 Zimmerwohnnng
Gg .-Friedrichstr .S4 , 4. Stock ,

3 Zimmerwohmmg
Rintheimerstr . 1, 4. St .,

schön modern eingerichtet.
Näh . im Bureau Melanch -

tboustraße 2. 1654*

4 Zimmer -Wohnung ,
,eräumig , mit Bad, Veranda, sowie
onst . Zubehör, in gut. Hause , fofort
od. späLumständeh . zu vermieten . Näh.
Augustastr . 11 , 1 . St . 85485.10.5

4 Kmer-MIiiW
Kaiserstratze 198 im 4. St ., an
kl . rnh. Farn. auf 1. April zu venu.
Preis 675 Mk. 2146*

Cuduig Bertsch , Hofjuwelier»

4 ZiMkr-Mmg .
Wilhelmstr . 7, 2. Stock, ist eine

schöne Wohnung von 4 Zimmern
mit Küche , Keller und Mansarde, mit
Leucht- und KochgaS, per 1 . Mai zu
vermieten . Näh . parterre. 85994 .6.3

Verschiedene 2510.6 .2

Ul . 4LlwlMlWl
sind auf fofort oder 1. Avril zu ver¬
mieten. Nähere » Beilcheustratze 7,
Hinterhaus, und Friseur Eörcher ,
Ecke Humboldt - u. Essenweinstraße .

4 Zimmer- Wohnung .
Marlarafenstraße 82, 2 . Stock

ist eine schöne Wohnung von 4
Zimmern mft Zubehör, Klosett mft
Wasserspülung per 1. April od . früher
zu vermieten . 2472

Näheres parterre.

4 Zimmerwohsung
Durlacher Allee 30 ist im 2. St .

eine schöne Wohnung mit Balkon,
Bad und sonstigem Zubehör auf
l . April zu vermieten. Zu erfragen
im Schuhladen._ 86468 .2.1

3
mit Zubehör auf 1 . Aprll zu ver¬
miete «. DaSselbst sind 2 Zimmer
mit Küche und Keller zu vermieten .

Näh . beim Eigentümer Veilchen »
stratze 7, Hinterbaus. 2807 .2 .2

H oli Illing
von 3 Zimmern, Küche , Keller, Gar¬
ten rc. per sofort zu vermieten . Näh.
86349 2.2 Schluß Rüppurr .

Wohnung P ittmetki.
Gerwigstr . 49 , Ecke Tullastr.,

ist eine 3 Zimmerwohuung im
3. Stock mit schöner Aussicht zu ver¬
mieten . Näher. im 3. St . lks. 936*

2 Wohnungen
von zwei ltuS) drei Zimmern , je mit
Küche, Keller und Gas , find billig
auf 1 . März oder April zu vermiet .
Gluckste. 5, Ladeu. 136681

Wohnung ,
3 Zimmer mtt Balkon, auf 1. Aprll
, « vermiete « . 66864.4.2

Zu erfr. Utila »dftr . 38 . im Laden.
Zweizemmerwohnnngen , 5. St .,

zu vermieten . Scheffelftratze 89 .
Nachfrag . 1 . Stock b. Adam odf
Hirschstr. 109 , 2 . Stock . 65794 .10 .3
Schöne Wohnung , 2 . Stock, von

1 Zimmer, nach der Straße , große
Küche , Keller , Ga», GlaSabschl ist auf
1 . April zu vermieten . Nähere»
Uhlandstr . Sl , part. 86340 .5 .2

Bveckhftrntze 17 ist der 3. Stock,
bestehend MS 5 schönen Zimmern,
Bad und reichlichem Zugehör, auf
1. April zu vermieten . Nähere »
Karlstraße 94 . parterre . 8687* 3.2

Brauerstr . 17 ist im 2 . Stock eine
2 Zimmer -Wohnung per 1 . April
zu vermieten . Näh. Part . B6621

Durlacher - Allee 24 ist eine schöne
4 Zimmer - Wohnung
mit Bad und reich! . Zubehör per
1. April 1908 zu vermieten . Zn
erfragen 1. Stock. 2713.2.2

Durlacher - Allee 29 a ist emc
8 Zimmerwohuung mft Balkon,
Veranda, Badz. u. Klosett anf l . April
bill . zu verm . Näh. pari . 86049.3 .8

Gerwigstr . 56 III . l . ist schöne neue
Wohnung v . 3 Zimmer u . Zubehör
a . 1 . Aprll zu vermiet . Näh . Part ,
od . Mondstr . 2« . IH . 86590

HüHst,straße 11, pari., ist in ruh.
geschloss. Hause , freier Aussicht , eine
3 Zimmerwohuung , der Neuzeit
entfpr ., mit allem Abeh ., Bad u.
Vorgarten für 600 Mk -, sowie eine
» Zimmerwohuung im 4. Stock
mft Balkon ». Zubehör per 1. April
zu vermieten . 2314
Nähere» 3 . Stock .

Karlstratze 88 schöne 3 Zimmer ,
wohnnng , Küche, Mansarde,2Keller,
in ruhigem, fein . Haufe , nebst schönem
Vorgarten, bill. zu vermieten. Näh.
im 2. Stock daselbst. 66353 .3.8

Karlstr . 129 ist eine schöne Par¬
terre -Wohnung von 8 Zimmern
mtt Zugeh. auf 1 April zu vermieten.
Näh. Karlstr. 94 , pari . 86411.3.2

Karl - Wilhelmstratze 49 ist eine
Wohnnng von 2 Zimmern und
Zubehör auf 1. Mai oder später zu
vermieten . Näh. das. 66288 .10.2

Köruerstratze 24 ist eine 4 oder
8 Zimmerwohnnng bis 1. April
zu vermieten . Zu erfragen im
Laden. 2391.10.4

Köruerstratze 86 ist eine freund¬
liche 3 Zimmer . Wobnung mit
Koch - u . Leuchtgas versehen , nebst
Zugehör, auf l . Aprll zu vermieten .
Nähere » parterre. 86578.8.1

Kriegstr . 188 ist eine schöne Woh¬
nnng von 4 Zimmer , Küche, Keller
u . sonst. Zubehör auf 1 . Aprll zu
vermieten. Näheres Leopoldstr. 32,
Laden. 66504 .2 .1

Kriegstratze 199 ist im 4. Stock
eine schöne » Zimmerwohnnng
auf 1 . April zu vermieten. Nähere»

>im Laden. 36219 .2 .2
Lndwig -Wilhelmstratze 21 , l . St .,

eine Wohnung von 3 Zimmer»
mit Zugeh auf 1. Aprll zu vermiet-
Näh. Rndolfstr , 9, 2. St .

Marienstr . 8 ist eine kl. Wohnung ,
2 Zimmer, Küche, Keller » Kammer,
auf1 . März oder April zu vermieten.
Näh. 2. St . , Vorderh. 66689.2.1

Dstendstratze 19 , 2. Stock von
4 schönen Zimmern mit Zugehör,
ohne vis-ä -vis, sof. od. spät , zu ver¬
mieten . Näh. daselbst part . rechts u.
Karlstr. 94, patt . 86410 .3.2

Äüppurrerstr . 82 , 1 . St ., Drei¬
zimmerwohnung mit Mansarde
auf 1 . April zu vermiet. 86305 .10 .1

SchÜtzeustratze 42 ist eine Man »
sardeu » Wohnung , 2 Zimmer,
Küche und Keller auf sofort oder
später zu vermiete « . 86422.2,2

Näheres im Laden.
Schützenstr . 51 sind auf 1. März 2

schöne Mansardenwohnungen von
1 u . 2 Zimmer nebst Zubehör zu
vermrat. Näh . im Laden . 136591

SchÜtzeustratze 73 find im 3. Stock
2 Mansardeu -Wohnungen , 2
Zimmer und Küche und 1 Zimmer
und Küche per fofort oder später
z« vermieten . 86213.3.2
Näheres parterre .

SchÜtzeustratze 94 , Seitenb -, 4 . St .,
schöne Wohnnng , 2 Zimmer, Küche,
Keller , auf 1 . Aprll zu vermieten.

Nähere » Waldstratze 9» bei
Pr . Ritscberla . 66165.3.3

Schwauenftr . 32 ist eine Wo «,« -
ung von 3 Zimmern auf 1. März
oder später zu vermieten « 66426
Näheres Steinftraße 2, 2. St . 2.2

Steinstr . 2 ist eine Wohnnng von
4 Zimmer auf 1 . Aprll zu vermieten.
Näheres im 2. Stock. 66429

Sternbergstr . 7, 2. Stock , ist eine
schöne 3 Zimmerwohnnng u . Zu .
behör auf 1 . April zu vermieten.
Näh. das. 2. St . rechts . 86631.3. l

Uhlandstratze 82 vollständig neu
hcrgericht . Seitenban -Wohnung .
3 kl. Zimmer, Küche, Keller , GaS,
GlaSabschlutz pro Monat Mk - 24
per 1 April vermietbar ; günstig
für Milch- oder ähnliche» Geschäft .
Einfahrt rc. 65777 .3 3
Nähere» Vorderhaus , 2. St ., lks.

eine schöne Wohnung von 3 Zim¬
mern mit Zugehör auf 1 . April zu
vermieten . Näh. daselbst Oucrbau

« eltzieustratze 4 , Scke Sophien »
stratze , sind 3 schöne 4 Zimmer »
Wohnnuge « mit Bad u. sonstigem
Zubehör, in der Preislage von 600
bis 730 Mk. sofort »der später
zu vermieten . Näheres Äarten-
straße 49, I . 19183*

Weltziemstratze 4 , Scke Sophien »
ftratze , ist im Hinterh. eine Zwei -
zimmerwohnnngsow . Werkstätte
auf 1 . April zu vermitten. Nähere «
Gartenstrabe 49, I . 19184*

Weltzienstr . 28 , ITT, 4Zimmer -
wohuung , Bad, Speisekammer , gr.
Vorplatz u .Gartenant . infolge Wegzug
ans 1 . April od - früh.zn vermiet . 8 " "

Werderstratze 19 ist eine 4 Zi »
mer - Wohuung mit Koch- unv
Leuchtgas versehen, samt dem üb¬
lichen Zubehör auf 1. April zu
vermiete « . 84725.6.5

Mühiburg.
Aheiustr . 92 ist eine Mansard .»

Wohnnng von 2 groß. Zimmern,
Küche und Zubehör sofort od . spät,
zu vermieten . 85007.6.6

Rheinstr. 38 ist im 3 . Stock eine
schöne Wohnung von 2 Zimmer u.
Küche p . 1 . Apisil ot>. 1 . Mai zu
vermieten. 86458
In dem Anwesen Mari » Alexan -

drastratze 11 in Karlsruhe »
Beiertheim ist weg. Wegzug sof.
schöner Laden mit
3 limmerwobnung ,
Stallung für 4 Pferde, Bursche «
» immer , grotzer Henspeicher und
Wagenremise z« vermiete « .

Näheres daselbst bei Bans Nep .
Hessel . 86659.2.1

Mant-Mxintzriftrch 18
zu vermiete « : Borderhau »-
Wohuungen » 2. und 3. Stock, je
3 Zimmer und Küche mit Zubehör
und Wafferlettung. Preis 372 und
276 Mark. 1089*

Klein -Rüppurr.
Mühlwiefenftr . find Wohnungen

von 2 Zimmern und Zubehör auf
1 . April zu oennieten . 2768 .8.3
Näheres bei Schächle, im 3. Stock.

Klein -Rüppurr.
In neuerbautem Haufe sind Woh¬

nung «« von je 2 Zimmern u. Küche
per 1 . April zu vermieten . Näheres
dort im „ Grüueu Baum " oder
Durlacher Allee 88 , 2. Stock, zu
erfahren. 1672*

Wilferdingen.
1558 » Z « vermiete «. 2.2

Habe in meinem neuen Wohnhause
Nr. 236 , in schönster Lage, 10 Min
vom Bahnhof entfernt, den 2. Stock,
besteh, aus 3 Zimmern, Küche , Keller
und Speicher u. ein Gartenland an
eine ruhige Familie auf 1 . April
zu vermieten . J . Bemnlg Jr .
Jollhfiratze 15, II , finden allein¬
stehende Damen und Schülerinnen

gute Pension.
Ein Zimmer sofort beziehbar,

mehrere bis 1. April. Freie Lage .
Mäßige Preise. 2444*

Wöhtl- llütz SAchmültt
gut möbliert , gutes, ruhiges Hau»,
Mitte der Stadt , find an einen oder
zwei Herren zu vermiete «. 6 °**
3.3 Zührtugerstr . 84 , 2 Tr . h.

Sehr schön möbl ., frdl. « ohu » «.
Schlafzimmer , evtl, auch nur eines ,
per 1. März z« vermieten .
66165.3.3 Schtllerstr . 7, pari.

Fein möbl ., 2senstr. Parterre¬
zimmer , sep . Sing., ist auf 1. März
billig zu vermieten . 66708

Näh. Zähringerstraße 17. I.
Freundl . möbliertes Zimmer auf

1. März zu vermiete ». 36031.3 .3
Karlstr . 79 , Hth ., 2 Tr . h., recht».

Frdl . möbl. Zimmer auf fofort
oder später billig zu vermiete « .
86550 Morgeuftr . 49 , III ., r.
« ugarteuuratze 28 , n , ist ein
geräumiges, gut möblierte » Zimmer
mit 1 oder 2 Betten fofort oder 1.
März zu vermieten . 66718

« malieustr . 14, 2. St . r. , ist ein
gut möbl. Zimmer an fol. Herrn
oder Fräulein auf fofort oder

1. März zu vermieten. 68625.3.1
vahuhofstratze 19 ist ein gut

möblietteS , separate », im 2. Stock
gelegene» Ztmmer fofort zu ver¬
mieten . 66344.3.8

« ürgerstr . 3, 3. St ., ist ein möbl.
Ztmmer an ein anständ . Fräulein
zu vermieten . 66696

Degeufeldfir . 1, 3. St ., links , ist
ein frdl. möbl. Zimmer an einen
Herrn oder Fräulein sofort oder 1.
März bill. zu vermiet . 66727

DonglaSstr. 9, 3 . St . rechts , ist ein
gut möbl. Zimmer an einen Herrn
sof. od. sp. zu vermittew. 86665

Georg -Friedrtchstr . 2,2 Treppen ,
via -k via d . Parkstr ., sind fein möbl.
Zimmer , evtl, mit gutem Abend-
tisch , auf 1. März zu vermieten .
Anzusehen nur nachmittag » . 85754

Georg -Friedrichstr . 14, II ., links ,
ist ein freund!., schön möbl . Zimmer
mit 1 oder 2 Betten an Herrn oder
Fräulein , evtl, bessere Arbeiter, sofort
oder später zu vermieten. 85986.6.6

Herrenstratze 19, Hths .. 2. St , ist
fein möbliert . Zimmer auf 1. Mär ,

zu vermieten . 86739
Herrenstr. 40 , 2 . St . , ist ein großes

Zimmer cm 2 orderttl. Herren zu
vermieten . 86678

Hirschstr . 7 pari , find sogleich oder
auf 1 . März zwei kleine gut möbl.
Wohn- « . Schlafzimmer an einen
Herrn zu vermieten ._ 86667

KaiseraÜee 48 , 1 Trepve hoch, ist
ein fein möbliertes Schlafzimmer
« . Wohufalon auf 1. März au
einen bess Herrn zu verm . 36702

Katferftrabe 19 , 2 Trepv. . ist auf
1 März ein gut möbliert. Zimmer ,
ohne via -L- via , mit Pension billig zu
öcrm. Daselbst ist eine große heizbare
Mansarde zu vermiet en . 66397 .3 .2

Kaiserstrabe 71 , 2 Trepp , recht?,
ist ein gut möbl (BalkonfZimmer
auf 1 . März zu vermieten . »6647

Kaiserstraße 81» Seitenb. , 4 . Stock ,
ist ein möbliert. Zimmer zu der -
miete «. 86713

Kaisorstr . 178 » 3 Treppen, ist ein
gut möbliertes Zimmer mit Pension
billig abzugeben . 1*6575

Kapellenftr . 49 , 3. St . , ist ein gut
möbl . Zimmer mit sep. Eingang ,
schöner freier Lage , auf 1 . Mörz
zu vermiete « . 66703

Karlstr . 76 , Hinth . 1 . Stock, ist ein
freundl . möbl. Zimmer mit ober
oh . Pension bill. zu betm . B6603

Kkauprechtftr . 2, 3 Trepp , hoch,
links , ist ein frdl. , eins. möbl. Zim -
« er , auf die Straße geh . , an ein
Fr äulein zu vermieten. 86642

Lachnerstratze 11 ist ein schön möb¬
liertes kleines Zimmer für 14 Mk.
mit Kaffee monatlich zu vermieten .
Nähere » 4. Sl . , links ._ 86533

Lesfingttratze 47 , IV. , sind zwei
gut möbl . Zimmer auf sofort oder
später zu vermieten . 66 ! 93.3.3

Marienstr . 18 , 3. St . l. , ist ein
schön möbl . Zimmer an ein solides
Fräulein sofort oder 1. März z»
vermiete « . 66419 .33

Markgrafenftrabe 38 . Ein größ.
güt möbl. Zimmer ist per sofort
oder zum 1 . März zu vermiet 6 ° "

Morgeustraße 28 , parterre , ist ein
möbliertes, ungeniertes Zimmer
mit separatem Eingang sofort oder
später zu vermieten. 66 691 .2.1

Philippstr . 8, 2. St ., ein möbliert.
Zimmer mit sep . Eingang auf 1 .
März zu vermieten . 86005 .3 .3

Scheffelstr. 49 , 5 . St . , ist ein einfach
mövl. Zimmer m vermiet . 86660

Scheffelftr . 92 . 2. Stock . Hth , r ,
ist ein groß. Zimmer mit 2 Betten
sofort »« vermieten . 6398.2.2

Steinstr . 7, 4. St ., ist ein freund¬
lich möbliertes Zimmer , auf die
Straße gehend , sogleich od. 1 . März
zu vermieten . _ 86600

« aldstratze 24 , Hth.. 1 Tr . , ist ein
freundl. möbl., 2fenstrigeS Zimmer
mit separatem Eingang billig . z»
vermieten . _ 86561 .3.2

Waldhorns» . 2 III Tvepp. nächst d .
Schlotzpl . , i . b . Familie ohne .Kind,
ein gut möbl . Zimmer billig zu
vermieten P. 1 . März . 86100

Werderplatz 28 , HI , ist ein schön
möbliertes Zimmer billig zu ver-
mieten . 66736

Zühringerstr . 99 . 2 Treppen, ist
ein gut möbliertes Zimmer auf
1. März zu vermieten. 66412 .3.3

Mitbewohner-Gesuch .
Junger Mann auS guter Familie ,

der mtt 16jähr . Sohn schön möbl.
Zimmer teilte, findet beste P -nfi - n
zu angemessenem Preis . Offerten
unter Nr. 66383 au die Expedition
der . Bad . Presse " erb . 2 .2

Solider Arbeiter kann Kost « n »
Wohuuug sofort erhalten. 66722

Adlerstratze 1, 4« Stock .

Miet -Gesuche :

2- 3 Räume
mit separatem Eingang für Bnreau -
zwecke , zentral gelegen , möglichst in
der Nähe der Kaiserstratze , Prer »
nicht über Mk. 500.— . Offerten
unter Nr. 1677» / W. 241 an die Ex-
pedition der »Bad . Presse ". 2 .2

Kill. 2 Zimir -WihMir
von einzelner Dame in gutem Hause
auf 1 . April zu mieten gesucht. Off.
unter 86698 an die Expedition der
Bad . Presse "._ LI

sucht Fräulein » Nähe Bahnhof.
Gefl. Off . m. PreiSang . u. 86650

an die Exp , der „Bad. Presse 9.

Pension.3 .3

Für ein 18 jähriges Mädchen
aus besserem Hause wird bei acht¬
barer , israel . Familie vollständig«
Pension mtt Familienanschluß ge¬
sucht.

Preis u . Offert , unter Nr . 1614z
an die Exped . der » Bad . Preffe " .

luebt Pension
mit Gelegenheit Deutzch zu sprechen .
Offerten mit Preisangabe n . 66699 .
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tlöbelmagazin vereinigter Sehr einer meister,elmöl
Karlsruhe Ämalienstrasse 31 Karlsruhe

Vom IV. bis 35 . Februar
veranstalten wir einen Inventur - Räumungrs -Verkauf

und erhält während dieser Zeit unsere Kundschaft auf Möbel jeder Art einen Rabatt VON 10 °|o-
— IVB . Brautpaare erhalten auf Wunsch di © > Töt »el znrrtckpfestcllt . n

2452 .4 .4

Der

veranstaltet heute Samstag von 4 Uhrund morgen Sonntag von 11 Uhr ab
ein großes 86740

" Preis-Kegeln
„ • im Gottes an er Schlötzle1» wertvolle Preise ! (3 Kugeln Sv Pfg .)Um zahlreiche Beteiligung bittet Der Vorstand .

Hotel „Goldener Adler“
,

‘Sl?
Morgen von 4 Uhr an :

Großes Nairen - Konzert
«usgeführt von der Krachauer Kapelle ans Kneiselsdors .----------- ---- - Eintritt frei . - - - -- - ----- -- 2932

Es ladet höflich ein A . Fischer .

. Samstag de« 22. Februar 1988 , nachmittags, erscheint :
Karlsruher

• Narren - Chronik der Stadt Karlsruhe. Humoristisch-
» fatyrisches Ünterhaltungsblatt. Organ für Jedermann.
2 Inhalt : Rückblick auf das Jahr 1907 . Badischer Landtag . Der— neue Gehaltstarif . Depeschen und Funkentelegraphie .
W Theaternachrichten . Aus Orchestcrkreisen. Der Karlß -m ruher Maskenball. Erlebnisse unseresMitbürger» Stanis -
— laus . Eröffnungsrede zur Herrensitzung am 2. Februar— 1908. Unsere Zukunft . Die verhängnisvolle Zimmer »— nummer . Dienstmann Nr . 5. Jetz awer naus . Wen
^ er grützt ! re. re. 2901> Preis 10 Pfg . Wiederverkäufer erhalten Rabatt.E

Zu beziehen durch die Zeitungskioske , Kolporteur « und die
* Buchdruckerei Edmund Lander ,Karlsruhe , Sophienstraße 69.V
200 Ztr. prima TM-AtM jinii eiijttwfe« !

und verkaufe das Pfund zu 15 , 18 , 20 , 25 Pfg . , der Zentner von15 —18 Mk. frei ins Haus . — Ferner frisch eingetrosse« :
Merriua-Vrange«, grösst , lostsi 43,50,60 M.

Zitronen 10 Stück 60 Ufg.
Blumenkohl Stück LS Pfg.

garantiert frische Trinkeier 10 5t. 70 u. 80 pfg.
einpfiehlt B6723

SSSbJZS: Bierhalters neue flbsthalle, lltrslf. LL.
'
üffiniiitniiidiiiiiii.

Die Haltestelle an der
Hebelstratze betreffend .

Die bisherige Haltestelle an der
Hebelstraße wird mit Wirkung vom
$3. ds . Mts . ab nach dem Rondell¬
platz, und zwar , etwas nördlich der
dortigen Kurven verlegt . 2896

Karlsruhe . 19. Februar 1908 .
StUtisteß Slmeubshniml.

Bäckerei .
In der Westadt ist eine neu em -

gevichtete Bäckerei per sofort oder
spät , zu vermiet ., evtl , zu verkauf .

Offerten unter Nr . 86671 an
die Erved . der „ Bad . Prasse ".

OststacLt
Guter Mittagstisch

von 7V Pfg . an . 2712 .2.2
Kestaurant Arankfurter ßof ,

Durlacher Allee 24.
Mehrere bessere Arbeiter können

noch an bürgerlichem Mittag »« «uv
Abendtifch teilnehmen . 66697
Mühlbnrg » Glümerstr. 8, 5. Stock.
« otkohl100St . 9- 15 M. , Weißkohl
100 P,d . Mk . 4 .75. Sellerie 100 St .
7 - IOMk., Möhren 100 Pfd . Mk. 5 -

feldsalatZtr. Mk.35,vlnmenkohl
tzd . Mk. 2 70 . 8 Wirbel z, Tagespreis

geg. Nachn. Fr . Peter , Versau d-
gärtnrrei , Witrzburg . Tel . 1734 . 160*a

f >nt verwechselt,
schwarzer» weicher, am Mittwoch abend
beim Vortrag im Rathaussaal . Bitte
um Umtausch Ludwig - Wilhelm -
straße 21, 4. Stock . 86734

stomvl. Bett , bereits neu, billigverkaufe«. 6S66l .2 .1
Markgraf«nftraße SS, Hths

MaskenkostQm,
Rokoko ) für schlanke Figur , mittlere
öröbe, für 5 Mk ., Kinderstnhl ,
iepdstertarIzum Z isammenkrappen ,
ür S Mk , zu verkaufen . 86635

K»bwigiAtkhelmstr. 2, IV .

Hau platz 2 .1
z u verkaufen

am Eck von Kvei Straßen . Reflek¬
tanten wollen erfragen Augarten -
stratze 7 parterre . B6660

Gartenhaus ,
auch als Kiosk , Verkaufshäuschen
oder Bienenhaus verwendbar , abge »
bunden und unbenützt , sehr billig
abzugeben . Anfragen beförd . unter
Nr , 66652 die Exp , der „ Bad , Presse ".
Pinninn kreuzsaitig,KT 1 « U1UU $ ö. d. Firma

Hack u . Cie., bereits neu, mit vollem,edlen Ton , zu verkaufen . 86698
_ Sophienstratze 13 , vart .
warn Möbel-Berkauf. mm

Bufflt , Betten , Nachttische, Wasch¬kommode,Schränke,uommTische ,Trumeau , Vertiko , Clagere , Schreib¬
tische,Kinderbett, Chaiselongue , hübsche
Garnitur mit 2 Fauteuils , Stühle ,
Garderobeschrank , eint . Schrank f.
Küchcneinrichtung zu verkaufen .
66695 Sophienftr . 13 , vart .

gebraucht , gut erbalten ,
» z« kaufe « gesucht .

66732 Korndlnmenstr . 5 , pari , l .

eitetnrs Stil SÜÄfS
Herd zu verkaufen . 66669

Riutheimerür . 7, 3 . St, . rechts
Kinderbettstelle » große , elegante ,eiteriir . für nur 12 Mk. zu verlaust »,66719 DonglaSstr . 38 , pari .

M
. Schneider

Karlsruhe , Kaiserstrasse 181
Schwarze Cheviots, Satins,

Kammgarne,
Crepes, Batiste,

Mohairs nnd
Seidenstoffe

Weisse

Cheviots,
Satins, Crepes,

Batiste, Mohair,
Kammgarn- nnd

Seidenstoffe
"Weisse "Wascfistoffe

Tuche und Buckskins .

(ärösste Auswahl. Billigste Preise .
Solide Qualitäten. 2903 .6.1 M

Reste ! Reste ! Reste !
#

liebten Tennis- und Sportflanell ' Resten
sind wieder eingetroffen

per Meter von Pfg . an.
Wegen Platzmangel für die eintreffenden Frühjahrssachen verkaufe

Kostümröcke , Blusen , Unterröcke
in Wolle und Seide

zu jedem annehmbaren Preis .

Jacob Löwe (Adolf Löwe Sohn)en gros Versandhaus in Manufaktur , Mode und Ausstattungen e» SSt »»
Adlerstr. 18a. Karlsruhe Adlerstr . 18a .

Telephon 2493 . Mitglied des Rabatt - Spar - lfereins . Telephon 2493 .

Möbel und Konfektion
erhält jedermann gegen geringste Anzahlung

und Abzahlung bei

im Grünen Hof .
, Riippurrerstr, 2, II»>

2721 *

1 eins , BettneLe atratze u
Rost ist billig zu veri . 66711

Kaiferstratze 168 , Stb, , l -

Darlehen ,
ErbschastSbeleihungen , <nicht unter
3MO Marks . 1593 - 5.1

Oelhafen, - Mets ;

Elegantes

Empire-Kostüm
für schlanke Dame z » verleihen .
6 ' » »* Sophieustr . 148 , IV „ l .

1 polierter Klei
und 1 Waschkommode mit Spiegel -
aussay billig zu verkaufen . 66692

Leopoldstraße 8, 3. Stock.

Mm
der

Daim- iilMrgwMi«
beginnen am 24 . Febr . u . jed. Monat
am l . u. IS . ES können noch einige
Fräulein oder Frauen , die tagsüber
verhindert sind , daran teilnehim «.

Beste Referenzen zu Dienste « .
Für Unbemittelte fällt d. Hon« « weg. ,

Prospekte gratis . 29Ün

Johanna Weber ,
Urivat - Iranen - Arkert - $ tt-

schneide-Schuke,
Akademiestr . 27, Vdh . , pari.

Heidelbeerwein
(herb ) , gegen Diarrhoe von groß «

Wirkungskraft ,
per Flasche 88 Pfg .,

empfiehlt 2928

Gustav Bender ,
vormals Carl Maizacher , Hast.»

5 Lammstraste 5.

Der Alleinverkauf eines j
| bedeutenden

Massen -
Artikels , |

(Deutscher Seichr-patrnt ),
i ist für alle Städte durch I
Lizcnzabgabe sofort zu vev-
geben. Herren , die über !

! etwas Kapital verfügen , er¬
hallen nähere Auskunft unter 1

I B . H 99 in der Expeditrou I
I der . Patentwocho " , Bttltai' » . W . 83 . 1768 »
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